
Nr. 481 September 2021
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werden Solar-Kraftwerk
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ÄXGÜSI DIE BAND
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Wir gratulieren unseren zwei Lernenden 
zum erfolgreichen Lehrabschluss.

SISTAG AG
Alte Kantonsstrasse 7

6274 Eschenbach

Aeberhard Sven
Polymechaniker EFZ

Koyuncu Kaan
Konstrukteur EFZ

Aeberhard Sven Koyuncu Kaan

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Herzliche Gratulation

liebe Kathia
zum erfolgreichen Lehrabschluss
mit Ehrenmeldung.

Wir sind stolz auf dich und 
freuen uns mit dir

dein Chäsi-Team aus Eschenbach
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

September
06.  Mo. Gemeinde Info zur Gemeindeabstimmung
13. / 27.  Mo. Grünabfuhr
20.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
21.  Di. Häckseldienst
25.  Sa. Gemeinde /  ESV Altpapiersammlung
26.  So. Abstimmungssonntag
29.  Mi. Erscheint Pöstli 
 

Oktober
11. / 25.  Mo. Grünabfuhr
18.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
23.  Sa. Neuzuzügeranlass
26.  Di. Gemeinde Infoveranstaltung ZMP
27.  Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt) 
Monat Tag    Wer / Was  Zeit Wo

Wichtige Information zum Corona-Virus

Gewisse Termine in der Agenda sind aufgrund der momentanen Situation  
immer noch unsicher. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

September 2021
03. Fr. Frau+Familie Blumenkränzli zur Erstkommunion binden 17.00 Vereinslokal
04. Sa. ESV Jugiausflug
04 Sa Atelier krEAktiv Tag der offen Tür                                10.00 –16.00 alte Kantonsstr. 44
04. Sa. FC Eschenbach 1 – Emmenbrücke 18.00 Weierhaus
04. / 05. Sa./ So. Pfarrei Erstkommunion 
06. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim
06. Mo. Gemeinde Infoveranstaltung Gemeindeabstimmung, 26.9.21 19.00 Saal
07. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30 Löwen
07. Di. ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
08. Mi. Ref Kirche 64+ Regiotreff 09.30 Betagtenzentrum
08. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Turnhalle Neuheim
09. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
10. Fr. Hergiswil – FC Eschenbach 1 20.00
12. So. Männerchor Gottesdienstbegleitung 09.00 Pfarrkirche
12. So. Trachten Ausflug (3-Seenfahrt)
13. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
14. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Löwen
18. Sa. Frau+Familie Spielplausch in der Kiesgrube                  10.00–14.00 Pfarrkirche
18. Sa. ESV Männerriegenausflug
18. Sa. ESV GR Mammutcup Eschenbach
18. Sa. Gwärb GV Saal
18. Sa. FC Eschenbach 1 – Perlen-Buchrain 18.00 Weierhaus
19. So. KAB Bettagswanderung KAB Luzern
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
20. Mo. Frau+Familie «Resilienz» 19.30 MZR Neuheim
21. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung; Besammlung 13.30 TH Neuheim
21. Di. Gemeinde Häckseldienst
23. Do. Ref. Kirche 64+ Luzerner Polizei «Sicherheit im Alter» 13.45 Ref. Kirche Ho.
24. Fr. Frau+Familie Schüssler-Salz Infoabend 19.00 Vereinslokal
25. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
25. Sa. Kickers Luzern - FC Eschenbach 1 17.15
26. So. Eidg. Abstimmungstag
26. So. Pfarrei Trachten Erntedank mit Trachtenchor 10.30 Pfarrkirche
27. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
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poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

27. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung 08.00 Bush. Luzernstr.
27. Mo. Schule Eltern mit Wirkung 6274 «Offenes Treffen» 19.30
29. Mi. Pöstli Ausgabetag
29. Mi. Ref. Kirche 64+ Ausflug nach Kartause Ittingen 07.40 Bahnhofplatz

Oktober 2021
02. – 17. Schule Herbstferien
02. Sa. FC Eschenbach 1 – Goldau 18.00 Weierhaus
03. So. KAB Wallfahrt nach Marbach Lourdes-Grotte
04. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim
05. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
05. Di. ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. + 17. Fr. + So.Eschenbacher Schützen «ESF 2020 Festwoche mit Absenden» Luzern
10. So. Novazzano – FC Eschenbach 1 15.00
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
13. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
13. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofplatz
14. Do. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Piazza
14. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
16. Sa. Eschenbacher Schützen Offizieller Tag ESF 2020 Luzern
16. Sa. FC Eschenbach 1 – Schattdorf 18.00 Weierhaus
17. So. Trachten Erntedank 09.45 Emmen
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
18. Mo. KAB Jassen 19.00 Löwen E’bach
19. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung; Besammlung 13.30 TH Neuheim
20. Mi. Frau+Familie Babysitterkurs                                         16.30 – 20.00 Vereinslokal
21 Do. Ref Kirche 64+ Bildvortrag Sinai die ganz andere Wüste 13.45 Ref. Kirche
23. Sa. Gemeinde Neuzuzügeranlass                                         09.00 –14.00
23. Sa. Frau+Familie Babysitterkurs                                          08.30 –16.00 Vereinslokal
23. Sa. Frau+Familie Kinder-Kochkurs                                       10.00 –13.30 Küche Neuheim
23. Sa Feldschützen Cup-Schiessen 13.00 Hüslenmoos
24. So. Gambarogno – Contone – FC Eschenbach 1 14.30
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
25. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung
26. Di. Gemeinde Info-Veranstaltung: Ergebnisse ZMP Phase 2 19.00 Saal
27. Mi. Pöstli Ausgabetag
29. Fr. Frau+Familie Kochen ohne Grenzen – Irischer Abend 18.30 Küche Lindenfeld
30. Sa. Frau+Familie Haufenweise LEGO                                   09.00–12.00 Turnhalle Lindenf.
30. Sa. FC Eschenbach 1 – Ibach 18.00 Weierhaus



Evolutionspädagogik® 
 
«Wenn Sprache versagt, hilft Bewegung» 
 
 
 
Informationsabend über die Evolutionspädagogik® 
 
Gerne lade ich Sie zu meinem Vortag über die Evolutionspädagogik® ein. 
Sie erhalten Einblicke in eine Methode, welche Blockaden bei Ihrem Kind durch gezielte 
Körperbewegungen auflöst. Dadurch entstehen neue Vernetzungen im Gehirn, die ein 
ausgeglichenes Verhalten fördern. 
 
Datum:  Mittwoch, 15.09.2021 
Zeit:  19.00 – 20.00 Uhr 
 
Ort:  Vereinsraum Frau und Familie, Schulhausweg 12, 6274 Eschenbach 
 
Anmeldung bei Evolutionspädagogin®: Helena Bertschi, 078 698 70 88 
 

Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken Verbindungen 
im Alltag. lukb.ch
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– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrennte 
Stimmzettel bedeuten Mehraufwand für das 
Urnenbüro).

 
SBB Tageskarten Gemeinde 
wieder erhältlich

Im Jahre 2020 wurden die SBB Tageskarten bei der 
Gemeindeverwaltung eingestellt, nachdem auf- 
grund der Corona-Pandemie kein Bedarf mehr 
bestand. Die Gemeinde hat sich nun entschieden, 
wiederum zwei SBB Tageskarten Gemeinde ab  
1. September 2021 anzubieten. Reservieren Sie 
diese bitte online www.eschenbach-luzern.ch oder 
per Telefon 041 449 90 10.

Ortsplanung – Mitwirkungsbericht 
zum Siedlungsleitbild

 

Im Mitwirkungsbericht zum Siedlungsleitbild sind 
die Ergebnisse der Umfrage und alle Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung anonymisiert zusammenge- 
stellt und beantwortet. Dieser Bericht ist online 
unter www.eschenbach-luzern.ch / news aufge- 
schaltet.

Die Ortsplanungskommission und der Gemeinderat 
bedanken sich für das Interesse der Eschenbacher 
Bevölkerung an der künftigen Entwicklung der Ge- 
meinde. Haben Sie keinen Internetzugang, rufen 
Sie auf der Gemeindeverwaltung unter 041 449 90 10 
an. Die Mitarbeitenden der Verwaltung stellen 
Ihnen diesen Bericht in Papierform kostenlos zu.
Als nächsten Schritt führen Mitglieder der Orts- 
planungskommission (OPK) Gespräche mit Einzel- 
personen und Organisationen. Diese Gespräche 
dienen der Klärung von offenen Punkten.

Abstimmungen vom  
26. September 2021

Gemeinde Eschenbach
– Beitritt zum Gemeindeverband REAL, Bereich 

Abwasser, sowie Sonderkredit im Umfang von 
CHF 6.04 Mio. für den Anschluss an die ARA 
REAL, Emmen

– Teilrevision Zonenplan und Bau- und Zonenregle- 
ment (BZR): Erweiterung Kiesgrube Eschenbach, 
Abbauzone West, Bereinigung Abbauzone Ost

Die Botschaft ist online aufgeschaltet unter:
www.eschenbach-luzern.ch / NEWS

Bund
– Volksinitiative vom 2. April 2019 «Löhne entlasten, 

Kapital gerecht besteuern»
– Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schwei- 

zerischen Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

Kanton
– Dekret über den Ausbau der K 4 durch das Rängg- 

loch in Kriens und Littau (Luzern)

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
26. September 2021, im 1. OG der Gemeindever- 
waltung, von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimm- 
register liegt ab dem 22. September 2021 zur Ein- 
sichtnahme auf.
Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er- 
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe- 
rechtigten zugestellt wird. Sie können Ihre Stimme 
an der Urne oder auf postalischem Wege abgeben. 
Bitte beachten Sie die entsprechenden Hinweise 
auf dem Stimmrechtsausweis.
Im Korrespondenzverfahren (briefliche Stimmab- 
gabe) ist besonders zu beachten:
– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neu- 

tralen Couvert befinden!

Am Montag, 6. September 2021, 19.00 Uhr  
findet im Lindenfeldsaal Eschenbach eine Infor- 
mationsveranstaltung zu den beiden Gemein- 
deabstimmungen statt. Es gilt Maskenpflicht.
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In der Zwischenzeit ist die Stellungnahme des 
Kantons Luzern (Bau-, Umwelt- und Wirtschafts- 
departement BUWD) zum Siedlungsleitbild ein- 
gegangen. Diese Rückmeldung ist sehr positiv  
ausgefallen. Der Kanton stellt fest, dass das 
Siedlungsleitbild Eschenbach die Vorgaben und 
Inhalte erfüllt und begrüsst, dass kurz- und mittel- 
fristig nur geringfügige Einzonungen vorgenommen 
werden. Zudem nimmt der Kanton das Vorantrei- 
ben der Zentrumsentwicklung im Unterdorf sowie 
die Massnahmen zur Siedlungsentwicklung nach 
innen zustimmend zu Kenntnis.
 
Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
– Überarbeitung Siedlungsleitbild: Herbst 2021
– Information Öffentlichkeit: Herbst 2021
– Start Überarbeitung Bau- und Zonenreglement:  
 Herbst 2021
– Informationsveranstaltung involvierte Quartiere:      
 Herbst / Winter 2021
 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch, 079 688 83 30

Roland Studer 
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch, 041 449 90 20

Svenja Bauer schliesst Lehre 
erfolgreich ab

Svenja Bauer hat die Berufslehre 
als Kauffrau mit eidg. Fähigkeits- 
zeugnis (EFZ) erfolgreich abge- 
schlossen. Svenja Bauer wurde in 
allen Abteilungen (Kanzlei, Steuern, 
Finanzen, Bau) bei der Gemeinde- 
verwaltung ausgebildet. Nach der 
Lehrzeit bleibt sie während zwei 
weiteren Jahren bei der Gemein- 

deverwaltung als Mitarbeiterin tätig. Sie ist mit 
einem 60 %-Pensum angestellt und wird berufs- 
begleitend die zweijährige Berufsmatura absol- 
vieren.

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss!

Schule und Kieswerk Eschenbach 
werden zum Solar-Kraftwerk 

Eschenbach produziert ab sofort eigenen So- 
larstrom für das Kieswerk und die Schule. Auf 
den Dächern der Schulanlage und des Kies- 
werks hat die Gemeinde Photovoltaikan- 
lagen installiert. Dank eines neuen, gemein- 
deeigenen Arealnetzes wird der produzierte 
Solarstrom zum grössten Teil selber verwendet. 
Die Gemeinde Eschenbach kann mit dem 
Vorzeigeprojekt den CO 2-Ausstoss reduzieren 
und Kosten sparen.    

Die Anlage ist eindrücklich und wohl eine der 
grösseren im Kanton Luzern: Auf insgesamt  
12 Dachflächen der Schule und des Kieswerks hat 
die Gemeinde Eschenbach in den vergangenen 
Wochen rund 2300 Photovoltaik-Panels installiert. 
Zu einem späteren Zeitpunkt kommt die Dachfläche 
des neben dem Kieswerk liegenden Werkhofs mit 
weiteren 350 Panels dazu. Die Gesamtfläche ent- 
spricht rund 8000 Quadratmetern oder um- 
gerechnet der Fläche eines Fussballfelds. Die 
Dächer sind zu mehr als 80 Prozent mit Solar-
Panels belegt, so etwa auch das 32 Meter hohe 
Hauptgebäude im Kieswerk und die Dreifach- 
turnhalle Neuheim. Herzstück des Projekts ist das 
neue gemeindeeigene Arealnetz mit zwei Trafo- 
stationen, welches das Schulareal mit dem 
Kieswerk verbindet. Die rund 400 Meter lange 
Verbindungsleitung stellt sicher, dass der auf dem 
Schulhausdach produzierte Solarstrom direkt ins 
Kieswerk fliesst und dort die Maschinen zum 
Laufen bringt. Die Anlage erzeugt rund 1 Million 
kWh pro Jahr, also Strom für umgerechnet rund 220 
Einfamilienhäuser.

75 Prozent wird selber verbraucht 
Das Arealnetz Eschenbach sei ein Vorzeigeprojekt, 
erklärt Energie- und Organisationsberater Christian 
Bircher, der die Anlage im Auftrag für die Gemeinde 
Eschenbach geplant und umgesetzt hat. Ausser- 
gewöhnlich sei die sehr hohe Eigenverbrauchs- 
quote von 75 Prozent, ohne dass ein Energie- 
speicher eingesetzt werden müsse. «Der Strom 
wird zum grössten Teil innerhalb des Arealnetzes 
durch die Schule und das Kieswerk selber ver- 
braucht. Besonders das Kieswerk hat einen sehr 
hohen Energiebedarf. In den sonnenreichen Mona- 
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ten produziert die Solaranlage viel Energie, gleich- 
zeitig läuft dann das Kieswerk auf Hochtouren.» 
Der restliche Solarstrom wird in das Netz der CKW 
eingespiesen und gemäss den Vorgaben des Bun- 
des vergütet.  

Investition in Klimaschutz
Auch für die Gemeinde Eschenbach zahle sich das 
Projekt aus, erklärt Gemeinderat Benno Fleischli. 
«Eschenbach ist Energiestadt. Dank diesem inno- 
vativen Projekt leistet Eschenbach einen wertvollen 
Beitrag an die Erreichung der Klimaziele. Durch die 
umweltgerechte Stromproduktion reduzieren wir 
den CO2-Ausstoss und optimieren den Strom- 
verbrauch innerhalb der Gemeinde.» Auch finanziell 
profitiere die Gemeinde, sagt Gemeindeammann 
Markus Kronenberg. Durch die Eigenproduktion 
des Stroms sowie den Wegfall von Dienstleistungen 
der CKW könne die Gemeinde jährlich rund 60‘000 
Franken einsparen. 

Die Gemeinde Eschenbach hat 1.6 Millionen 
Franken in die Anlagen investiert. Rund 400‘000 
Franken werden in Form von Fördergeldern zurück- 
vergütet. Unter dem Strich kostet die Anlage die 
Gemeinde Eschenbach 1.2 Millionen Franken. 

Bilder: Joe Kaeser

Gemeineräte Markus Kronenberg und Benno Fleischli.

v. l.: Christian Bircher, Benno Fleischli, Renato Nosetti und 
Markus Kronenberg.

Photovoltaikanlage auf den Lindenfeldschulhäusern.

Photovoltaikanlage auf der Sporthalle Neuheim.
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Schulwegentschädigung

Gestützt auf das Volksschulbildungsgesetz werden 
bei «unzumutbaren Schulwegen» an den privaten 
Transport von Schulkindern (Basisstufe) und bei 
Benützung von Fahrrädern (3. – 5. Primarklasse) auf 
Gesuch hin Beiträge geleistet. Beiträge werden 
jedoch nur bezahlt bei einer Distanz von mehr als 
1.5 km zur Schulanlage. Bis zu einer Distanz von 
1.5 km gilt ein Schulweg grundsätzlich als «zu- 
mutbar».

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch 
heruntergeladen werden und sind bis spätestens 
31. Oktober 2021 einzureichen. Die Auszahlung 
erfolgt im November 2021.

Beitrag für Kantonsschüler / innen 
bis zur Vollendung des 9. Schuljahres 
an den öffentlichen Verkehr
 
Schülerinnen und Schüler, die die Kantonsschule 
besuchen, wird durch die Gemeinde ein Betrag von 
CHF 200.– an die Kosten des öffentlichen Verkehrs 
(Passepartout) oder bei Benützung eines anderen 
Verkehrsmittels (Velo etc.) zurückvergütet. Die Ver- 
gütung gilt bis zur Vollendung des 9. Schuljahres. 

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf der 
Website unter www.eschenbach-luzern.ch herun- 
tergeladen werden und sind bis spätestens 31. Ok- 
tober 2021 mit den gewünschten Beilagen einzu- 
reichen. Die Auszahlung erfolgt im November 2021.

Zuzüger Juni / Juli / August /  
September 2021

– Bischof Andreas, Lindenbrunnenstrasse 5
– Hammer Sabine, Lindenbrunnenstrasse 5
– Neporova Beata, Eschenpark 3
– Radymiak Dorota, Mettlenstrasse 22
– Jäckle Urs und Tanja, Rothli 6
– Jäckle Fabienne, Rothli 6

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Neuzuzügeranlass und 
Jungbürgerfeier

Save the Date
Nachdem wir im letzten Jahr coronabedingt leider 
alle Veranstaltungen absagen mussten, sind wir 
zuversichtlich, dass wir in diesem Jahr die beiden 
Anlässe wieder durchführen können: 

Neuzuzügeranlass – Samstag, 23. Oktober 2021 
(09.00 – 14.00 Uhr)

Jungbürgerfeier Jahrgänge 2002 / 2003 – 
Freitag, 5. November 2021 (ab 18.00 Uhr)

Alle beteiligten Personen werden eine schriftliche 
Einladung mit den weiteren Details erhalten. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich den Termin bereits heute 
in der Agenda notieren.

Gemeinderat Eschenbach

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr,  
Dienstag: bis 19.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr 
Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden 
können, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Grst. Nrn. 8991 (Eigen- 
tumswohnung), 8994 (Dispo- 
nibelraum) sowie Grst. Nrn. 
9195 und 9196 (Autoeinstell- 
plätze), Eschenpark

Egli-Service GmbH, Rain
Schönenberger-Gosswiler Urs und 
Ruth, Eschenpark 13

StWE-Grst. Nr. 9405 
(Disponibelraum), Oberhof 8

Huber-Anderhub Werner und 
Katharina, alte Kantonsstr. 138

Wagner-Zimmerhäckel Markus und 
Sandra, Hubenfeldhalde 7 c

Grst. Nr. 712 (Wohnhaus), 
Hubenfeld 16

Stalder-Brunner Marie Ruth, 
Hubenfeld 16

Stalder Reto und Krauer Sibylle, 
Ballwil

StWE-Grst. Nr. 9447 (Eigentums- 
wohnung) und Grst. Nr. 50212 
(Autoeinstellplatz), alte Kan- 
tonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Seleznev Dmitry, Cham

StWE-Grst. Nr. 9455 (Eigentums- 
wohnung) sowie Grst. Nrn. 
50202 und 50210 (Autoeinstell- 
plätze) und Grst. Nr. 50215 
(Motorradabstellplatz), alte 
Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Brun Marc und Mak Nicole, Rotkreuz

StWE-Grst. Nr. 8046 
(Eigentumswohnung), Rothli 6

Wachter-Huser Oliver und 
Cornelia, Zielacherstrasse 1

ALLGA-IMMO GmbH, 
Unterdorfstrasse 21

StWE-Grst. Nr. 8129 (Eigen- 
tumswohnung), Sommerau 55

Eigel-Herrmann Ivan und 
Michaela, Sommerau 55

ALLGA-IMMO GmbH, 
Unterdorfstrasse 21

StWE-Grst. Nr. 9434 (Eigentums- 
wohnung) und Grst. Nr. 50170 
(Autoeinstellplatz), 
Wydmühleweg

Immo Partners Group, Buochs
Duss Michael und Herzog Lea, 
Wydmühleweg 12

Grst. Nr. 94 (Wohnhaus / Gebäu- 
de), Eschenbach-Dorf (alte 
Kantonsstrasse 20)

Riederer Armin, Hubenfeld 2 Tüfer Peter, Luzern

Grst. Nr. 1147 (Stall), 
Eschenbach-Dorf (alte 
Kantonsstrasse 20)

Zumbühl-Riederer Denise, 
Urswil

Tüfer Peter, Luzern

Grst. Nrn. 98 (Wohn- und Ge- 
schäftshaus), 100 (Bürogebäu- 
de), 101 (Lagerhalle), 457 
(Bürogebäude mit Wohnungen /  
Zwischentrakt mit Kantine und 
Fabrikation), 613 (Gebäude), 662 
(Fabrikationshalle), Eschenbach-
Dorf (alte Kantonsstrasse 
1 / 7 / 9) Grst. Nr. 680 (Wohnhaus 
mit Garagen), Blattenhalde 1

SISTAG Immobilien AG, alte 
Kantonsstrasse 7

SICO Eschenbach AG, Schlettlirain 11

Grst. Nr. 305 (Wohnhaus und 
Auto-Unterstand), Waldegg 1

Mathis-Wey Jakob und 
Elisabeth, Rothenburg

Gütergemeinschaft Mathis-Wey 
Jakob und Elisabeth, Rothenburg
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– Christian Trasente, Eschenpark 3, 
 6274 Eschenbach
 Neubau Pool (unbeheizt), Eschenpark 3

– Daniel Bucher, Am Bach 2, 6275 Ballwil
 Projektänderung Umnutzung Gewerbehalle für 

Werkstatt Kanalservice, Fassadenbeschriftung, 
Höndlenstrasse 9

– Urs und Claudia Christen, Alte Kantonsstrasse 114, 
6274 Eschenbach

 Neubau Überdachung Abstellplatz, 
 Alte Kantonsstrasse 114

– Thomas und Lisbeth Bumann, Schlettlirain 10, 
6274 Eschenbach

 Neubau Sichtschutz und Pergola, Schlettlirain 10

– André und Corinne Widmer-Bühler, 
 Rothli-Park 6, 6274 Eschenbach
 Neubau Einfamilienhaus, Stüdweidhalde 7

– Verein EschenBach Natur, vertreten durch:
 Markus Koller, Wydmühleweg 4, 
 6274 Eschenbach
 Ökologische Aufwertungsmassnahmen 
 Eschenbacher Moos

– Hubert Müller, Alte Kantonsstrasse 1, 
 6274 Eschenbach
 Sanierung Wohn- und Gewerbegebäude mit 

Vergrösserung Balkone und Einbau Lift,
 Unterdorfstrasse 1

– Wolf von Stauffenberg, Ruchenacher 5, 
 8126 Zumikon
 Energetische Sanierung Fassade mit Firmen- 

anschrift (unbeleuchtet), Anbau Vordach und 
Umbau Büroräumlichkeiten OG, Acherfang 24

– Cyrill Süess, Wissenwegen 4, 6275 Ballwil
 Umbau Rindviehstall inkl. Neubau Auslauf und 

Aufstellen mobiler Legehennenstall, Heiterhus

– Stefan Odermatt, Mettlenstrasse 41, 6034 Inwil
 Neuanstrich Fassade, Mettlenstrasse 41

– Elmar und Dorly Galliker-Bühlmann, 
Hubenfeldhalde 1B, 6274 Eschenbach

 Neubau Wintergarten (unbeheizt), 
Hubenfeldhalde 1B

– Grastrocknungsgenossenschaft Eschenbach 
und Umgebung, Inwilstrasse 12, 

 6274 Eschenbach
 Neubau Lagerhalle für Trockengut und Abbruch 

östlicher Gebäudeanbau Geb. Nr. 41,
 Inwilstrasse 12

– Energieverbund Eschenbach AG, 
Rothenburgstrasse 24b, 6274 Eschenbach

 Erweiterung Fernleitungsnetz Gebiet Hubenfeld 
(3. Etappe), Hubenfeld

– Salzmann Bau AG, Gerligenstrasse 21, 
 6274 Eschenbach
 Erweiterung Lager- und Abstellplatz, Alte 

Kantonsstrasse 144

– Beat Steiner, Schachenhof 1, 6034 Inwil
 Neubau Abdeckung best. Güllesilo, 
 Schachenhof 1

– Eugen Duss, Feldhaus 16, 6274 Eschenbach
 Umbau und Aufstockung Wohnhaus sowie 

Ersatz Heizung durch Erdsondenwärmepumpe,
 Feldhaus 16

– Hubert Sigrist, Mettlenstrasse 22, 6034 Inwil
 Einbau Luft / Wasser-Wärmepumpe, 

Mettlenstrasse 22

– Volker Budai und Isabelle Bachmann Budai, 
Feldhaus 3, 6274 Eschenbach

 Neuanstrich Fassade, Feldhaus 3

– René Grubenmann, Hintere Kreuzweid 12, 
 6274 Eschenbach
 Gartengestaltung mit Erstellung Sichtschutz 
 und Entfernung Kirschlorbeer, Baugesuch für 
 ein Gartenhaus, Hintere Kreuzweid 12

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Bildungsgutscheine für Erwachsene 
erhältlich bei der Gemeinde-
verwaltung Eschenbach
Im September 2020 hat der Kanton Luzern die 
Bildungsgutscheine eingeführt, um Grundkom- 
petenzen bei Erwachsenen zu fördern. Die Eva- 
luation des Gutscheinsystems zeigt nun, dass 
das Kursangebot zur Förderung von Grund- 
kompetenzen von allen sehr geschätzt wird. 
Das Gutscheinsystem wird weitergeführt und 
noch besser an die Bedürfnisse der Zielgruppe 
angepasst.
 
Mit den Bildungsgutscheinen wird den schätzungs- 
weise 45'000 Personen im Kanton, die Förder-
bedarf im Bereich Grundkompetenzen Erwachsener 
aufweisen, die Möglichkeit gegeben, ihre Fähig- 
keiten in Lesen, Schreiben, Rechnen und dem 
Bedienen des Computers zu verbessern. Dieses 

auf der Website www.besser-jetzt.ch / luzern 
einfach zugängliche Angebot berechtigt zum Be- 
such eines entsprechenden Kurses.

Neu ist nach erfolgreichem Kursbesuch ein zweiter 
Gutscheinbezug im selben Jahr möglich. Im Be- 
ratungs- und Informationszentrum für Bildung und 
Beruf (BIZ) Luzern können sich Interessierte per- 
sönlich zu den Kursangeboten und den Gut- 
scheinen beraten lassen. Wer sich eine umfas-
sendere Allgemeinbildung aneignen oder sich auf 
einen Berufsabschluss für Erwachsene vorbe-
reiten möchte, kann ab September kostenlos am 
Weiterbildungszentrum Kanton Luzern (WBZ) den 
Basiskurs Grundkompetenzen besuchen.

Die Bildungsgutscheine im Wert von CHF 500  
können bei der Gemeindeverwaltung Eschenbach  
oder direkt online auf www.besser-jetzt.ch / luzern 
bezogen werden.

Häckseldienst
Dienstag, 21. September 2021
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 13. und 27. September 2021
Montag, 11. und 25. Oktober 2021

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 25. September 2021

Hören – Verstehen? – eine 
spezialisierte Beratung für 
schwerhörige und gehörlose 
Menschen

Die Auswirkungen einer Höreinschränkung werden 
sehr häufig unterschätzt, sei es am Arbeitsplatz 
oder im Alltag.

Haben Sie selbst auch schon solche Erfahrun- 
gen gemacht? Ist eine Verständigung manchmal 
schwierig?

Unsere Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 
(BFSUG) unterstützt Betroffene unentgeltlich in den 
verschiedensten Lebensbereichen. Zudem infor- 
mieren wir Interessierte, Arbeitgeber usw. zum 
Umgang mit hörbehinderten Menschen, sowie zu 
den Auswirkungen einer Höreinschränkung. Mit 
Ihren Fragen können Sie direkt an die Beratungsstelle 
gelangen und auch Termine vereinbaren.

Beratung für Schwerhörige und Gehörlose
Zentralschweiz
Horwerstrasse 81, 6005 Luzern
Tel. 041 317 31 10, E-Mail: zentralschweiz@bfsug.ch

Doppelt aufpassen zum Schulanfang

Der Schulweg ist für Kinder eine verspielte Ange- 
legenheit. Sie tauchen in ihre eigene Welt ein, alles 
andere rückt in den Hintergrund – auch die Strasse 
mit ihren Gefahren. Rechnen Sie als Autofahrerin 
oder Autofahrer deshalb mit allem.
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«Luzern fährt Velo»: Cyclomania App 
laden, mitfahren und gewinnen

Im September 2021 kommt die nationale Velo 
Challenge «Cyclomania» in den Kanton Luzern. 
Die Aktion wird unter dem Namen «Luzern 
fährt Velo» von der Fachstelle Gesundheits- 
förderung gemeinsam mit dem Mobilitäts- 
koordinator des Kantons Luzern durchgeführt. 
Die Bevölkerung kann die kostenlose App 
«Cyclomania» laden, Velo fahren, sich so mehr 
bewegen, Kilometer sammeln und Wettbe- 
werbspreise gewinnen. 

Ab in den Sattel und in die Pedale treten! «Luzern 
fährt Velo» findet vom 1. bis zum 30. September 
2021 statt und ist Teil der nationalen Aktion 
«Cyclomania». Diese motiviert die Bevölkerung, die 
kostenlose «Cyclomania»-App zu laden, mit dem 
Velo Kilometer abzustrampeln und sich so mehr 
mit dem Velo zu bewegen. Wer die App geladen 
hat, kann jederzeit prüfen, wie viele Kilometer man 
zurückgelegt hat. Mit einer bestimmten Anzahl 
gefahrener Kilometer nimmt man an der Verlosung 
von Wettbewerbspreisen teil. 

Die App bringt einen weiteren Nutzen mit sich: Sie 
sammelt im Hintergrund anonym und unter Ein- 
haltung der Regeln des Datenschutzes die Daten 
der gefahrenen Wegstrecken. So erhalten die Ver- 
kehrsplaner die Information, wo wie viele Velo- 
fahrende im Kanton Luzern unterwegs sind. Dieses 
Wissen wiederum kann in die künftige Planung von 
Verkehrs- und Infrastrukturwegen genutzt werden. 

Im Alltag das Velo nutzen
Ziel der Aktion «Luzern fährt Velo» ist, dass die 
Luzernerinnen und Luzerner im Alltag und in der 
Freizeit vermehrt in die Pedale treten, erklärt 
Tamara Estermann, Leiterin der Fachstelle Gesund- 
heitsförderung. «Das Velo ist ein ideales Fortbewe- 
gungsmittel für alltägliche, kurze Strecken. Wir 
kommen rasch ans Ziel und fördern gleichzeitig 
unsere Gesundheit.» Auf längeren Velofahrten 
kann man den Kopf lüften und neue Gegenden des 
Kantons Luzern kennenlernen. Wer sich regel- 
mässig und bewusst im Alltag bewegt, ist körperlich 
und geistig fitter. Erwachsene sollten sich idea- 
lerweise mindestens 2.5 Stunden pro Woche bei 
mittlerer Intensität bewegen. 

Die App «Cyclomania» kann kostenlos auf das 
Mobiltelefon geladen werden. Sie funktioniert 
ähnlich wie ein Schrittzähler und registriert die 
gefahrenen Kilometer. Die Nutzer können sich ab 
August für die «Challenge Kanton Luzern» an- 
melden, mit der für den Kanton Luzern Punkte und 
Kilometer gesammelt werden können. Mit der 
Teilnahme an den Challenges nimmt man auto- 
matisch an der Teilnahme eines Wettbewerbs teil. 
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern winken drei 
Sofortpreise sowie als Hauptpreis ein neues Velo 
von Velociped in Kriens. 

www.luzernfährtvelo.ch 

Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Grünhecken steht an

Die Gemeinde Eschenbach bittet alle Liegenschafts- 
eigentümer und Hauswarte, auf ihren Grundstücken 
Bäume, Sträucher und Hecken zu überprüfen und 
solche, die in das Strassenterrain, Trottoir oder in 
die Fusswege hineinragen bis Mitte November 
zurückzuschneiden. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizuhaltenden 
Luftraum von 4,5 m Höhe hinausragen, über Geh- 
und Radwegen sind die Bäume bis auf eine Höhe 
von 3 m zurückzuschneiden, damit auch unter 
Schneelast die gesetzlich vorgeschriebene Höhe 
von 2,5 m eingehalten wird. Bepflanzungen wie 
Sträucher, Bäume und Hecken müssen entlang der 
Fahrbahn (nicht Gehweg) einen Mindestabstand 
von 0.60 m aufweisen. Auch Hydranten müssen gut 
sichtbar und zugänglich sein. Es muss immer ein 
Radius von einem Meter freigehalten werden, 
damit die Feuerwehr im Notfall ungehindert 
handeln kann.

Bei Fragen 
wenden Sie sich 
an unseren 
Werkdienst 
041 448 23 75

Besten Dank für 
Ihre Mithilfe.
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Radonmessungen an der Schule 
Eschenbach

Die Firma inNET Monitoring AG führte im Auf- 
trag der Gemeinde Eschenbach vom 21. Dezem- 
ber 2020 bis am 7. April 2021 Messungen über 
den Radonwert in den Räumlichkeiten der 
Schule Eschenbach durch. 

Radon ist ein radioaktives Edelgas, welches na- 
türlicherweise im Boden vorkommt. Es kann sich in 
Gebäuden ansammeln und zerfällt in ebenfalls 
radioaktive Folgeprodukte. Werden diese kleinsten 
Partikel in hohen Konzentrationen und über einen 
langen Zeitraum eingeatmet, kann Lungenkrebs 
ausgelöst werden. Wenn die Radongefahr bekannt 
ist, kann mit geeigneten baulichen Massnahmen 
die Radonkonzentration reduziert werden.

Für die Ermittlung der Radonkonzentration wurden 
in verschiedenen Räumen der Schulanlagen Neu- 
heim, Lindenfeld, Hübeli sowie in der alten Kanzlei 
während drei Monaten spezielle Messgeräte in- 
stalliert. Grundlage für die Messungen ist das BAG-
Messprotokoll für Schulen und Kindergärten, sowie 
die «Verfahrensanweisung Radonmessungen in 
Schulen / Kindergärten im Kt. Luzern» der Dienst- 
stelle Umwelt und Energie (uwe) des Kantons 
Luzern.

Das Ergebnis der Messungen ist positiv. In allen 
untersuchten Räumen mit und ohne Perso-
nenaufenthalt wird der Referenzwert von 300 Bq /
m3 eingehalten. Aufgrund der Messresultate sind 
keine weiteren Massnahmen betreffend Radon für 
die Schulanlagen Eschenbach notwendig. 

«FOOD SAVE»     

Das diesjährige Focusthema der Umweltkommis- 
sion Eschenbach (UKO) ist «FOOD WASTE». Die 
bisherigen Beiträge haben sich mit dem Thema 
«Food Waste» im generellen und der Vorstellung 
der App «Too Good To Go» beschäftigt. Mit dem 
folgenden Rezept zur «Verwertung von Resten», 
möchten wir zum «Save Food» animieren.

Da können wir noch nachtragen, dass nun auch der 
TopShop Eschenbach, der Tankstellen-Shop der 

Landi Oberseetal bei «Too Good To Go» regelmässig 
gluschtige Überraschungspäckli anbietet, womit 
«Ablaufdatum-gefährdete» Nahrungsmittel vor 
dem Abfallkübel gerettet werden.

Übrigens versucht Coop die Nahrungsmittel-Ver- 
schwendung durch die Lancierung der Marke 
«Ünique» zu senken, unter der Früchte und Gemüse 
angeboten werden, die ungewöhnlich geformt sind 
oder optisch aus der Norm fallen. 

Denner ist der Überzeugung, dass der Grossteil der 
Abfälle in den Privathaushalten entsteht und 
unterstützt darum die Stiftung «Pusch», die die 
Konsumentinnen und Konsumenten über die 
Problematik aufklärt und einfache Tipps im eigenen 
Handlungsspielraum vermittelt. (savefood.ch)

Weiterhin machen wir von der UKO  bereits auf den 
«SAVE FOOD» Kochevent mit dem Chefkoch des 
Schweizerhofs Marcel Gerber im November auf- 
merksam. In entspannter Atmosphäre wird Herr 
Gerber den Teilnehmern des Kochevents das 
Thema «SAVE FOOD» näherbringen.

Ramequin
Gratinform einfetten
250 g altes Brot  in 1 cm dicke Scheiben 
  schneiden
weiche Butter  Brotscheiben wie 
  Butterbrote streichen
200 g Käse in Scheiben schneiden
(z. B. Greyerzer) Brot und Käse 
  abwechslungsweise und 
  ziegelartig in Gratinform 
  schichten
4 – 5 dl Milch alle Zutaten mischen
4 Eier 
Salz, Pfeffer, 
Muskatnuss 
  Guss über das Brot und  
  den Käse giessen
Backen: untere Ofenhälfte 200°C  
  während 25 – 35min

Ihre Meinung interessiert uns
Ideen zum Thema «FOOD WASTE» in Eschenbach 
nehmen wir gerne entgegen:
gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Betr. UKO Food Waste
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Ankündigung Aktionen zum Thema 
«FOOD WASTE»:
– Kochkurs «SAVE FOOD»: 
 Lebensmittel retten und Food Waste verhindern
– Schweizerische Initiative 
 «SAVE FOOD; FIGHT WASTE». 
 Was kann jeder einzelne von uns beitragen?

Im Namen der UKO (Umweltkommission Eschen- 
bach) freuen wir uns auf die anstehenden Aktionen 
und einen regen Austausch.

Judith Gerlach-Weck

Diverse Einsätze bei 
Elementarereignissen

Die Hochwasser- und Hagelereignisse dieses 
Sommers haben uns wieder einmal die Stärke der 
Natur vor Augen geführt, auch wenn wir in un- 
serem Gebiet mit einem blauen Auge davon- 
gekommen sind. Die Feuerwehr Oberseetal war 
bei diversen Einsätzen mit den Ereignissen be- 
schäftigt. Die Arbeiten reichten von vorsorg- 
lichem Errichten von Absperrungen über Strassen- 
räumungen, Keller auspumpen bis zu Notmass- 
nahmen bei abgedeckten Dächern. 

Sandsackabgabe an Bevölkerung
Bei Unwetterereignissen wie in den letzten Wochen 
zeigt sich jeweils, wo neuralgische Stellen liegen. 
Für Privateigentümer, die auf ihren Liegenschaften 
solche Stellen erkannt haben und sich für zu- 
künftige Ereignisse wappnen möchten, ist es 
sinnvoll, einen Vorrat an Sandsäcken zu halten.

Die Feuerwehr Oberseetal organisiert deshalb die 
Aktion einer Sandsackabgabe an die Bevölkerung.
Wer sich gerne für den Notfall mit einigen Sand- 
säcken eindecken will, kann diese zum Selbst- 
kostenpreis bei der Feuerwehr Oberseetal beziehen.

Sandsackabgabe am 25. September 2021
ab 10.00 Uhr im Kieswerk Eschenbach.
Länge: ca 40 cm, Gewicht: ca. 15 kg, Preis / Stk.: Fr. 5.–

Interessierte melden sich bitte bis 15. September 
2021 bei Alois Füglister, Mail: fuegis@gmail.com

Wir haben Antworten auf Fragen zu Themen wie Gesundheit, Vorsorge,  
Unterstützung im Alltag, Bildung, Bewegung, Recht, Finanzen, Steuern,  
Demenz, Freiwilligen arbeit und vielem mehr. Rufen Sie uns an.

Die kostenlose Anlaufstelle für  
Altersfragen in der Region Seetal

Tel. 041 910 10 70

drehscheibe 65plus seetal
  sicher, selbstständig und aktiv im Alter

Die Drehscheibe 65plus Seetal ist ein Angebot der Gemeinden Aesch, Ballwil,  
Ermensee, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Hohenrain, Inwil, Rain, Römerswil und  
Schongau gemeinsam mit Pro Senectute Kanton Luzern. www.seetal65plus.ch

 

Gibt es Tanzangebote 
für mein Grosi?

Wo erhalte ich 
Unterstützung für 

meine Eltern?

Wo kann ich mich
freiwillig engagieren?

 Ich fühle mich einsam.  
An wen kann ich mich 

wenden?

Wie lässt sich meine  
Vorsorge regeln?
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 
Die Giftsammlungen im Jahr 2020 wurden aufgrund der besonderen Lage abgesagt. Bitte be-
achten Sie, dass Apotheken und Drogerien im Kanton Luzern als öffentliche Sammelstelle von 
Haushaltchemikalien gelten und giftige Stoffe in Kleinmengen entgegennehmen. 
Giftsammlungen 2021 
Die Giftsammlungen in Rothenburg und Schötz im Jahr 2021 sind aufgrund von Covid-19 ab-
gesagt: 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Vitznau 18.09.2021 09:00-12:00 Schulhausplatz, Rigiweg 1 

 
Giftsammlungen 2022 
Gemeinde Wann Zeit Wo 
Hochdorf 14.05.2022 09:00-12:00 Schulhaus Sagen, Sagenbachstr. 35 
Kriens 24.09.2022 10:00-14:00 Schulhaus Meiersmatt, Südstr. 36 
Menznau 22.10.2022 09:00-12:00 Areal Rickenhalle, Rickenstr. 5 

 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtli-

che Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch den Abfall-
kalender Ihrer Wohngemeinde. 

Ökologisches Verhalten: 
Fachgerechtes Entsorgen ist gut - besser ist jedoch das VERMEIDEN von  
Abfällen (sicherer, günstiger, …) 

Auskunft unter: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 
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Auskunft unter: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 
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Wir sind mit vollem Elan wieder ins 
neue Schuljahr gestartet!

So schnell wie die Sommerferien angefangen 
hatten, sind sie auch schon wieder vorbei und wir 
haben uns entspannt und erholt im Jugendhüsli 
wieder getroffen. Hier bei uns ist viel Platz zum 
Entspannen, um sich mit Freunden zu treffen, zu 
plaudern, kochen, backen, gamen, basteln, malen, 
Spiele spielen, Filme schauen oder auch um sich 
sportlich herauszufordern. Wer also noch nie bei 
uns war, für den wird es jetzt höchste Zeit mal 
vorbeizuschauen! Macht euch auf viele weitere 
coole, leckere und lustige Stunden im Jugendhüsli 
gefasst – hier bei uns findet jeder eine unterhalt- 
same Beschäftigung! Wir freuen uns auf euch!

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis 16 
Jahren herzlich willkommen! 

Alle Informationen zum aktuellen Programm werden  
laufend auf unserer Website veröffentlicht
www.oja-eschenbach.ch / aktuell
oder auch teilweise auf Instagram unter 
jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar unter: 
info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger und Fabienne Zemp

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch 1. September 2021
Wir fordern unser Glück bei verschiedensten 
Gesellschaftsspielen heraus oder messen uns 
im Töggele.

Freitag 3. September 2021
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen wir 
leckere Smoothie-Kreationen!

Mittwoch 8. September 2021
Wir sind kreativ. Mit verschiedenfarbigem Garn 
knüpfen wir Armbänder, Freundschaftsbändeli 
oder auch Haarschmuck!

Freitag 10. September 2021
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibt’s 
leckeres Popcorn für alle!

Mittwoch 15. September 2021
Mit selbstgemachtem Teig machen wir feine 
Waffeln. Dazu gibt’s frische Früchte und 
Schoggisauce.

Freitag 17. September 2021
Das Jugendhüsli wird von Werwölfen heimge- 
sucht und es ist Aufgabe der ehrlichen Bürger, 
die Werwölfe, die sich als Bürger getarnt ha- 
ben, zu entlarven. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr
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Das Dösselen rüstet sich für die 
Zukunft mit einer 3 er-Geschäftsleitung 

Auf den 1. Juli nahm Diana Mehls als Bereichs- 
leiterin Zentrale Dienste ihre Arbeit im Betag- 
tenzentrum Dösselen (BZD) auf. Sie ergänzt 
und vervollständigt neben Corinne Blum, Ge- 
samtleitung, Kathrin Waldispühl, Pflegedienst- 
leitung, die Geschäftsleitung des Dösselen. 
Corinne Blum betont, dass durch die Verteilung 
der Verantwortung und Aufgaben auf mehrere 
Schultern künftig Entscheide breiter abge- 
stützt, kreative Ideen eher entstehen und 
Visionen besser umgesetzt werden können. 

Vom Gemeinderat wurde ein neues Führungsmodell 
gefordert, mit dem der vielfältige, anspruchsvolle 
Auftrag der Heimleitung und die damit verbundene 
Verantwortung personell besser aufgeteilt werde. 
Pia Rüttimann, Sozialvorsteherin und zuständiges 

Mitglied im Gemeinderat für das Dösselen, erwähnt, 
dass mit der Einsetzung einer 3er-Geschäftsleitung 
im Dösselen ein entsprechendes Legislaturziel des 
Gemeinderates erfüllt wurde, das sich dieser nicht 
zuletzt auch zur Minimierung der Betriebsrisiken 
gesetzt hatte. 

Vielfältige Aufgaben – vor allem
im administrativen Bereich
Der Aufgabenbereich der Bereichsleitung Zentrale 
Dienste verlangt eine sehr vielseitige Ausbildung. Er 
umfasst das Human Resources Management (HRM), 
die Bewohneradministration wie auch die allge- 
meine Administration. Diana Mehls ist zudem für 
die schnelllebige IT im BZD zuständig. So gilt es 
aktuell u. a. das elektronische Patientendossier 
(EPD) betriebstauglich einzuführen. 

Diana Mehls verfügt über die nötigen Voraus- 
setzungen. Sie ist ausgebildete Informatikerin  
sowie Spitalfachfrau mit eidg. Fachausweis. Weiter- 
bildungen im kaufmännischen Bereich (Handels- 
schulabschluss, HR Personalassistentin) und Füh- 
rungsfachkurse ergänzen ihr Profil. Sie bringt 
Erfahrung aus verschiedenen Branchen mit. Zuletzt 
arbeitete Diana Mehls während fünf Jahren für die 

v.l. Die Geschäftsleitung: Corinne Blum, Kathrin Waldispühl, Diana Mehls.
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Viva Luzern AG als HR Beraterin und IT Koordinato- 
rin sowie im Bereich der Administration und des 
Kundenempfangs. Aus der grossen Anzahl Bewer- 
bungen kristallisierte sich Diana Mehls schnell als 
die geeignetste Person für diesen anspruchsvollen 
80 % Job heraus. Mit ihr wird die Heimleiterin in 
einigen Bereichen wesentlich entlastet und gleich- 
zeitig wird ein fachlicher Austausch auf Geschäfts- 
leitungsebene in allen Themen möglich. 

Diana Mehls kommt aus dem Kanton Zug und ist 
Mutter von fünf Kindern.

Warum ein reines Frauenteam – gibt’s denn 
keine Männerquote im Gesundheitsbereich? 
Corinne Blum muss sich diese Frage natürlich 
gefallen lassen, ist aber um eine Antwort nicht 
verlegen. So sagt sie, dass Männer eher 100 % Jobs 
suchen und dass sie im Gesundheitsbereich, sei es 
in Heimen, Spitälern oder Arztpraxen halt immer 
noch eine rare Spezies seien. So gingen für diese 
Stelle kaum männliche Bewerbungen ein mit ver- 
gleichbarem Erfahrungsschatz wie jenem von Diana 
Mehls.

Corinne Blum ist zufrieden, dass die Geschäftsleitung 
so installiert werden konnte und sie sich künftig 
vermehrt wichtigen Führungs- und Entwicklungs- 
aufgaben widmen kann. Diese sind im aktuell 
herausfordernden Umfeld mehr denn je gefordert, 

damit der Betrieb und insbesondere die Betten- 
auslastung sichergestellt werden können.

Organisationsentwicklung auf gutem Weg
Um das BZD fit für die Zukunft zu machen, läuft 
zurzeit ein Organisationsentwicklungsprozess auf 
allen Ebenen. Wie Pia Rüttimann erwähnt, ist auch 
der Gemeinderat darin eingebunden und intensiv 
mit der Überarbeitung der weiteren strategischen 
Vorgaben und dem neuen Leistungsauftrag für das 
BZD beschäftigt. Dazu gehört auch die Klärung der 
finanziellen Grundlagen nach den betrieblichen 
Verlusten in den letzten 2 Jahren. Der Gemeinderat 
will zudem ein Führungsgremium auf strategischer 
Ebene (analog Verwaltungsrat) einsetzen. Die Suche 
nach geeigneten Personen läuft. Der Gemeinderat 
werde baldmöglichst zu diesen Themen kommu- 
nizieren, so Rüttimann. 

Geschäftsleitung und Gemeinderat sind überzeugt, 
dass damit die richtigen Schritte für den zukünftigen 
Erfolg des BZD gemacht werden. 

Pia Rüttimann  
Bruno Bucher

Haben Sie Interesse an einer 
Mitwirkung im strategischen 
Führungsgremium des 
Betagtenzentrums Dösselen?

Wenn Sie Fachwissen (z. B. aus den Bereichen 
Finanzen, HR, Kommunikation, Infrastruktur 
oder Recht), Führungserfahrung und viel Mo- 
tivation mitbringen, um das Betagtenzentrum 
Dösselen in eine erfolgreiche Zukunft zu be- 
gleiten, dann melden Sie sich bei:

Pia Rüttimann
Gemeinderätin / Sozialvorsteherin
041 449 90 15
pia.ruettimann@eschenbach-luzern.ch

Helferessen

Heimat ist kein Ort – Heimat ist ein 
Gefühl 

Dieser Slogan zog sich durch den Helferanlass des 
Dösselen vom 5. August 2021 Mit einem feinen 
Mittagessen dankte die Leitung des Betagten- 
zentrums den freiwilligen Helferinnen und Helfern 
für ihren unentgeltlichen Einsatz für die Be- 
wohnerinnen und Bewohner. 16 der 25 geladenen 
Gäste waren der Einladung gefolgt und wurden von 
Stephanie Koch, Verantwortliche für die Frei- 
willigenarbeit begrüsst. Anschliessend wurde auf 
originelle Art auf das Mittagessen eingestimmt.  
Es galt zu erraten, was es alles für Kartoffel- 
spezialitäten gibt. Zum Beispiel: Sogar als Medizin in 
Form von Hochprozentigem, weiss man ihn zu 
schätzen, den «Härdöpfeler» natürlich – und, heute 
fast unvorstellbar, hat man früher «d’Schenti» 
ausgekocht und als Seifenersatz zum Waschen 
gebraucht.



21September 2021 DösselenNews

Fit für die Zukunft
Corinne Blum, Heimleiterin seit bald einem Jahr, 
dankte den Freiwilligen herzlich und betonte, dass 
gerade sie mithelfen können, dass das Heim zur 
Heimat wird.

Sie betonte auch, dass Veränderungen anstehen 
im Dösselen und dass solche auch Ängste auslösen 
können und es deshalb wichtig sei, gut zu infor- 
mieren. Eine Medienmitteilung wird demnächst  
die Öffentlichkeit über diese Veränderungen infor- 
mieren. 

Nach dem feinen Mittagessen ging Corinne Blum 
auf die schwierige Covid-Situation ein. Sie erwähnte 
eines der einschneidensten Verbote, welches es 
nicht mal in Kriegszeiten gegeben hatte, nämlich 
die gemeinsame Ausübung des Glaubens und der 
gegenseitigen Kontakte. Sogar sterben musste 
man ohne Angehörige.  

Darauf stellte sich Kathrin Waldispühl vor, welche 
seit letztem Oktober die Pflegedienstleitung von 
Regula Duss übernommen hatte. Nach einem 
Praktikum im Dösselen vor 20 Jahren schloss sie 
ihre Ausbildung als Pflegefachfrau (HF) im Kantons- 
spital ab, absolvierte dort erfolgreich die Ausbildung 
als eidgenössisch anerkannte Berufsschullehrerin 
und kehrte 2015 ans Dösselen zurück. Sie blickte 

auch zurück auf die belastende Covid-Situation, 
welche für alle Bewohner, deren Angehörige, das 
Personal und die Helferinnen und Helfer sehr 
schwierig gewesen war. 

Heute braucht es für alles einen Zettel, 
ein Formular 
Stephanie Koch informierte, welche Neuerungen 
jetzt auch auf die Freiwilligen zukommen. Dem 
heutigen Trend folgend, allerdings nicht bei allen 
auf Anhieb verständlich, ist die schriftliche 
Vereinbarung der Freiwilligeneinsätze. In der 
Vereinbarung wird das individuelle Einsatzgebiet 
beschrieben und unter anderem werden Rechte, 
Schweigepflicht sowie Versicherungsfragen ge- 
klärt. 

Die schriftliche Zeiterfassung soll Aufschluss ge- 
ben, wie viele wertvolle Stunden pro Jahr frei- 
willig gearbeitet werden. Geschätzt war der Ein- 
satz vor Corona auf 1700 Stunden pro Jahr.

Fünf Freiwillige beenden ihren Einsatz
Stephanie Koch verabschiedete die langjährigen 
Helferinnen und Helfer Agatha Barmet, Marlis 
Bättig und Martha Zemp mit einem Präsent. Maria 
Ottiger und Paul Stadelmann waren für den Anlass 
leider entschuldigt. Gross ist die Dankbarkeit von 
Bewohnern und Angestellten für die unentgeltlich 
geleistete Arbeit und die grosse Treue zum 
Dösselen.

Nach einem schmackhaften Dessert ging der 
stimmungsvolle Anlass zu Ende.

Bruno Bucher
Stephanie Koch erklärt die Neuerungen.
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Terminkalender 2021

Für den Vorstand hat die sichere und konforme 
Durchführung unserer Anlässe oberste Priorität, 
allen voran unsere Vereinsversammlung mit «phy- 
sischer Präsenz» unserer Mitglieder und Gäste.

Bitte anmelden

96. Vereinsversammlung (GV) 
Samstag, 18. September 2021

Lindenfeldsaal

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantons- 
räte sowie die Präsidentinnen / Präsidenten der 
Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Neue / definitive Daten Ort, Zeit und das Detail- 
programm unserer Events werden rechtzeitig 
auf gwaerbeschenbach.ch publiziert und unse- 
ren Mitgliedern per interner WhatsApp-Gruppe 
und via E-Mail-Newsletter kommuniziert. 

Auch unsere Gäste informieren wir selbstver- 
ständlich rechtzeitig.

Terminkalender 2021

Neue / definitive Daten Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer Events werden rechtzeitig auf
gwaerbeschenbach.ch publiziert und unseren Mitgliedern per interner WhatsApp-Gruppe und via
E-Mail-Newsletter kommuniziert. Auch unsere Gäste informieren wir selbstverständlich rechtzeitig.

Für den Vorstand hat die sichere und konforme Durchführung unserer Anlässe oberste Priorität, allen
voran unsere Vereinsversammlung mit «physischer Präsenz» unserer Mitglieder und Gäste.

Sa, 18. September 2021 96. Vereinsversammlung (GV)

Lindenfeldsaal Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und Altmeis-
terinnen und Altmeistern traditionell auch der Gemeinderat,
die Eschenbacher Kantonsräte sowie die Präsidentinnen /
Präsidenten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

The show must go on! Der Vorstand hat beschlossen,
die 96. GV endlich wieder «live» abzuhalten. Stand heute
ist dies - auch ohne Zertifikatspflicht - möglich.

Unser Schutzkonzept entspricht den entsprechenden
Vorgaben des BAG, die aktuell u. a. eine maximale
Auslastung von 2/3 (= 94 Plätze) der Gesamtkapazität
vorsehen.

Unser Mitglieder und Gäste erhalten die Einladung
rechtzeitig per Post zugestellt. Sichert Euch bitte Euren
Platz bereits vorab, indem Ihr Euch so schnell wie
möglich, spätestens bis am 12. September auf

gv.gwaerbeschenbach.ch

anmeldet. Anmeldungen werden nach deren
Eingangsdatum berücksichtigt.

Im Gwärb-Intranet auf gv.gwaerbeschenbach.ch
informieren wir auch über allfällige nötige Anpassungen
des Schutzkonzeptes.

Terminkalender 2021
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Sa, 18. September 2021 96. Vereinsversammlung (GV)
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terinnen und Altmeistern traditionell auch der Gemeinderat,
die Eschenbacher Kantonsräte sowie die Präsidentinnen /
Präsidenten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

The show must go on! Der Vorstand hat beschlossen,
die 96. GV endlich wieder «live» abzuhalten. Stand heute
ist dies - auch ohne Zertifikatspflicht - möglich.

Unser Schutzkonzept entspricht den entsprechenden
Vorgaben des BAG, die aktuell u. a. eine maximale
Auslastung von 2/3 (= 94 Plätze) der Gesamtkapazität
vorsehen.

Unser Mitglieder und Gäste erhalten die Einladung
rechtzeitig per Post zugestellt. Sichert Euch bitte Euren
Platz bereits vorab, indem Ihr Euch so schnell wie
möglich, spätestens bis am 12. September auf

gv.gwaerbeschenbach.ch

anmeldet. Anmeldungen werden nach deren
Eingangsdatum berücksichtigt.

Im Gwärb-Intranet auf gv.gwaerbeschenbach.ch
informieren wir auch über allfällige nötige Anpassungen
des Schutzkonzeptes.

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön- 
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereins- 
vorstände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Schulleitung / Sekretariat 
Öffnungszeiten Schuljahr 2021 / 22

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:

Montag: 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr

Ausserhalb dieser Fixzeiten erreichen Sie das 
Sekretariat und die Schulleitung auch via Telefon- 
beantworter sowie per Mail.
Für Besprechungen mit der Schulleitung bitten wir 
um Voranmeldung.

Telefon: 041 449 40 80
E-Mail: schulleitung@schule-eschenbach.ch 

Schwerpunkte im Schuljahr 2021 / 22

Die Schwerpunkte der Schule Eschenbach sind im Leistungsauftrag für das neue Schuljahr 2021/22 
festgelegt. Hier stellen wir Ihnen eine Auswahl von Zielen vor, die neu für das kommende Schuljahr gelten: 

1. Gesamtschule:

Strategisches Ziel Neues operatives Ziel Schuljahr 21/22

Die Schule betreibt ein umfassendes, systema- 
tisches Qualitätsmanagement gemäss Orientie- 
rungsrahmen Schulqualität des Kantons Luzern.

Der definitive Bericht zur Externen Schul- und 
Unterrichtsevaluation vom Frühling 2021 wird im 
Oktober 2021 vorliegen und publiziert werden. Die 
beiden Teams (BS / PS & SEK) werden Entwick-
lungsziele bestimmen und einen Massnah-
menplan zur Umsetzung der Ziele festlegen. 

Die Infrastruktur der Schule ermöglicht einen 
zeitgemässen, individualisierenden, kooperativen 
und eigenverantwortlichen Unterricht.

In den Zyklen PS & SEK wird das Ausstattungs- 
konzept bei den mobilen Endgeräten (Note- 
books für Lernende) abgeschlossen werden.

Die Zufriedenheit der Lernenden, Erziehungs- 
berechtigten und der Mitarbeitenden der Schule 
ist hoch.

Alle erwachsenen Schulangehörigen werden im 
Frühling 2022 zu einem Wertschätzungsanlass 
eingeladen.
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Einführung ISS-Modell auf 1. SEK
• Auf der 1. Sekundarstufe wird zum zweiten Mal 

innerhalb von drei Jahren das kantonale Modell 
der Integrierten Sekundarschule «ISS» eingeführt, 
verbunden mit dem pädagogischen Leitbild 
«Eschinba».

Gestaffelte Einführung Lehrplan 21 / Zyklus 3
• Verbunden mit der Einführung der ISS wird auf 

der 1. SEK wiederum der Lehrplan 21 eingeführt.
• Gleichzeitig finden zum letzten Mal die 

Weiterbildungskurse in gewissen Fächern für die 
Lehrpersonen der SEK statt.

Infrastruktur
• Mit dem Bezug des neu renovierten Schulhauses 

Lindenfeld 1 ist die mehrjährige Schulraum- 
erweiterung der SEK abgeschlossen. Wir freuen 
uns auf die neu ausreichenden und attraktiven 
Schulräume!

Im Folgenden stellen wir Ihnen konkrete Schwer- 
punkte der drei Zyklen vor, basierend auf den stra- 
tegischen und operativen Zielen im Leistungsauftrag.

2. Schwerpunkte Basis- & Primarstufe

Interne Evaluation zur «Umsetzung Medien- & 
Informatikkonzept (MIA)»:
• Eine Zwischenbilanz zur Nutzung der mobilen 

Endgeräte sowie zur allgemeinen Umsetzung 
des MIA-Konzepts im Zyklus 1 und 2 erfolgt bis 
Ende März 2022.

• Im Bereich Unterrichtsentwicklung liegt der Fo- 
kus auf den Bereichen «Medien und Informatik» 
sowie auf der kompetenzorientierten Beurteilung.

Umsetzungsschwerpunkte Unterrichtsentwicklung
BS & PS:
• Ab Schuljahr 2021 / 22 wird der Aufbau der ge- 

meinsamen Portfolioarbeit in beiden Zyklen nach 
übergreifenden Richtlinien und Zielen gestartet.

• Die kompetenzorientierte Beurteilung wird kon- 
solidiert und basierend auf den Ergebnissen der 
externen Evaluation punktuell weiterentwickelt.

• Zudem beginnt an der Basisstufe die Einführung 
des neuen Mathematik-Lehrmittels «Mathwelt». 
Ab dem kommenden Schuljahr wird dieses dann 
auch an der Primarschule eingesetzt. 

 
Jahresmotto BS / PS: 
Die oben erwähnten Schwerpunkte werden ein- 
gebettet in ein eingängiges Jahresmotto bearbeitet: 
«MI(N)T-einander: Schule forscht!». Mit diesem 
Motto setzen wir ein Zeichen zur Förderung der 
mathematisch-naturwissenschaftlichen und tech- 
nischen Fächer sowie Kompetenzen. Gleichzeitig 
wird aber auch die Stärkung des Lernens in Teams 
im Sinne des kooperativen Lernens angestrebt. Als 
sichtbarstes Zeichen dieser Arbeit werden in der 
Karwoche 2022 Motto spezifische Projekttage an 
der Basis- und Primarstufe durchgeführt.   

3. Schwerpunkte Sekundarschule

Interne Evaluation ISS-Einführung auf 2. & 3. SEK
• Die 2. und 3. SEK-Stufen unterziehen sich einer 

Zwischenevaluation, nachdem diese beiden Stu- 
fen nun 1.5 bzw. 2.5 Jahre im neuen ISS-Modell 
gearbeitet haben (analoge Evaluation wie seiner- 
zeit bei BS & PS.)

 

 

 

 

Wir sind aus der 
Sommerpause zurück. 

Ab sofort begrüssen wir 
Euch wieder zu den 
gewohnten 
Öffnungszeiten! 

Wir freuen uns! 
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Statistik Schule Eschenbach

1. Übertrittsverfahren aus der Primarschule 2021
Die Lernenden, die im Schuljahr 2020 / 21 die 6. Primarklasse Eschenbach besucht haben, wurden im 
Übertrittsverfahren 2021 folgenden Schultypen zugewiesen:

2. Schulabgänger / -innen 2021
Die Eschenbacher Schulentlassenen 2021 wählten folgenden Berufsweg:

   

   
Die individuellen Berufswege wurden durch die SchülerInnen selbst im letzten «Tandem» veröffentlicht. 
  
Ein Vergleich mit kantonalen Zahlen ist nicht möglich, weil die entsprechende Erhebung zu diesem Zeitpunkt 
nicht mehr durchgeführt wird.

Jahresbericht Schuljahr 2020 / 21, 
Tagesstrukturen

Die Betreuerinnen schauen zufrieden auf das alte 
Schuljahr zurück. Dafür verantwortlich ist sicher 
das seit vielen Jahren unverändert zusammen- 
gesetzte Betreuerinnen-Team (Irene Helfenstein / 
Leitung, Giulitta Levy, Anita Ehrler und Flavia 
Tröndle), welches sich mit grossem Engagement für 
die anvertrauten Kinder und Jugendlichen engagiert. 

Positiv zu vermerken sind die idealen Infrastruk- 
turverhältnisse im ehemaligen Kindergarten Lin- 
denfeld. Im Schuljahr 2020 / 21 konnten vermehrt 
auch die Räume der Spielgruppe «Zwirbelhüsli» für 
die Tagesstrukturen benutzt werden, was eine 
räumliche Trennung von jüngeren und älteren 
Kindern ermöglichte. Bei den Anmeldezahlen ist im 
Vergleich zum Schuljahr 2019 / 20 ein Anstieg von 
50 auf 62 Kinder und Jugendliche zu melden. Die 
alljährlich stattfindende Elternumfrage fiel auch 

Eschenbach Kanton Luzern

Anzahl Anteil in % Anteil in %

Total Lernende 6. Primarklassen 45

Kantonsschule 9 20.0 % 19.51 %

Sekundarschule ISS 36 80.0 % 79.83 %

Separative Sonderschulung 0 0.0 % 0.20 %

Freiwillige Repetition 6. PS 0 0.0 % 0.47 %

Anzahl Anteil in %

Total Schulabgänger/-innen 77

weiterführende Schule 2 2.6 %

Berufslehre mit Berufsmatura 1 1.3 %

Berufslehre 60 77.9 %

Attest-Lehre 4 5.2 %

10. Schuljahr / Zwischenlösung 10 13.0 %

Arbeit 0 0.0 %

nicht entschieden / keine Lösung 0 0.0 %
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Schulschlussfeier – Rückblick auf 
zwei schwierige Jahre

Endlich wieder eine Schulschlussfeier – aber nur 
eine light Version. Letztes Jahr war aus be- 
kannten Gründen gar nichts. Heuer wollte die 
Schulleitung noch nicht zur traditionellen Form 
im Dösselen zurückkehren und entschied sich 
für eine aufgeteilte Form. Die Lehrpersonen der 
Basisstufe und der Primarklassen trafen sich 
beim Hübeli und die Sek. beim Lindenfeld. An 
beiden Orten erwartete sie ein sehr leckerer 
Apéro riche, natürlich aus der Dösselen Küche.

Der Schulleiter der Basis- und Primarstufe, René 
Brun, dankte «seinem Personal» für den geleisteten 
erhöhten Einsatz der vergangenen zwei Jahre. Vor 
allem im Lockdown im Schuljahr 2019 / 20 war vieles 
neu und ungewohnt und es brauchte viel Engage- 
ment, damit der Betrieb in dieser unbekannten 
Form so reibungslos wie möglich funktionierte.  
Aber auch das vergangene Jahr 2020 / 21 war ge- 
prägt von vielen Unwägbarkeiten und erforderte viel 
Flexibilität. Auch der Gemeindeammann und Schul- 
verwalter, Markus Kronenberg, lobte die Lehrerinnen 

dieses Jahr sehr positiv aus. Der Jahresbericht ist 
auf der Website der Schule Eschenbach auf- 
geschaltet: https: / / www.schule-eschenbach.ch /
tagesstrukturen.html

Für das Schuljahr 2021 / 22 sind die Anmeldungen 
abgeschlossen. Auf der Website der Schule finden 
Sie die durchgeführten Elemente. Herzlichen Dank 
allen Eltern für das uns entgegengebrachte Ver- 
trauen im vergangenen Schuljahr. Ein grosses Merci 
gilt auch den engagierten Betreuerinnen für ihre 
ausgezeichnete tägliche Arbeit.

und Lehrer, welche diese Ausnahmesituationen 
sehr gut meisterten, so dass der Unterricht kaum 
beeinträchtigt war. Er wünschte allen gute Erholung 
nach dieser herausfordernden Zeit.

Selbstverständlich fehlte auch der traditionelle hu- 
moristische Auftritt zum Ende des Schuljahres von 
Esther Balmer nicht, mit welchem sie Sara Palma 
und Manuela Bannwart verabschiedete.

Dasselbe gute Zeugnis konnte Kronenberg auch den 
Lehrpersonen der Sek. ausstellen, wie auch deren 
Schulleiter, Thomas Meyer. Veronika Bühler, die 
Präsidentin der Bildungskommission entliess die 
Lehrerinnen und Lehrer der Primar und der Sek. 
metaphorisch in die Sommerpause. Sie tat dies 
bildhaft mit Gewürzen. Das langweilige Paprika zum 
Ferienbeginn, um zur Ruhe zu kommen, um dann 
gegen Ende der Sommerpause mit scharfem Chili 
wieder Schwung aufzunehmen.  

Erwähnenswert ist auch, dass jetzt alle Stufen der 
Sek. ihr eigenes Schulhaus haben und das koope- 
rative Modell (KSS) durchgehend vom Integrierten 
(ISS) abgelöst ist. Damit zieht sich jetzt die gleiche 
pädagogische Idee von der Basisstufe bis ins neunte 
Schuljahr durch. 

Alle Stellen sind besetzt
Trotz Lehrermangel im Kanton konnten in Eschen- 
bach alle Abgänge, und es waren nicht weniger als 
deren sechs, termingerecht wieder besetzt werden. 
Es zeigt sich immer wieder, dass an unserer Schule 
gerne unterrichtet wird.  

Bruno Bucher
Schulleiter René Brun, entspannt nach einem strengen 
Schuljahr.

Mike Brun, (3.v.r.) verlässt unsere Schule in Richtung Dienst- 
stelle Volksschulbildung (DVS).
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 Das Elternforum der Schule Eschenbach startet neu durch! 

Was ist �Eltern mit Wirkung 6274�? 
▪ Ist das Netzwerk für Eltern von Schulkindern
▪ Nimmt Anliegen entgegen und leitet sie an die richtigen Stellen weiter
▪ Schlägt die Brücke zwischen Schule, Lehrpersonen, Eltern und Kinder
▪ Ist Plattform zum Austausch und zur Weiterbildung

Wirken auch Sie mit!
▪ Als Mitglied bei �Eltern mit Wirkung 6274� leisten Sie einen wichtigen Beitrag im funktionierenden 
  Schulsystem und stärken damit Ihre Kinder
▪ Sie fördern aktiv die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternschaft und zeigen, dass Ihnen die
  Schule und ein gutes Schulklima wichtig sind

Was macht �Eltern mit Wirkung 6274� nicht?
▪ Keine Aufsichts- und Kontrollfunktion
▪ Keine Unterstützung bei Schulproblemen einzelner Schüler/innen
▪ Keine Schulführungsaufgaben

Organisation �Eltern mit Wirkung 6274�

Als Mitglied im Kernteam leiten und unterstützen 
Sie die Teams und organisieren die Sitzungen. 
Zudem sind Sie Ansprechperson für Anfragen. 
Sie stehen in direktem Kontakt mit der Schul-
leitung und der Bildungskommission (Aufwand 
ca. 15 Std. pro Jahr)

Als Mitglied in einem der beiden Teams 
«Elternbildung» oder «Event» haben 
Sie 1x pro Semester Sitzung à 2 Std. zusammen 
mit dem Kernteam, der Schulleitung, Lehrpersonen
und Bildungskommission. Zudem engagieren Sie 
sich in einem der Teams (Aufwand ca. 5-10 Std.
pro Jahr)

Off enes Treff en �Eltern mit Wirkung 6274� am Montag, 27. September 2021, 19.30 Uhr

Am Montag, 27.09.2021 um 19.30 Uhr fi ndet ein off enes Treff en �Eltern mit Wirkung 6274 � statt. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein. Können Sie sich vorstellen, sich für Schule, Elternschaft, Kinder und eine gute Zusam-
menarbeit zu engagieren? Wir würden uns freuen. Lernen Sie �Eltern mit Wirkung 6274� am off enen Treff en 
kennen und entscheiden Sie sich im Anschluss, ob Sie mitwirken möchten. Wir freuen uns, Sie begrüssen zu 
dürfen und mit Ihnen zusammen Wirkung zu zeigen. 

Anmeldung per E-Mail bis 12.09.2021 mit Vorname/Name an eltern6274@schule-eschenbach.ch 
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Aus der Bildungskommission: 

«Eltern mit Wirkung 6274»:  
Offenes Treffen am Montag,  
27. September 2021

Die Elternorganisation der Schule Eschenbach 
organisiert sich neu und tritt neu unter dem Namen 
«Eltern mit Wirkung  6274» auf. Eltern von Schul- 
kindern sind herzlich eingeladen, mitzuwirken und 
ihre Ideen einzubringen – gemeinsam für starke 
Schulkinder. Am Montag, 27. September findet ab 
19.30 Uhr ein «offenes Treffen» statt, um unver- 
bindlich zu «schnuppern». 

Anmelden können Sie sich bis am 12. September 
2021 bei eltern6274@schule-eschenbach.ch. 

Wirken Sie mit!
«Eltern mit Wirkung 6274» ist das Netzwerk für 
Eltern von Schulkindern und steht unter der Co-
Leitung von Cornelia Scharwiler und Kerstin Burki. 
Es schlägt die Brücke zwischen Schule, Lehrper- 

sonen, Eltern und Kindern und ist Plattform zum 
Austausch und zur Weiterbildung. Ideen werden 
eingebracht und nach Möglichkeiten umgesetzt. 
Der zeitliche Aufwand ist überschaubar, die Wir- 
kung des Engagements umso grösser. Geplant sind 
maximal drei Anlässe pro Schuljahr. Zwei davon 
sind kurze Plenumssitzungen, an denen aktuelle 
Themen rund um die Schule diskutiert werden und 
die Möglichkeit zum Austausch bieten. Der dritte 
Anlass soll ein Weiterbildungsanlass sein mit 
Themen rund um Erziehung, Schule und Bildung. 

Mit dem Mitwirken im Elternforum fördern Sie aktiv 
die Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern- 
schaft. Und Sie zeigen, dass Ihnen die Schule und 
ein gutes Schulklima wichtig sind. Aus dem 
Elternforum sind in der Vergangenheit immer Pro- 
jekte umgesetzt worden, wie zum Beispiel eine 
verbesserte Sicherheit auf dem Schulweg, die 
Koordination des Nachhilfeunterrichts oder den 
Samichlauseinzug. 

Kontakt: 
eltern6274@schule-eschenbach.ch

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
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im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. Einmal gelesen, 
verstaubt dieses dann meist im heimischen Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. 
Unser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 



29September 2021 Schule

Infos aus der Musikschule 

Veranstaltungen und Anlässe
Aktualisiertes Datum: Mittwoch, 8. September 2021 
um 15.00 und 19.00 Uhr, findet das Konzert «Jacke 
XXL» statt. Die musikalische Geschichte des En-
sembles SpiritStars, in der ein unerwarteter Be- 
such das Leben von Julia ganz schön verändert. Das 
Konzert ist für alle ab 9 Jahre geeignet und findet auf 
dem Bauernhof von Hugo und Priska Jung, Oeggen- 
ringen 2, Eschenbach, statt. Das Ensemble wird von 
Elsbeth Burgener geleitet.

Am Samstag, 18. September, findet das erste 
Geburtstagsfest der Musikschule Oberseetal in  
der Johanniterkommende in Hohenrain statt. Ab 
16.00 Uhr starten die Ensemblekonzerte und zum 
Abschluss um 19.00 Uhr gibt es ein festliches 
Geburtstagskonzert mit musikalischen High-Lights 
und anschliessendem Apéro riche.

Weitere Informationen werden wir auf unserer 
Website unter Events, sobald vorhanden, kom- 
munizieren. Informationen zu Konzerten, welche 
unter Einhaltung der aktuellen Massnahmen des 
Bundesrates durchgeführt werden können, er- 
scheinen laufend auf unserer Website unter Events: 
www.bringdichzumklingen.ch 

Scannen Sie mit Ihrer Handy- 
kamera diesen Code und Sie ge- 
langen auf unsere Website.

Kursangebot der MSO

Musigwält
Ein musikalisches Angebot für Vorschulkinder 
mit einem Elternteil
Kinder im Alter von ca. 2 bis 4 Jahren tauchen im 
Eltern-Kind-Singen zusammen mit ihrer Bezugs- 
person in die Welt der Musik ein. Auf spielerische 
Weise entdeckt das Kind seine eigene Stimme und 
wird durch viel Bewegung auf verschiedenen 
Ebenen gefördert. Wir singen einfache Kinderlieder, 
gestalten sie auf verschiedene Arten oder begleiten 
sie mit Rhythmus- oder Klanginstrumenten.

Durch das Nachahmen und das eigene Tun werden 
beim Kind die körperlichen, seelischen und geistigen 
Kräfte angesprochen und aktiviert. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, Freude am Singen genügt.

– Ab 2-jähring mit Begleitperson
– Eschenbach: Mittwochs, 10.00 – 10.45 Uhr 
– Hohenrain: Freitags, 14.30 – 15.15 Uhr

Musikgarten
Musiklernen wie die Muttersprache
Durch Hören und Singen in Bewegung werden die 
Ideen und Konzepte der Music Learning Theory 
erfahren. Die Kinder kommen ohne Begleitperson in 
die Musikstunde. Sie hören, staunen, nehmen die 
Musik in sich auf. Sie bewegen sich frei und reagieren 
mit spontanen Äusserungen auf die vorgesungenen 
Lieder und Rhythmen ohne Worte. Sie koordinieren 
Atem, Stimme, Bewegung und Hörerlebnisse und 



30 Schule

singen zunehmend rein und rhythmisch präzis. 
Jedes Kind zu seiner Zeit, in seinem Tempo und auf 
seine ganz besondere Art.

Die Aktivitäten und Spiele werden strukturierter. 
Die Kinder entdecken die musikalischen Elemente 
in Zeit und Raum, bewegen sich zur Musik voller 
Fantasie und immer differenzierter, sie rennen vor- 
und rückwärts, balancieren, hüpfen, purzeln, rollen 
oder lassen sich auf den Teppich fallen. Die Kinder 
bauen solide Beziehungen untereinander auf. Sie 
singen bereits bekannte Lieder oder Lieder, die sie 
im Kindergarten lernen auch ohne Worte oder mit 
Fantasiesilben.

– 4 bis 6-jährige Kinder
– Eschenbach: mittwochs, 11.00 – 11.45 Uhr
– Ballwil: donnerstags, 13.30 – 14.15 Uhr
– Hohenrain: freitags, 13.30 – 14.15 Uhr

Instrumentenkarussell
Das passende Instrument entdecken
Dieser Kurs richtet sich an Kinder, die betreffend 
Instrumentenwahl noch unentschlossen sind. Es 
werden verschiedene Klangerzeugungen, Instru- 
mentenfamilien, Instrumentenbau, spezielle Musik- 
instrumente entdeckt und unter Mithilfe der Lehr- 
personen alle Instrumente vertieft kennengelernt 
und ausführlich ausprobiert. Zum Schluss des  
Kurses wird ein Musikinstrumentenprojekt (z. B. ein 
Theaterstück) vorbereitet und vorgespielt.

– 3. – 4. Primarklasse
– Eschenbach: donnerstags 15.30 – 16.20 Uhr
– Ballwil: mittwochs, 13.30 – 14.20 Uhr

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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«Die Mitte» will  
Heiratsstrafe bodigen

«Die Mitte» lanciert auf Bundesebene einen zwei- 
ten Anlauf zur Abschaffung der Heiratsstrafe. Die 
Benachteiligung von verheirateten Paaren und 
Paaren in eingetragener Partnerschaft soll endlich 
abgeschafft werden. «Die Mitte» plant zwei ent- 
sprechende Initiativen. Verheiratete Paare sind bei 
den Steuern und der AHV gegenüber von Kon- 
kubinatspaaren im Nachteil. Während Nichtver- 
heiratete eine doppelte AHV-Rente erhalten, gibt 
es für Verheiratete höchstens 150 Prozent der 
Maximalrente. Die Delegierten «der Mitte» haben 
den Grundsatz-Entscheid gefällt. Die Details wer- 
den von den Parteistrategen nun ausgearbeitet. 
Bereits einmal hatte die CVP eine Initiative zur 
Abschaffung der Heiratsstrafe lanciert. 2016 wurde 
sie knapp abgelehnt. 
 

Abstimmungen vom  
26. September 2021

Die Stimmbevölkerung von Eschenbach kann am 
26. September 2021 über fünf Vorlagen abstimmen. 
Auf Bundesebene empfiehlt «die Mitte Schweiz»:
 

Ja zur Ehe für alle und der Anpassung des ent- 
sprechenden Bundesgesetzes, damit alle 
Paare vor dem Gesetz gleichgestellt sind. 

 
Nein zur 99 %-Initiative, da diese nicht nur die 

Reichsten sondern auch den Mittelstand 
mit höheren Steuern treffen würde. Den 
KMU würde Geld entzogen, das die Betriebe 
nach der Corona-Krise dringend benötigen.

Die Parolenfassung der CVP Kanton Luzern wird an 
der Delegiertenversammlung am 6. September 
2021 gefasst. Die Kantonalpartei empfiehlt: 

Ja zum Ausbau der K4 durch das Ränggloch in 
Kriens und Littau. Mit der Sanierung wird 
einer der gefährlichsten Strassenabschnitte 
im Kanton Luzern entschärft und verbessert 
die Möglichkeiten für den Langsamverkehr. 

In der Gemeinde Eschenbach stehen zwei Abstim- 
mungen an. Die CVP Eschenbach empfiehlt: 

Ja zum Beitritt zum Gemeindeverband REAL 
Bereich Abwasser sowie dem Sonderkredit 
für den Anschluss an die ARA REAL in 
Emmen. Diese Lösung ist wirtschaftlich 
sinnvoll und garantiert einen verbesserten 
Gewässerschutz. 

Ja zur Erweiterung der Kiesgrube Eschbach, da 
diese für weitere Jahre den Kiesabbau 
garantiert.

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen
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Eschenbach

Am Abstimmungssonntag vom 26. September 2021 
stimmen wir über zwei Bundes-, einer kantonalen 
und über zwei gemeindeeigene Geschäfte ab.

Bundesgeschäfte:
– Volksinitiative «Löhne entlasten, Kapital gerecht  
 besteuern»
– Ehe für alle 

Kantonale Abstimmung:
– Ausbau der Kantonsstrasse K4 durch das Rängg- 
 loch in Kriens und Littau (Luzern)

Die Delegierten der FDP Luzern haben am Dienstag, 
24. August 2021 in Willisau folgende Abstimmungs- 
parolen gefasst:
«Volksinitiative Löhne entlasten, Kapital gerecht 
besteuern»: 10 JA, 176 NEIN, 3 Enthaltungen
«Ehe für alle»: 128 JA, 55 NEIN, 4 Enthaltungen
«Ausbau Kantonsstrasse K4»: 177 JA, 11 Nein, 
2 Enthaltungen

Gemeinde Eschenbach:
– Beitritt zum Gemeindeverband ARA Bereich Ab- 
 wasser sowie Sonderkredit
– Erweiterung Kiesgrube Eschenbach West

Beitritt zum Gemeindeverband ARA 
Bereich Abwasser sowie 
Sonderkredit im Umfang von  
CHF 6.04 Mio für den Anschluss  
an die ARA REAL Emmen

Eschenbach gehört dem Gemeindeverband ARA 
Oberseetal an. Die ARA, seit 1987 in Inwil im Betieb, 
reinigt das Abwasser von Ballwil, Inwil, Rain und 
Eschenbach. Diese ist mittlerweile veraltet, stark 
ausgelastet und verfügt über keine Kapazitäts- 
reserven mehr. Das erfordert dringende Inves- 
titionen, um weiterhin das Abwasser der Bevöl- 
kerung zu reinigen und die gesetzlichen Anfor- 
derungen zu erfüllen.

Der Gemeindeverband ARA Oberseetal hat dies- 
bezüglich eine Variantenstudie in Auftrag gegeben 
und folgendes verglichen:
– Selbständiger Weiterbetrieb einer ausgebauten  
 Anlage in Inwil
– Anschluss an die ARA REAL in Emmen
Zu diesem, für die Gemeinde Eschenbach, wich- 
tigen Geschäft konnten wir Benno Fleischli, Ge- 
meinderat befragen:

Was hat die Variantenstudie ergeben? 
Die Variantenstudie hat ergeben, dass der Beitritt 
zur ARA REAL Emmen und die Investitionen 
langfristig gesehen wirtschaftlicher und ökono- 
mischer sind.

ARA Inwil.
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Was sind die Vor- bzw. die Nachteile bei einem 
Beitritt zum Gemeindeverband ARA Bereich 
Abwasser?

Vorteile:
– Personelle Entlastung
– wirtschaftlicher
– ökologischer

Nachteile:
– wir sind eine Stimme unter vielen
– geringere Einflussmöglichkeiten 

Welche Investitionskosten umfasst der 
Sonderkredit?
– Beteiligung vom Eigenkapital REAL (Bereich Ab- 
 wasser)
– Überweisungen von Sollrückstellungen zum Un- 
 terhalt der Leitungen
– Baukosten für die neu zu erstellende Leitung von  
 Inwil nach Emmen und Pumpstation bei der ARA  
 Inwil

Was sind die Mehrwerte bei einem Beitritt?
– Hauptmehrwert ist der ökologische Nutzen
– Reduktion vom Stickstoff
– Zusätzliche vierte Reinigungsstufe in welchem  
 die Mikroverunreinigung minimiert wird
– Entlastung des Personals

Welcher Zeitrahmen ist vorgesehen?
(vom Beitritt bis zum Abschluss?)
– Baubewilligung und Baustart im 2022
– Inbetriebnahme der Anlage bis Ende 2023
– Fusionszeitpunkt 1. Januar 2024 – ab diesem  
 Zeitpunkt erfolgt das neue Gebührenreglement

Werden Inwil, Ballwil und Rain ebenfalls 
beitreten?
Die Gemeinden Inwil, Ballwil, Rain und Eschenbach 
unterstützen das Projekt.

Alle vier Gemeinden haben ausdrücklich dasselbe 
Abstimmungsdatum gewählt und hoffen, dass die 
Bevölkerung dem Beitritt zustimmt.

Was geschieht mit der ARA Inwil?
Die Anlage aus dem Jahre 1987 wird teilweise 
zurückgenbaut und teilweise für ein Havariebecken 
und ein Pumpwerk umfunktioniert.

Teilrevision Zonenplan und Bau- und 
Zonenreglement (BZR): Erweiterung 
Kiesgrube Eschenbach, Abbauzone 
West, Bereinigung Abbauzone Ost:

Dazu nimmt Markus Kronenberg, Gemeinderat wie 
folgt Stellung:

Einnahmen aus dem Kieswerk langfristig sichern
Bei der letzten Abbauplanung im Jahre 2006 wurde 
das Gebiet Oeggenringen nicht einbezogen, da  
aus damaliger Sicht ein Kiesabbau nicht loh- 
nenswert erschien. Richtung Westen nimmt das 
Abdeckmaterial zu und die Kiesschicht ab. Seit der 
Erstellung der neuen Produktionsanlagen im Jahre 
2013 kann neu auch ein grosser Teil des Ab- 
deckmaterials verarbeitet werden. Somit lohnt sich 
ein Abbau dieser Rohstoffreserven. Bis ca. ins Jahr 
2040 können zusätzliche 1,8 Millionen m3 Kies- 
reserven abgebaut werden und es entsteht wei- 
teres Deponievolumen. Die entstehende Grube 
wird sukzessive wieder aufgefüllt. Nach dem 
Abschluss der Kiesausbeutung wird das Gebiet 
wieder vollständig rekultiviert. Bei der Endge- 
staltung werden zusätzliche ökologische Aufwer- 
tungen vorgenommen.

Gemeinderat, Ortsplanungs- und Controllingkom- 
mission sind überzeugt von diesem Projekt. Ich 
empfehle der Eschenbacher Bevölkerung daher 
dieser Umzonung aus folgenden Gründen zuzu- 
stimmen:
– Das Kieswerk ist für unsere Gemeinde der  
 finanzielle Rückhalt und der Hauptgrund für die  
 tiefen Steuern. Ohne das Kieswerk würde der  
 Steuerfuss nicht bei 1.4 sondern bei 1.9 Einheiten  
 liegen.
– aufgrund der Kieswerkeinnahmen kann die  
 Eschenbacher Bevölkerung auch anderweitig  
 profitieren; z. B. Unterstützung Vereine, gute  
 Infrastruktur, Bildung
– mit der Erweiterung West sind die Vorauss- 
 etzungen für zusätzliche 20 Jahre Einnahmen aus  
 dem Kieswerk gegeben
– Eschenbach hat ein modernes und gut funk- 
 tionierendes Kieswerk; es macht Sinn an besteh- 
 enden Standorten mit genügend vorhandenen  
 Ressourcen abzubauen und nicht neue Gebiete  
 an andern Orten zu erschliessen.
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– Ökologische Aspekte sind dem Gemeinderat  
 wichtig. Deshalb sind während und nach dem  
 Abbau besondere Massnahmen geplant. 

Die FDP Eschenbach erachtet die beiden Geschäfte 
der Gemeinde als sinnvoll, wohl durchdacht und 
zukunftsorientiert. Wir empfehlen der Bevölkerung 
von Eschenbach den Geschäften zuzustimmen.

Fürobebier am Freitag, 24. September 
2021 ab 18.00 Uhr bei der INETDIRECT 
GmbH und Müller Elektro GmbH, 
Unterdorfstrasse 1, Eschenbach

Wir bedanken uns bei unseren zwei einheimischen 
Gwärblern für die Gastfreundschaft und freuen uns 
auf ein gemütliches Zusammensein bei Wurst und 
Brot.  

Wir verweisen auf die Informationsveranstal- 
tung von Montag, 6. September 2021 um 
19.00 Uhr, im Lindenfeldsaal Eschenbach.

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 
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Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen vom 
26. September 2021

Geschätzte Eschenbacherinnen und Eschenbacher     

Es stehen wieder verschiedene Abstimmungen an       
und wir empfehlen Ihnen wie folgt abzustimmen:
 
JA Wollen Sie dem Gemeindeverband REAL 

im Bereich Abwasser per 1. Januar 2024 
beitreten und den damit verbundenen 
Sonderkredit im Umfang von CHF 6.04 Mio. 
zur Deckung des Anteils der Gemeinde 
Eschenbach für den Bau der Anschluss- 
leitung, für den Um- und Rückbau der ARA 
Oberseetal, für die Beteiligung am Eigen- 
kapital von REAL und für die Uebertragung 
der Rückstellungen genehmigen?

JA Stimmen Sie der Teilrevision Zonenplan der 
Kiesgrube Eschenbach bezüglich der Er- 
weiterung der Abbauzone West und der 
Bereinigung der Abbauzone Ost sowie den 
Anpassungen des Bau- und Zonenregle- 
ments (BZR) zu?

Kantonale Abstimmung

JA Wollen Sie dem am 10. Mai 2021 bewil- 
ligten Sonderkredit von 53 Millionen Fran- 
ken für den Ausbau der Kantonsstras- 
sen K4 und K33a im Abschnitt Ränggloch, 
Einmündung Hergiswaldstrasse (exkl.) bis 
Hochrüti, in den Gemeinden Kriens und 
Luzern zustimmen? Die Kantonsstrasse K 4 
im Abschnitt Ränggloch ist zu schmal, hat 
keine Radverkehrsanlagen und ist stark von 
Erdrutschen und Steinschlag bedroht. Der 
bauliche Zustand der Fahrbahn und der 
Kunstbauten ist schlecht. Der Knoten Hoch- 
rüti mit Anschluss an die Kantonsstrasse 
K33a ist wegen seiner ungewöhnlichen 
Form gefährlich und verursacht viele Unfälle.

Eidgenössische Abstimmungen

NEIN Wollen Sie die Volksinitiative «Löhne 
entlasten, Kapital gerecht besteuern» 
annehmen?
Mit der Initiative wird der Standort Schweiz
geschwächt und der Anreiz zum Sparen 
entfällt. Dies hat schädliche Auswirkungen 
auf die Arbeitsplätze und den Wohlstand. 
Die höheren Steuern bezahlen Hauseigen- 
tümer, Landwirte, KMU und Kleinanleger.

NEIN Wollen Sie die Aenderung vom 18. De- 
zember 2020 des Schweizerischen Zivil- 
gesetzbuches «Ehe für alle» annehmen?
Die Ehe ist die Verbindung von Mann und 
Frau und muss als solche geschützt werden. 
Dies, weil nur aus dieser Verbindung auf 
natürliche Weise Kinder entstehen können. 
Das neue Gesetz führt zu gesetzlich vor- 
gesehener Vaterlosigkeit, das Kindswohl 
bleibt auf der Strecke. Auf die Forderung  
zur Samenspende wird als nächstes die 
ethisch inakzeptable Leihmutterschaft ver- 
langt werden. 

Frei sein, Frei bleiben
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Grünliberale Partei 
Kanton Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher 

Wir hoffen, Sie konnten den «Sommer» trotz teils 
heftigen Wetterereignissen und wenig Sonne ge- 
niessen.

Am 26. September 2021 kommen folgende Vor- 
lagen zur Abstimmung und der Vorstand der  
glp Eschenbach empfiehlt folgende Parolen:

BUND:

JA: Ehe für alle
  Eine parlamentarische Initiative der Grün- 

liberalen aus dem Jahre 2013 will im Ehe- 
recht eine Gleichstellung von nicht-hetero- 
sexuellen Partner*innen mit dem Status von 
heterosexuellen Paaren. Das heutige Part- 
nerschaftsgesetz nur für gleichgeschlecht- 
liche Paare kommt einer «Ehe zweiter 
Klasse» gleich. Diese Ungerechtigkeit soll 
aus dem Gesetz gestrichen werden. Fortan 
bekommen alle Paare ungeachtet ihrer 
sexuellen Orientierung Zugang zur gleichen 
Ehe. Ein liebevolles Zuhause entsteht durch 
liebende und fürsorgliche Eltern – unab- 
hängig von sexueller Orientierung oder 
Geschlecht. Ein Kind benötigt beständige 
und liebevolle Bezugspersonen, sowie ein 
behütetes Zuhause und dies bietet natürlich 
auch ein gleichgeschlechtliches Paar. Die 
Möglichkeit einer Adoption ist aktuell 
gleichgeschlechtlichen Paaren verboten, so 
auch der Zugang zur Fortpflanzungsmedizin. 
Dies soll sich nun ändern und daher 
unterstützen wir diese Vorlage von ganzem 
Herzen!

NEIN: Volksinitiative «Löhne entlasten, Kapital 
gerecht besteuern» 

  Die Initianten der 99 % Volksinitiative wollen 
die Einkommenssteuer und Vermögensun-
terschiede in der Bevölkerung eindämmen. 

Dazu sollen Kapitalerträge höher besteuert 
werden. Als Kapitalerträge würden gelten:

  Dividenden, Zinsen, Kapitalgewinne und 
Mietzinseinnahmen. Die Initianten über- 
lassen bewusst dem Bundesrat und dem 
Bund die Festlegung der Besteuerungs- 
schwelle, schlagen jedoch eine Besteue- 
rungsvariante ab Fr. 1‘000‘000.– vor. Das ist 
uns zu viel Staat, schwächt KMU’s und 
Startups, welchen weniger Ressourcen zur 
Innovationsförderung bleibt. Daher lehnen 
wir diese Initiative ab.

KANTON: 

JA: Ausbau der Kantonsstrasse K4 durch das 
Renggloch in Kriens und Littau (Luzern)

  Die Verbindungsstrasse zwischen Kriens 
und Littau hat ein Sicherheitsproblem: 

  Unübersichtliche Passagen, Steinschläge 
und Murgänge bedrohen die Lenksicherheit. 
Ebenfalls ist der Strassenbelag renovations- 
bedürftig und es fehlt ein durchgehender 
Radweg. Dem soll nun abgeholfen werden, 
was wir trotz den hohen Kosten von 53 Mio. 
begrüssen.

GEMEINDE: 

JA:  Beitritt zum Gemeindeverband REAL  
Bereich Abwasser sowie Sonderkredit  
im Umfang von 6.04 Mio. für den An- 
schluss an die ARA Real, Emmen

  Der Gemeindeverband ARA Oberseetal rei- 
nigt seit 1987 in der verbandseigenen ARA 
in Inwil unser Abwasser. Die Anlage ist an 
ihre Kapazitätsgrenzen gestossen und ver- 
altet. So kann sie keine Mikroverunreini- 
gungen (z. B. Pflanzenschutzmittel oder Me- 
dikamentenrückstände) und Stickstoffe 
herausfiltern. Ein Anschluss an die grosse 
und moderne Abwasserreinigungsanlage 
(ARA) REAL in Emmen macht aus diesen 
Gründen absolut Sinn. Wir unterstützen den 
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Beitritt zum Gemeindeverband REAL und 
genehmigen den damit verbundenen Son- 
derkredit von 6.04 Mio.

JA: Teilrevision Zonenplan und Bau- und Zo- 
nenreglement (BZR): Erweiterung Kies- 
grube Eschenbach, Abbauzone West, 
Bereinigung Abbauzone Ost

  Die Abbauzone der bestehenden Kiesgrube 
in westliche Richtung soll erweitert und im 
östlichen Teil bereinigt werden. Wir be- 
grüssen, dass der Kiesabbau weiterhin im 
Sinn des haushälterischen Umgangs mit den 
Rohstoffreserven weitergeführt wird und 
dass durch die moderne Infrastruktur auch 

eher minderwertige Rohstoffe aufbereitet 
werden. Zudem unterstützen wir, dass der 
Forderung von Birdlife, Pro Natura und WWF 
Folge geleistet wird. Der minimale Anteil an 
ökologischer Ausgleichsfläche von 15 % ge- 
mäss kantonalen Vorgaben, sowie die Not- 
wendigkeit einer vertraglichen Sicherung 
der ökologischen Ausgleichsflächen wird 
explizit genannt. Die glp stimmt der Teil- 
revision Zonenplan der Kiesgrube Eschen- 
bach, sowie den Anpassungen des Bau-  
und Zonenreglements zu.

glp Eschenbach
Angelina Spörri  und Marco Buholzer 
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HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach

Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

NEUHEIT 
STIHL Akku-Saughäcksler SHA 56 

ab CHF 
  299.-   
CHF 450.-  

inkl. Akku & 

Ladegerät

Zum Aufsaugen oder Zusammenblasen von Laub und 
Grünschnitt im heimischen Garten. Ausgezeichnete Ergo-
nomie dank drehbarem Handgriff, werkzeugloser Umbau 
zwischen Saug- und Blasbetrieb sowie schnelle Einsatzbereit-
schaft durch am Saugrohr hängendem Fangsack.  
CHF 450.- inkl. Akku und Ladegerät 

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Inserat 481 STIHL SHA 56.indd   1 26.08.2021   11:32:02

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Atelier krEAktiv: Sich in geselliger 
Atmosphäre frei ausdrücken und 
entspannen
Seit ein paar Wochen fällt an der Alten Kantons- 
strasse bei der ehemaligen Metzgerei Göggel 
ein liebevoll gestaltetes Schaufenster und ein 
buntes Plakat an der Eingangstür auf. Astrid 
Sager und Esther Gürber richteten in den beiden 
Innenräumen ihr neues Atelier mit dem Namen 
«KrEAktiv» ein. Die beiden Eschenbacherinnen 
geben in diesem Interview Einblick in Ihr 
Schaffen, erzählen über ihre Beweggründe und 
Ziele und stellen ihr Angebot vor.  
  
Ein Atelier mit demselben Namen gab es unter 
eurer Führung schon mal an der Oeggenringen- 
strasse. Wie kam es nun zu diesem Comeback?
Astrid: Wir fühlten uns auch in diesem Altbau wohl, 
doch leider musste das damalige Atelier krEAktiv 
einem Neubau weichen. Wir fanden einen Raum im 
Luftschutzkeller der ehemaligen Metzgerei Müller 
für regelmässige Maltreffs. Um wieder Kurse 

anbieten zu können, hielten wir Augen und Ohren 
nach geeigneten Räumlichkeiten stets offen. Bei 
einem Spaziergang entdeckte ich die verlassenen 
Räume der ehemaligen Metzgerei an der Alten 
Kantonsstrasse. Auf gut Glück klingelte ich spontan 
bei Theres und Walter Göggel an der Türe. Bald 
deckten sich unsere Vorstellungen und wir erhielten 
grünes Licht. 
Esther: Ich war von diesem Angebot ebenfalls 
sofort begeistert und freute mich, wieder ge- 
meinsam Kreatives auf die Beine zu stellen. Nach 
einer längeren Einrichtungsphase – quasi von 
«Metzg zu Metzg» – sind wir nun bereit und voller 
Tatendrang. 

Woher nehmt ihr die Motivation zu diesem 
Neustart?
Esther: Das frage ich mich selber, zumal ich schon 
viel um die Ohren habe. Es sind die schönen 
Erinnerungen. Die Freude am gemeinsamen 
Schaffen und an den bereichernden Kinderkursen 
wirkt nach und ist ansteckend. Ich möchte gerne 
wieder an diese Zeiten anknüpfen.
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Astrid: Es ist die langjährige Treue, die Leidenschaft, 
Freude und Liebe am Malen. Es gibt immer wieder 
Neues zu entdecken, für mich gegenwärtig das 
Malen auf Holz.  

Was verbirgt sich hinter dem Namen krEAktiv? 
Esther: Wir wollen kreativ und aktiv sein.
Astrid: Im Wortspiel verbergen sich zudem die An- 
fangsbuchstaben unserer Vornamen.

Das Plakat an der Eingangstür und das Schau- 
fenster des neu eingerichteten Ateliers weisen 
auf eure Vielseitigkeit hin. Demnach sind bei 
euch die unterschiedlichsten Menschen will- 
kommen um sich kreativ zu betätigen? 
Esther: Ja, wir nehmen die Menschen wie sie sind. 
Bei uns sollen sie die Freude am Malen ausleben, 
sie dürfen sich in geselliger Atmosphäre und ohne 
Druck frei ausdrücken. Dabei steht das Endergebnis 
nicht im Vordergrund. Sollte ein grosser Wurf ge- 
lingen, dann umso besser!  
Astrid: Wir bieten verschiedenste Techniken an. 
Esther kann vortrefflich mit einem Einstieg in die 
Themen einführen. Wir ergänzen uns mit unseren 
Stärken auf ideale Art und Weise. 

Ihr Beide verfügt über einen reichhaltigen Er- 
fahrungsschatz. Welche Meilensteine oder 
High-lights fallen euch im Zusammenhang mit 
eurer künstlerischen Betätigung ein?   
Astrid: Die Ausbildung zur Handarbeitslehrerin, die 
Zeichnungsschule bei Werner Meier in Luzern und 
die Kurse bei Geni Bischof in Hochdorf haben mich 
in jungen Jahren geprägt. Erste Kurse leitete ich im 
Schulhaus. Es folgten verschiedenste eigene Aus- 
stellungen, aber auch innerhalb der Künstler- 
vereinigung «Palette» im Gasshüsli und in der 
Kornschütte Luzern. Ich erinnere mich gerne an die 

Maltreffs in den lässig eingerichteten Ateliers im 
Gürberhaus, an der Rothenburgstrasse (Kaspar 
Brügger) und an der Oeggenringenstrasse. In diesen 
alten Häusern fühlte ich mich stets wohl. Die 
jeweiligen Bauprojekte bedeuteten leider auch 
immer das Ende der Fahnenstange. Nun freue ich 
mich, dass sich ein neues Türchen öffnet.   
Esther: Ein Erlebnis aus meiner Kindheit war 
prägend. Im Landdienst beeindruckte mich der 
Angestellte Gottlieb, welcher in den Pausen stets 
seinen Skizzenblock zur Hand hatte. Fortan wün- 
schte ich mir immer Farben als Geschenke. Bei 
Maltreffs bei Astrid zog es mir den Ärmel endgültig 
rein. Ich vermittelte damals das Atelier an der 
Rothenburgerstrasse und wir arbeiteten fortan im 
Team. Dies war auch beste Gelegenheit, bei meiner 
Ausbildung als Maltherapeutin die Praktika zu 
absolvieren. Eine Ausstellung in Reinach war ein 
Meilenstein, welcher mir Mut und Selbstvertrauen 
einflösste.   

Welche Ziele verfolgt ihr mit dem Atelier 
«KrEAktiv»?
Astrid: Wir möchten möglichst viele Leute an- 
sprechen, ihnen Zugang zu einem Hobby ermög- 
lichen. Bei uns darf man ausprobieren, sich 
entspannen, die Freude herrscht vor und auch für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Esther: Den Kindern möchten wir eine wertfreie 
Insel bieten. Da können sie sich ohne Druck frei 
entfalten.

Was möchtet ihr den Leserinnen und Lesern 
noch mit auf den Weg geben?
Astrid und Esther: Probiert es einfach aus, vielleicht 
kommt’s ja gut! Der soziale, gesellige Aspekt ist uns 
wichtig. Lösungen gibt es bei uns immer. Seid 
kreaktiv! 

Interview: Osi Sager

Offizieller Tag der offenen Tür: Samstag, 
4. September 2021 von 10.00 – 16.00 Uhr, 
Alte Kantonsstrasse 44. Kommt vorbei!

Kontakt: Astrid Sager-Fasel (078 623 40 52), 
 Esther Gürber-Felder (079 228 76 20)
 www.atelier-kreaktiv.art
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-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch
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Sonntag  12. September 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
  Christoph Thiel, Kirchenkaffee
 
Montag  13. September 2021
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel im Gemeindesaal in 
  Hochdorf. Teilnehmerinnen und 
  Teilnehmer müssen geimpft, genesen 
  oder getestet sein.
 
Sonntag  19. September 2021
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Bettag mit Baumpflanzaktion zum 
  Thema «Mut» in der Kirche St. Martin 
  in Hochdorf mit Pfarrer Roland Häfliger, 
  Pfarrer Christoph Thiel, Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum.
17.00 Uhr Bettagskonzert in der reformierten 
  Kirche Hochdorf: Im ersten Teil spielen 
  Jonas Bossart, Horn und 
  Mirjam Bossart, Klavier, klassische 
  Literatur. Im zweiten Teil erklingen 
  Tangos, gespielt vom Trio verViert: 
  Marina Massolin, Klarinette, 
  Nino Wrede, Fagott, Mirjam Bossart, 
  Klavier. Eintritt frei. Es wird eine 
  Türkollekte erhoben.
 
Montag  20. September 2021
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel im Gemeindesaal in 
  Hochdorf. Teilnehmerinnen und 
  Teilnehmer müssen geimpft, genesen 
  oder getestet sein.
 
Mittwoch 22. September 2021 
  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Sonnmatt in Hochdorf. Aktuell 
  nur für Bewohnerinnen und Bewohner.
13.30 Uhr KiJuKi: Ausflug in die Natur. Einladungen 
  folgen.
 
Donnerstag 23. September 2021
  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Rosenhügel in Hochdorf. Aktuell 
  nur für Bewohnerinnen und Bewohner.
13.45 Uhr  Nachmittag 64plus in der reformierten 
  Kirche an der Luzernstrasse 14, 
  in Hochdorf. Referat von Roland Jost, 
  Sicherheitsberater Luzerner Polizei zum 
  Thema «Sicherheit im Alter».

Sonntag  5. September 2021
10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum «Wenn mein
  Nächster / meine Nächste nicht aus 
  der Negativität herauskommt». 
  Am Flügel: Selina und Simon Andres 
  spielen Stücke aus der Romanik.
 
Montag  6. September 2021
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph
  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf.
  Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
  müssen geimpft, genesen oder getestet 
  sein.
20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen im 
  Seminarraum der Reformierten Kirche 
  in Hochdorf. Thema: Ehe für alle. Wir 
  thematisieren die Haltung der Kirche 
  dazu, anhand einer Fernsehsendung 
  des bayerischen Rundfunks über ein 
  persönliches Schicksal.
 
Dienstag 7. September 2021
09.10 Uhr Gesprächsgruppe zu Themen unseres 
  Alltags mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
  Das Thema lautet: «Ein Werkzeugkasten 
  für stressige Situationen», im Saal der 
  reformierten Kirche in Hochdorf. 
  Anmeldung: marieluise.blum@reflu.ch
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch 8. September 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach im 
  Betagtenzentrum Dösselen an der 
  Zielacherstrasse 8, in Eschenbach.
 
Donnerstag 9. September 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden im Saal des 
  Pfarreizentrums an der Luzernerstr. 5, 
  in Hildisrieden.

Unsere Kirchgemeinde im  
September 2021

www.reflu.ch / hochdorf
Das Sekretariat: sekretariat.hochdorf@reflu.ch, Tel. 041 
910 44 77, gibt Auskunft über die Durchführung der An-
lässe. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, jeweils von 
08.30 – 11.30 Uhr!
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Freitag  24. September 2021
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf. Eine Anmeldung 
  wird, bis spätestens Donnerstag, 
  11.00 Uhr, erbeten.  041 910 44 77, 
  sekretariat.hochdorf@reflu.ch oder 
  www.reflu.ch/hochdorf.
 
Samstag 25. September 2021
  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Chrüzmatt in Hitzkirch. Aktuell nur für 
  Bewohnerinnen und Bewohner.
 
Sonntag  26. September 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  Predigttext Rut 2,19 – 3,13, 
  Margrit Brincken, Orgel.
 
Montag  27. Septemner 2021
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel im Gemeindesaal in 
  Hochdorf. Teilnehmerinnen und 
  Teilnehmer müssen geimpft, genesen 
  oder getestet sein.
 
Dienstag 28. September 2021
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  in der Reformierten Kirche in Hochdorf.

Tag der offenen Tür 
4. September 2021 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiterge-
holfen. 

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Oktober ist 
die Eingabefrist Freitag, 10. September. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Herzlichen Dank und Adieu

2016 wurde ich von Bischof 
Felix beauftragt und von den 
Kirchgemeinden angestellt, die 
Pfarreien Ballwil, Eschenbach 
und Inwil zu leiten. Dazu ge-
hörte, diese zu einem Pasto-
ralraum zusammenwachsen zu 
lassen. Nun, fünf Jahre später, 
und um viele Erfahrungen rei-
cher, möchte ich diese Aufgabe 
Ende Monat in frische Hände legen.

Es war keine leichte Zeit. Wir mussten uns von Vor-
stellungen verabschieden, um Neues zu gestalten. 
In der Vielfalt der Meinungen brauchte es gegen-
seitiges Entgegenkommen. Mitarbeitende und Kir-
chenräte waren gefordert, Entscheidungen auf das 
Ganze hin auszurichten, ohne die Kerninteressen 
der eigenen Dörfer zu vergessen. 

In allen Umbrüchen blieb das Wort Jesu im Zentrum 
unseres Tuns: respektvoll zu leben, verzeihend zu 
handeln, an das Gute zu glauben, in Lebenswen-
den zu unterstützen, Notwendiges zu verändern 
und Gemeinschaft zu leben. Dies durften wir im-
mer wieder in persönlichen Gesprächen bedenken 
und mit verschiedenen Gottesdienstformen feiern.

Die Coronazeit mit ihren einschneidenden Mass-
nahmen forderte zusätzlich und liess uns auf er-
finderische Art Neues probieren, was durch die 
geschaffenen Strukturen des Pastoralraumes oft 
einfacher wurde. Allen, die als Freiwillige, Mitar-
beitende oder Räte dazu beigetragen haben, danke 
ich herzlich für ihr Engagement und Herzblut. 

Der Weg geht weiter, und ich wünsche Euch, ihn 
zuversichtlich zu gehen. In diesem Sinne sage ich 
herzlich «à dieu»! In diesem alten Gruss vertrauen 
wir die Zukunft Gott an, mit allem, was gelingt und 
allem, was uns herausfordern wird. Auch Kirche ist 
nie zu Ende und wird sich stets verwandeln. Denn 
Menschen wachsen und reifen, und damit auch die 
Gemeinschaft, die sich zur Kirche verbindet.

Herzlichen Dank und Adieu

Christoph Beeler-Longobardi
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Gottesdienste

Eucharistie (E)
Wortgottesfeier (WGF)
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF / K)

Mittwoch, 1. September
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

Donnerstag, 2. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 3. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)

Samstag, 4. Sept. – 23. Sonntag im Jahreskreis
E’bach 10.00 Erstkommunion-Feier (E) (s.S.69)
Inwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 5. September
E’bach 09.00 Erstkommunion-Feier (E) (s.S.69)
Ballwil 10.30 Familien-Gottesdienst Chilbi (WGF/K)
   Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach 11.00 Erstkommunion-Feier (E) (s.S.69)

Montag, 6. September
Inwil 13.30 Dank-Gd Erstkommunion (WGF / K)

Dienstag, 7. September
Inwil 08.30 Chindersägnig (WGF) (s.S.64)

Mittwoch, 8. September
E’bach 09.00 Frauengottesdienst (WGF/K) (s.S.71)
E’bach 14.00 Monatswallfahrt (E)

Donnerstag, 9. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)

Freitag, 10. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)

Samstag, 11. Sept. – 24. Sonntag im Jahreskreis
E’bach 11.00 Taufsternübergabe (WGF) (s.S.70)
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 12. September
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Inwil 10.30 Familien-Gottesdienst (WGF / K)
   Erntedank (s.S.64)

Mittwoch, 15. September
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

Donnerstag, 16. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 17. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 18. Sept. – Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag
Inwil 16.00 Festgottesdienst Firmung (E) (s.S.65)
E’bach 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 19. September
E’bach 09.00 Sonntigsfiir (WGF / K)
Inwil 09.00 Gottesdienst (E) mit Kirchenchor
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) Erntedank (s.S.57)

Dienstag, 21. September
alle 18.00 Glockenläuten zum Weltfriedenstag

Mittwoch, 22. September
Ballwil 15.30 Chinderfiir (WGF)

Donnerstag, 23. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 24. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
Inwil 19.00 Abschied Friedhof (WGF) (s.S.64)

Samstag, 25. Sept. – 26. Sonntag im Jahreskreis
Abschiedsgottesdienste von Christoph Beeler
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 26. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF / K) 
   Erntedank (s.S.71)

Montag, 27. September
Inwil 14.15 1. Weggottesdienst EK (WGF) (s.S.68)

Dienstag, 28. September
Inwil 07.30 Schulgottesdienst (WGF) (s.S.64)

Mittwoch, 29. September
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

Donnerstag, 30. September
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

In allen Gottesdiensten gilt Maskenpflicht.

Rosenkranzgebete jeweils 
wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr
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Kollekten September

Samstag, 4. Sept. / Sonntag, 5. Sept.
Eschenbach: ezindu
Inwil: Caritas Schweiz
Ballwil: Hermanos
Samstag, 11. Sept. / Sonntag, 12. Sept.
Pastoralraum: Theologische Fakultät
Samstag, 18. Sept. / Sonntag, 19. Sept.
Inwil (Firmung): Petite Suisse Kinderhilfe,  
Oberburg, Projekt Teddybär-Trostspender
Pastoralraum: inl. Mission
Samstag, 25. Sept. / Sonntag, 26. Sept.
Pastoralraum: Migratio

Krankenmessen in Eschenbach

An folgenden Mittwoch Morgen um 09.00 Uhr  
feiern wir Krankenmessen in der Pfarrkirche 
Eschenbach:

20. Oktober
17. November
15. Dezember

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 14. Sept. ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 7. Sept. ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 21. Sept. ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, 
Telefon 041 914 31 31

Telefonische Beratung: 
Montag bis Freitag: Telefon 041 914 31 41

Infos unter: www.zenso.ch

Taufmöglichkeiten

ab Oktober 2021 sind wieder Mehrfachtaufen mög-
lich, jeweils um 11.30 Uhr:

03. Oktober 2021 > Ballwil
10. Oktober 2021 > Inwil
14. November 2021 > Eschenbach
21. November 2021 > Ballwil
28. November2021 > Inwil
05. Dezember 2021 > Eschenbach
19. Dezember 2021 > Ballwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 28. September, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrhaus Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Glocken zum Weltfriedenstag

Dienstag, 21. September, 18.00 Uhr

Vor genau 40 Jahren proklamierte die Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen den 21. Sep-
tember zum Tag des Weltfriedens. In ökumeni-
scher Verbundenheit sind alle Kirchen eingeladen, 
zum Zeichen der Solidarität mit allen Kriegsopfern 
und Flüchtlingen die Glocken zu läuten. So werden 
auch unsere Kirchtürme im Pastoralraum nicht 
stumm bleiben. 

Wir laden alle ein, in einem kurzen Moment um 
Gerechtigkeit, Frieden und die Überwindung von 
Machtgefälle zu beten.
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Herbstsammlung 2021

Gemeinsam stärker. 
Auch in Zukunft.

Vom 20. September bis 30. Oktober führt Pro 
Senectute Kanton Luzern die diesjährige 
Herbstsammlung durch. «Gemeinsam stärker. 
Auch in Zukunft.» – so lautet das Motto. Mit Ih-
rer Spende sorgen Sie dafür, dass Seniorinnen 
und Senioren in der Schweiz möglichst lange 
am gesellschaftlichen Leben teilnehmen kön-
nen, auch in herausfordernden Zeiten.

Wir informieren, beraten und helfen älteren Men-
schen und deren Angehörigen und sorgen so für 
ein möglichst langes selbstbestimmtes Leben. 
Während der diesjährigen Herbstsammlung sind 
wiederum rund 700 freiwillige Helferinnen und Hel-
fer, unter Einhaltung der Schutzmassnahmen, in 
den Gemeinden des Kantons Luzern, persönlich 
oder brieflich, unterwegs. Auch dieses Jahr kann 
wieder bargeldlos via TWINT gespendet werden. 
Ein Viertel des gespendeten Geldes bleibt in der je-
weiligen Gemeinde und wird für die Altersarbeit 
vor Ort eingesetzt. Jede einzelne Spende trägt 
dazu bei, dass Pro Senectute Kanton Luzern die 
dringend notwendige Arbeit im Dienste älterer 
Menschen weiterführen kann. 

In der Krise ist Verlass auf Pro Senectute
«Gemeinsam stärker. Auch in Zukunft.» So lautet 
der Slogan der Herbstsammlung 2021. Seniorinnen 
und Senioren sind in vielen Bereichen eine unver-
zichtbare Stütze für die Gesellschaft. Sie sorgen 
unter anderem für ihre Partner, sie unterstützen 
ihre Kinder und Enkel, sie geben ihre Berufserfah-
rungen an die jüngere Generation weiter oder en-
gagieren sich sehr oft in der Freiwilligenarbeit. Und 
wenn sie einmal nicht mehr weiter wissen, ist Pro 
Senectute für sie da. Leider erleben wir aber auch 
viele traurige Schicksale. Altersarmut ist nach wie 
vor ein grosses Thema. Wir wissen, worauf es in 
solchen Momenten ankommt. Wir helfen älteren 
Menschen und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Verlässlich und kompetent. Unser Engage-
ment fördert die finanzielle, rechtliche und gesund-
heitliche Selbstständigkeit – dies nicht nur in der 
Corona-Zeit, sondern auch in Zukunft. Verlässlich 
und kompetent.

Werte Bewohner und Bewohnerinnen der Ge-
meinden Ballwil, Eschenbach und Inwil:

Wir danken Ihnen im Voraus für die offene, wert-
schätzende Begegnung bei Ihnen zu Hause mit den 
freiwilligen, engagierten Helfer und Helferinnen 
und für Ihre Spende.

Selbstverständlich werden die Helfer und Helferin-
nen die aktuell geltenden Vorgaben des Bundes 
und des Kantons betreffend Schutzmassnahmen 
Corona berücksichtigen. Besten Dank für das Ver-
ständnis. 

Maria Kreienbühl und Lisbeth Buchmann, 
Ortsvertretung Pro Senectute Inwil

Jeanette Peter und Paula Britschgi-Stierli,
Ortsvertretung Pro Senectute Ballwil

Die Herbstsammlung in der Gemeinde Eschenbach 
wird brieflich durchgeführt. Wir danken allen  
Bewohner und Bewohnerinnen der Gemeinde 
Eschenbach im Voraus für Ihre Spende, die Sie der 
Pro Senectute zukommen lassen. 

Lucia Wisler, 
Ortsvertretung Pro Senectute Eschenbach

Unser Engagement fördert die finanzielle, rechtliche 
und gesundheitliche Selbstständigkeit – dies nicht 
nur in der Corona-Zeit, sondern auch in Zukunft. 
Verlässlich und kompetent.

Herzlich, Britschgi-Stierli Paula

Amélie, 76, möchte so lange wie möglich zu Hause leben. 
Pro Senectute unterstützt sie dabei. Foto zVg
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Lieber Christoph

Im Oktober 2016 hast du in der neu geschaffenen 
Funktion als Pastoralraumleiter gestartet. Die her-
ausfordernde Aufgabe lag vor dir, die drei Pfarreien 
Ballwil, Eschenbach und Inwil mit ihren je eigenen 
Historien, ihren eigenen Kulturen und den langjäh-
rigen verwurzelten Traditionen im künftigen Pasto-
ralraum Oberseetal zusammenzuführen. 

Mit viel Elan, grossem Engagement, einer guten 
Struktur und Übersicht und der nötigen Durchset-
zungskraft hast du dich aufgemacht, diesen Weg zu 
gestalten. Es war dir immer ein zentrales Anliegen, 
möglichst viele Menschen in den Pfarreien in die-
sen Prozess der tiefgründigen Veränderung mitein-
zubeziehen. So gelang es dir, die Anliegen der ver-
schiedenen Gruppierungen im Gespräch und in der 
Diskussion weiterzuführen. 

Es ist schlussendlich dank dir und unter Mithilfe al-
ler Mitarbeitenden und vieler Menschen aus den 
drei Pfarreien gelungen, am 18. Mai 2018 den Pas-
toralraum offiziell zu errichten. Seitdem hast du 
diesen weiterentwickelt und die in der Planung ge-
legten Strukturen und Veränderungen Schritt für 
Schritt umgesetzt.

Neben dieser Aufgabe, die viel Zeit, Energie und 
enorme Ressourcen verschlang, galt es das «Tages-
geschäft» mit den zahlreichen Anlässen, Feiern 
und Anliegen der Menschen zu planen, zu koordi-
nieren und umzusetzen. Wir erinnern uns gerne an 

– deine kompetente und sympathische aber auch 
tiefgründige und durchdachte Gestaltung von 
Gottesdiensten und Feiern, 

– die zahlreichen individuell gestalteten Tauffeiern 
begleitet von deinen Gitarrenklängen, 

– die eindrücklichen Nachtwallfahrten in Inwil,
– die vielen schönen Kinder- und  

Familiengottesdienste,
– die Gottesdienste und Feiern ausserhalb der 

Kirche wie zum Beispiel der Blasiussegen bei 
der Wegkapelle in Gerligen. 

Für dein vielfältiges Wirken danken wir dir im Na-
men aller Menschen in unserem Pastoralraum ganz 
herzlich. Du hast vieles bewegt und wichtige An-
stösse und Impulse gegeben. 

«Die Zukunft kann man am besten voraussagen, 
wenn man sie selbst gestaltet.» (Alan Kay)

Patrozinium in Inwil mit Bischof Felix (Errichtungsfeier Pastoralraum)
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Christoph Beeler-Longobardi wird in den Gottesdiensten des letzten 
Septemberwochenendes verabschiedet

Samstag, 25. September, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Ballwil
Sonntag, 26. September, 09.00 Uhr, Pfarrkirche Inwil
Sonntag, 26. September, 10.30 Uhr, Pfarr kirche Eschenbach (Erntedank mit Apéro)

Nach diesen ereignisreichen und arbeitsintensiven 
fünf Jahren führt dich dein Weg nun weiter in eine 
neue Pfarrei, wo du dich wieder vermehrt deiner 
liebsten Aufgabe, der pastoralen Arbeit, widmen 
kannst. 

Wir wünschen dir gutes Gelingen, zahlreiche Men-
schen, die offen sind für die Botschaft, die du ihnen 
verkündest, dazu viel Kraft, beste Gesundheit und 
Gottes Segen. 

Kirchenräte Ballwil, Eschenbach und Inwil
am Teamausflug Pastoralraum 2017

Ministrantenhock Inwil

Blasiussegen in Gerligen

Jubiläums-GV Frauenverein Ballwil

Palmsonntag in Eschenbach
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Herbssammlung 2021

Gesucht: Freiwillige 
Helfer / -innen

Pro Senectute Kanton Luzern führt jedes Jahr die 
Herbstsammlung durch. Mit dem gespendeten 
Geld werden bedürftige ältere Menschen und de-
ren Angehörigen unterstützt. 

In diesem Jahr findet die Sammlung vom 20. Sep-
tember bis 30. Oktober statt.

Auch in Inwil profitieren wir jedes Jahr von 
engagierten, freiwilligen Helfer / -innen, die bei der 
Bevölkerung vorbeigehen und die Spenden per- 
sönlich entgegennehmen. Aufgrund von Abgängen 
suchen wir interessierte Personen, die unser Team 
der Freiwilligen ergänzen. Frauen, sowie Männer, 
die sich vorstellen können, diese Aufgabe für ein 
Quartier innerhalb der Gemeinde zu übernehmen, 
sind herzlich willkommen. Fühlen Sie sich ange- 
sprochen? Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Maria Kreienbühl, Ortsvertretung 
Pro Senectute Inwil, Tel. 041 448 29 05

NO NAME Chor Ballwil

Wir Sängerinnen und Sänger des NO NAME Chors 
Ballwil freuen uns riesig, nach rund 18 Monaten 
Pause endlich wieder öffentlich auftreten zu dür-
fen. Mit Rahel Marty-Landolt (Violine), Lindsay Buf-
fington (Harfe) und Patric Stocker (Violine) beglei-
ten uns drei versierte Musiker auf unserer Reise, 
die uns vor allem in den hohen Norden aber auch 
nach Afrika führt. Lassen Sie sich von den wunder-
vollen Klängen berühren und geniessen Sie das Ab-
tauchen in ferne Länder. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Konzertdaten
– Freitag, 24. September, 20.00 Uhr
 Pfarrkirche Hildisrieden
– Samstag, 25. September, 20.00 Uhr
 Pfarrkirche Hildisrieden
– Sonntag, 26. September, 17.00 Uhr
 Pfarrkirche Ballwil

Eintritt frei, Türkollekte

Weiteres Vorgehen 
Für die Suche einer neuen Pastoralraumleitung haben die Kirchenräte mit Hanspeter Wasmer, 
Bischofsvikar des Bistums Basel, das folgende Vorgehen abgesprochen:
– Planung der Vakanz ab November 2021 durch Hanspeter Wasmer mit den Seelsorgenden
– Ausschreibung der Stelle in verschiedenen Medien bis Ende August 2021
– Bildung einer Wahlvorbereitungskommission mit je drei Mitgliedern aus den drei Pfarreien
– Sichtung der Bewerbungen und Durchführung von Vorstellungsgesprächen
– Empfehlung der Wahlvorbereitungskommission an die Kirchenräte
– Anstellung des neuen Pastoralraumleiters/der neuen Pastoralraumleiterin durch die Kirchenräte 

der drei Pfarreien
Der zeitliche Ablauf ist noch völlig offen, da unklar ist, wann geeignete Bewerbungen eingehen und 
die gewählte Person die Stelle antreten kann. Somit werden wir uns auf eine Vakanz einstellen müs-
sen, die durch unseren Leitenden Priester Polycarp Nworie, die Pfarreiseelsorgerin Althea Zöllig und 
die weiteren Mitarbeitenden der drei Pfarreien bestmöglich gefüllt und gestaltet wird.
Die Wahlvorbereitungskommission ist bereits gebildet. 
Folgende Personen helfen – neben Hanspeter Wasmer – mit, die vakante Stelle neu zu besetzen:
Ballwil: Rosmarie Isaak-Muri, Claudia Kurmann, Josef Gisler
Eschenbach: Christa Grisiger, Sonja Schöpfer, Urs Schumacher
Inwil: Helen Feierabend, Bernadette Steiner, Roland Birrer

Wir werden Sie über den Fortschritt der Wahl der Pastoralraumleitung auf dem Laufenden halten. 
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SoLa der Pfadi Ballwil

Wolfsstufe

Am 24. August galt für 18 Wölflis das Lagermotto: 
«Ab nach Los Angeles». Bunt glitzernd verkleidet 
machten wir uns mit dem Zug auf den Weg. Die 
Vorfreude hielt einige Wölfli kaum noch auf dem 
Sitz, sodass wahrscheinlich kein anderer Fahrgast 
im Zug um den Singsang von «10 kleine Wölfe mit 
Hosenträgern» herumgekommen ist. In Buchberg, 
Schaffhausen war das Staunen gross. Die älteren 
Pfadfinder waren bereits seit einer Woche vor Ort 
und haben meterhohe Bauten aus Holz aufgestellt, 
auch zum Übernachten. Die Wölfli übernachteten 
diese Woche in Zelten, allerdings auf dem Boden.  
Unser Flieger geriet in einen Sturm und stürzte un-
verhofft auf einer einsamen Insel ab. Den Rucksack 
bepackt mit Lunch und einer Regenjacke machten 
wir uns auf den Weg, um die Gegend zu erkunden. 
Die regnerische Wanderung endete mit einer son-
nigen Schiffsfahrt zurück nach Eglisau. Am Tag 
danach durften wir uns mit einem Wellnesspro-
gramm erholen. An verschiedenen Posten konnte 
man sich Gesichtscrèmen auftragen, Nägel lackie-
ren, farbige Bändchen knüpfen oder Yoga machen. 
Die Wölfli-Schar wurde in Gruppen aufgeteilt. So 
bestritten sie die Woche hindurch Fightgames, 
Spielturniere und Aufgaben, welche uns eine bal-
dige Flucht von der Insel ermöglichen sollen. In 
Pfaditechnik-Blöcken lernten wir beispielsweise 
Feuer zu machen, Wunden zu verarzten, nützliche 
Knöpfe knöpfen, eine Karte lesen oder einen Kräu-
tertee zu brauen. Um sich auf das Leben in LA vor-
bereiten zu können, gab es ein Abendprogramm 
mit Modeschau, Tanzvorführungen, Speeddatings 
und vielem mehr. Natürlich gehört da auch das 
Sitzen am Lagerfeuer und singen des Lagersongs 
dazu. Schlussendlich schafften wir es, uns von den 

Fängen der Insel zu befreien. Wir haben viel Regen 
ertragen, Heimweh überwunden und schwierige 
Situationen gelöst aber auch unvergesslich schöne 
Momente als Pfadi erlebt, an welche wir uns noch 
lange erinnern dürfen.

Timble / Vivian Bokorny

Pfadistufe

Die Pfadistufe der Pfadi Ballwil erlebte dieses Jahr 
ein Sommerlager unter dem Motto «Kampf an der 
Börse», bei dem es für die 4 Familien (Fähnli) darum 
ging, auf dem vererbten Land der verstorbenen 
Grossmutter eine eigene Firma aufzubauen. Das 
«vererbte Land» fand sich im schönen Buchberg, 
Schaffhausen. Während zwei Wochen kämpften 
die Familien um den besten Kurs, trauten sich an 
die Börse, schlossen sogar ein Handelsabkommen 
mit den USA und bauten in den Vereinigten Staaten 
Ablegerfirmen. Auf einer zweitägigen Wanderung 
wurde ein Werbespot gedreht, welcher (live) im 
(selbstgebauten) Fernseher ausgestrahlt wurde. 
Am Ende wurde die Verantwortung zuviel und es 
wurde entschlossen, alle Firmen zu verkaufen und 
stattdessen in den Urlaub, also zurück ins gemütli-
che Heimatdorf Ballwil, zu fahren. Neben Fightga-
mes, einem Nachtgame, sowie Pfaditechnik-Blö-
cken, konnten sie unter anderem eine Seife oder 
Zahnpasta selber herstellen. Auch in der freien Zeit 
wurde viel erlebt. Neben dem chillen in den mitge-
brachten Hängematten oder einem spannenden 
UNO-Spiel wurde «Wer macht es Bulldogge?» zu 
einem der wohl am häufigsten ausgesprochenen 
Sätze im Lager. Abschliessend lässt sich sagen, 
dass wir auf ein gelungenes Lager zurückblicken. 
Wir konnten uns etwas besser kennenlernen, auch 
schwierigere Situationen meistern und hatten eine 
gute Zeit. Kurz: es war einfach «mächtig» toll!!

Tama / Nerea Lopez
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Eschenbacher Pfadi-SoLa

Unter dem Motto «De 27. Kanton» trafen sich 
am Montag, 12. Juli stellvertretend für die gan-
ze Schweiz diverse Bürgerinnen und Bürger 
aus den Kantonen Tessin, Zürich, Wallis und 
Genf im Krisenzentrum in Basel. 

Das Gesprächsthema steht fest. Die Schweiz 
braucht dringend einen 27. Kanton, da wir zu 
viele Menschen seien, die bisherigen 26 Kantone 
langsam langweilig werden und die Sprachvariation 
zu klein sei. So machten sich die Auserwählten 
auf eine Reise durchs Land, um aus jedem Kanton 
das Beste herauszupicken und so den optimalen  
27. Kanton zu gründen. 

Doch so einfach wie diese Mission wohl klingen 
mag, war es dann doch nicht. Ein Teil von Frank-
reich einzunehmen scheiterte kläglich und auch 
ihr Versuch, durch «seriöse» Geschäfte in Zürich 
an das Geld der Staatskasse zu kommen, endete 
im kompletten Ruin. Ohne Geld wird so eine Kan-
tonsgründung sehr schwierig und zudem wurden 
die verantwortlichen Kantonsräte (unsere Pios) 
zur Rechenschaft gezogen und ins Gefängnis nach 
Lenzburg gebracht. Glücklicherweise konnten sie 
von den restlichen Beteiligten befreit werden. 

Die Reise ging weiter durch den Kanton Uri ins Tes-
sin und der Kantönligeist schien allmählich etwas 
verflogen zu sein. Vom Tessin ging es zurück ins 
Herz der Schweiz und zwar nach Bern. Die dort 

stattfindende Medienkonferenz wurde jedoch von 
den Bündnern unterbrochen, welche sie in ihre 
Heimat lockten, da sie ja bekanntlich «de geilscht 
Kanton vor Welt» sind. Der Besuch in Graubünden 
entpuppte sich jedoch als Fehler, denn aus Angst, 
dass der 27. Kanton grösser als der bisherige Kan-
ton Graubünden werden könnte, wurden alle Bür-
gerinnen und Bürger eingesperrt. So gab es nur 
noch eine Lösung. Die Wölflis waren zeitgleich in 
Diegten im Hauslager und waren ihre einzige Chan-
ce, um sich wieder zu befreien. Der Hilferuf klappte 
und die Befreiung gelang. 

Die Rückkehr ins Krisenzentrum Basel wurde be-
schlossen, um die Gründung genauestens zu be-
sprechen. Dort angekommen, suchte sie ein gro-
sses Erdbeben heim. Die anwesenden Kantone 
beschlossen sich nun zu versöhnen, sahen den 
Kantönligeist als Einzigartigkeit und wollten die Ak-
tion 27. Kanton begraben, als sich plötzlich Lichten-
stein meldete und freiwillig zur Schweiz gehören 
wollte. Ihnen sei der Käse ausgegangen. 

Sowohl die Pfadistufe im zweiwöchigen Zeltlager 
in Kleinlützel, als auch die Wolfsstufe im einwöchi-
gen Hauslager in Diegten unter dem Motto «Globi’s 
Schweizerreise» durften einmal mehr unzählig tolle 
Lagermomente erleben. Wir danken allen Beteilig-
ten herzlich für die unvergessliche Lagerzeit und 
freuen uns schon jetzt auf die nächsten Pfadiaben-
teuer im kommenden Pfadihalbjahr. 

Martina Bienz / StellaiaSchlammschlacht …

Die Pfadis und die Wölflis vereint
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SoLa-Bericht Pfadi Eibu

Die Pfadi Eibu erlebte in allen Stufen unver-
gessliche Sommerlager, trotz nicht immer son-
nigen und warmen Wetterverhältnissen. 

Wolfsstufe
Am Samstag, 10. Juli startete die Wolfsstufe ins 
Sommerlager unter dem Motto «Meine Mission, 
deine Mission, Avatar!». In Köniz angekommen 
mussten sie nach einem Angriff schnell und ge-
schickt ihren Lufttempel verteidigen. Mit ihren 
Mentoren lernten sie verschiedene Elemente ken-
nen. Viele verschiedene Spiele und Challenges 
wurden gelöst. Ein Besuch in einer Trampolinhalle 
durfte ausserdem nicht fehlen. Als sie alle Elemen-
te beherrschten, stellten sie sich dem Feuerlord, 
welcher sich hinter dem Angriff auf den Tempel be-
fand. Gemeinsam konnte der Feuerlord besiegt 
werden. Zur Feier und zum Abschluss des Lagers 
wurde die Woche mit einem Gala-Dinner ausge-
klungen. 

Pfadistufe
Am Montag, 12. Juli trat die Pfadistufe die Reise 
nach Schottland zu den Highland-Games ganz nach 
dem Motto: ScHottEn Rock-LoOK und Clan Krach 
an. Schnell war klar, dass zwischen den beiden Fa-
milien «MC Flamell» und «MC Cistus» ein grosser 
Konkurrenzkampf herrschte. Das Ziel der beiden 
Gruppen bestand darin, jede Challenge gegen den 
anderen Clan zu gewinnen. Um dies zu schaffen, 
griffen sie zu unfairen Mitteln. Dies ging so weit, 
dass Lady MC Camble, die Hauptveranstalterin der 
Highland-Games, Sherlock und Watson engagierte, 
damit die Schummeleien endlich ein Ende nahmen. 

Während dieser 12 Tagen passierten immer wieder 
komische Dinge, welche Sherlock und Watson am 
Ende lösen konnten. Sie kamen zur Schlussfolge-
rung, dass die Kinder als Drahtzieher hinter dem 
Ganzen steckten, da sie die Familienoberhäupter 
loswerden wollten. Um sich ihrer gerechten Strafe 
zu stellen, mussten sie deshalb Sozialstunden in 
ihren Pflegefamilien abarbeiten. Gefesselt überga-
ben wir sie auf dem Dorfplatz ihren Pflegefamilien.

Piostufe
Zeitgleich war die Piostufe auf einem mehrtätigen 
Ausflug, da sie den Übeltäter des Verrats beim 
Boss ihrer Bruderschaft finden mussten. Die Suche 
ging so weit, dass sie sich entschieden, ihn mit ei-
nem Boot zu suchen, um Zeit zu gewinnen. Das Ri-
ver-Raften war ein riesen Spass, allerdings war der 
Weg zu weit, weshalb sie den Verräter mit einem 
Paket überraschten. 

Caroline Brun
Wölfli mit Regenbogen

Pfadistufe bei der Wasserchallenge

River-Rafting
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27. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 2. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 3. Oktober
09.00 Gottesdienst in Inwil (Hl. Candidus)
10.30 Gottesdienst in Ballwil

28. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 9. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 10. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

29. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 16. Oktober
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 17. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil (Chilbi)

Weltmissionssonntag – Samstag, 23. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil (Pfadi-Gottesdienst)
Sonntag, 24. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
09.30 Gottesdienst in Ballwil (Firmung)

31. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 30. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 31. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Allerheiligen – Montag, 1. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Totengedenkfeier in allen Pfarreien

Allerseelen – Dienstag, 2. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
19.00 Gottesdienst in Ballwil
19.00 Gottesdienst in Inwil

32. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 6. November
16.30 Chinderfiir in Eschenbach (Dösselen)
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 7. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

33. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 13. November
17.00 Gottesdienst in Inwil (Vereins-Gedächtnis)
Sonntag, 14. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Christkönigsfest – Samstag, 20. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 21. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Adventssonntag – Samstag, 27. November
17.00 Gottesdienst in Ballwil
17.00 Chinderfiir in Inwil (Adväntsfiir)
Sonntag, 28. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Adventssonntag – Samstag, 4. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 5. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Maria Empfängnis – Mittwoch, 8. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Monatswallfahrt in Eschenbach

3. Adventssonntag – Samstag, 11. Dezember
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 12. Dezember
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Adventssonntag – Samstag, 18. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Hl. Abend – Freitag, 24. Dezember
15.00 Krippenspiel in Eschenbach (Chinderfiir)
17.00 Gottesdienst in allen Pfarreien
22.30 Gottesdienst in Eschenbach und im Kloster
23.00 Gottesdienst in Ballwil
23.00 Gottesdienst in Inwil
Weihnachten – Samstag, 25. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
Stephanstag – Sonntag, 26. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Silvester – Freitag, 31. Dezember
11.00 Gottesdienst in Ballwil (Vereinsgedächtnis)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuellen Stand unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Chinderfiir Ballwil

Endlich durfte am 23. Juni wieder eine «richtige» 
Chinderfiir stattfinden. Mit grosser Freude und 
auch etwas Nervosität der Kinder so wie auch vom 
Chinderfiirteam wurde gesungen und gestaunt. 
Rund ums Taufbecken herum durften die Kinder 
der Geschichte von Johannes dem Täufer lauschen. 
Zum Abschluss durfte jedes Kind ein Fläschli Weih-
wasser mit nach Hause nehmen. 

Schön warst du dabei und hast uns unterstützt.

Nächste Chinderfiir
Gerne laden wir euch zur Chinderfiir vom 23. Sep-
tember, um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche Ballwil 
ein.

Zusammen singen, einer spannenden Herbst-Ge-
schichte lauschen, lachen, erzählen, basteln, stau- 
nen und noch vieles mehr, das darf an unserer 
Chinderfiir nicht fehlen. Komm und schnuppere 
unverbindlich in unsere kleine spannende Welt 
rein … Übrigens, hast du Lust uns bei der Chinderfiir 
zu unterstützen? Melde dich doch beim Chinderfiir 
Team. ALLE sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns riesig auf euren Besuch!

Euer Chinderfiirteam

Erntedank

Sonntag, 19. September, 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Ballwil

Wir möchten Gott danken, dass uns die Natur Jahr 
für Jahr alles gibt, was wir zum Leben brauchen. 
Der Trachtenchor gestaltet den Gottesdienstraum 
mit Erzeugnissen aus Garten und Feld. Anschlie-
ssend sind alle zu einem Apéro eingeladen.

Chilbi-Gottesdienst

Am 5. September feiern wir um 10.30 Uhr unse-
ren Kirchweihsonntag mit einem Familiengot-
tesdienst.

Das FaGo-Team bringt unseren Glauben mit einem 
Chilbirad in Schwung.

Nach dem Gottesdienst laden wir gerne zum Apéro 
ein. Weil der Chilbibetrieb auf dem Schulhausareal 
dieses Jahr nochmals abgesagt werden muss, 
serviert der Pfarreirat den Umtrunk gleich vor der  
Kirche.
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HERMANOS

Er schreibt uns, Ihnen, mir…
Edi Fellmann, der Leiter unseres Entwicklungspro-
jektes in Honduras, hat uns einen Bericht geschrie-
ben. Denn wir gehören zu den wichtigen Personen, 
die seine Arbeit für Kinder möglich machen. 

Er erwähnt im Bericht zuerst einige bedrückende 
Zustände im Land. Ein weiteres Thema ist Schule in 
Corona-Zeiten. Die Kinder dürfen seit eineinhalb 
Jahren nicht mehr zur Schule kommen. In der Not 
wird der Unterricht virtuell durchgeführt. 

Es gibt zwei Möglichkeiten, den ganzen «Sommer-
brief 2021» zu erhalten:
a) Auf www.pastoralraum-oberseetal.ch unter 

Gruppierungen «hermanos ballwil» 
b) Kopien liegen in der Kirche im Beichtstuhl  

vorne rechts auf

Wir danken Ihnen herzlich, wenn Sie die Arbeit von 
Edi Fellmann unterstützen, um Kindern ein solides 
Fundament für das Leben im schwer geplagten 
Land zu geben.

Urs Vonwil

Jugendliche helfen bei Umgebungsarbeiten  
im Schulareal mit.

Ministrantenausflug

Eigentlich war ein Ausflug in den Europapark 
im Jahresprogramm der Minis Baubu geplant. 
Schlussendlich wurde ein Schlauchbootausflug 
daraus, der auch viel Action und Spass bot. 

Die Bootstour startete bei schönstem Wetter und 
gut gelaunten Minis in Gisikon beim Gasthof Tell. 
Nach einer kurzen Einführung wurde die Minischar 
auf zwei Boote verteilt und los ging die Fahrt. Ob-
wohl die Reuss viel Wasser führte, war die Fahrt 
gemütlich und sicher geführt von unseren zwei 
Guides. Während der Fahrt kam es zu gegenseiti-
gen Wasserschlachten und Entermanövern.

Nach der Mittagspause am Ufer ging die Fahrt 
mehrheitlich im Wasser schwimmend weiter. Die 
Guides waren zeitweise allein auf dem Boot. Es 
wurden verschiedene Sprünge vom Boot präsen-
tiert und die Paddeltechnik verbessert. Müde aber 
glücklich gingen wir in Ottenbach an Land, wo uns 
ein Apéro erwartete. Gestärkt ging es mit den El-
terntaxis nach Hause. 

Willst du ein Mini werden?

Unsere Ministranten leisten wichtige Dienste 
bei den verschiedenen kirchlichen Feiern über 
das ganze Jahr. Mit ihrem Einsatz geben sie 
Gottesdiensten den entsprechend feierlichen 
und würdigen Ausdruck. Für unsere Ministran-
ten bieten wir nebst dem kirchlichen Dienst 
verschiedene Freizeitangebote wie Ausflüge, 
Spielanlässe, Treffen, usw. an. Dabei stehen 
die Gemeinschaft und der Spass im Mittel-
punkt.

Alle Kinder, die 2021 Erstkommunion feiern, 
sowie auch ältere Kinder und deren Eltern sind 
herzlich zum Infoanlass eingeladen: 
Freitag, 22. Oktober, 19.00 bis 20.00 Uhr

Haben wir dein Interesse geweckt, dann freuen 
wir uns auf deine Anmeldung zum Infoanlass 
beim Präses Armin Egli: Telefon 079 661 45 01 
oder E-Mail armin.egli@pr-oberseetal.ch.
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Erstkommunion 2021

«Jesus ladt eus i zom Teile vom Brot»

Das lange Warten hat sich gelohnt: Am Sonn-
tag, 4. Juli durften 21 Kinder aus Ballwil in zwei 
Gottesdiensten ihre Erstkommunion feiern. 

Voller Freude zogen die Kinder in die Kirche ein, die 
passend zum Leitgedanken «Jesus ladt eus i zom 
Teile vom Brot» festlich geschmückt war. Mit 
leuchtenden Augen durften sie zum ersten Mal das 
Heilige Brot empfangen und konnten in der Ge-
meinschaft der mitfeiernden Gäste spüren, dass im 
Teilen eine grosse Kraft steckt.
 
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern blei-
bende Erinnerungen an diesen Festtag und dass 
sie die stärkende und nährende Kraft von Gottes 
Liebe immer wieder ganz nah spüren dürfen.

Viele Personen haben mitgeholfen, dass dieser Tag 
zu einem Festtag wurde. Allen, welche bereits bei 
der Vorbereitung und dann am Fest selber in ir-
gend einer Form unterstützt und mitgewirkt ha-
ben, sei an dieser Stelle noch einmal ein grosses 
Dankeschön ausgesprochen!  

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.

Fotos: Silvia Kurmann
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Weg zur Erstkommunion 2022

Für viele Familien der 3. Klässler ist schon weit 
im Voraus klar: im dritten Schuljahr wird Erst-
kommunion gefeiert. 

In den letzten beiden Jahren war von Eltern und 
Kindern grosse Flexibilität gefragt, da die Anlässe 
immer wieder angepasst, verschoben oder gar ab-
gesagt werden mussten. Wir hoffen, dass dies im 
angelaufenen Schuljahr wieder anders sein darf. 

Der Jahresplan ist gemacht und das Datum der  
1. Heiligen Kommunion auf den Muttertagssonntag, 
8. Mai 2022 gesetzt. Die Anpassungsfähigkeit ist 
aber trotzdem noch nötig. Der Religionsunterricht 
findet ja umständehalber an etwa je 8 Mittwoch-
nachmittagen statt – zum Teil im Klassenverband, 
ab und zu für alle Kinder miteinander. 

Die Gruppe wird von der neuen Katechetin Hilde-
gard Getzmann und mir geführt. Die Erfahrung 
zeigt, dass der Mittwochnachmittags-Unterricht 
von den Schülern gut geleistet werden kann, vor 
allem, wenn die Eltern mit positiver Haltung dahin-
terstehen. Das Element Wasser wird uns ganz be-
sonders begleiten – es kann also gut sein, dass sich 
die Kinder mal nassgespritzt auf den Heimweg ma-
chen müssen. Wasser ist ein starkes Symbol für 
das Leben. Es begleitet uns Christen von der Taufe 
an durch das ganze Leben, z. B. in Form von Weih- 
wasser. 

Wir freuen uns auf lebendige und wissensbegierige 
Kommunionkinder!

Luzia Wirz

Wir sind bereit…

Ein wichtiger Bestandteil der Firmvorbereitung 
fand am Samstag, 21. August statt. Das Ja zur 
Firmung wird konkret. Der normale Vorabend-
gottesdienst wurde für die Jugendlichen zum 
Bereitschaftsgottesdienst.

Bereit sich einzulassen auf das Leben, verantwort-
lich für sich selber und seine Mitmenschen han-
deln. Das sind Beweggründe, sich am 23. Oktober 
firmen zu lassen. Die Kraft und Zuversicht zu erhal-
ten, dass es zu schaffen ist und auch stürmische 
Zeiten überwindet werden können.

Ein wichtiger Teil der Vorbereitung ist die Auswahl 
eines passenden Firmgottis oder Firmgöttis, 
denn diese Beziehung soll für die Zukunft ein 
gegenseitiges Unterstützen sein. Ein «gemeinsam 
durch dick und dünn» soll es für beide werden. 
Das Motto für ihre Firmfeier «gemeinsam durch 
dick und dünn» hat auch den Anlass für ihr 
Bereitschaftsgeschenk gegeben. Sie haben einen 
kleinen «Kräutergarten» erhalten. Durch gute 
Pflege kann etwas entstehen aus den Kräutern, ein 
gutes Essen, aus der Anfrage zum Firmgötti oder 
Firmgotti eine Beziehung fürs Leben. 

Am Intensivtag, Sonntag 12. September begrüssen 
wir unseren Firmspender Abt Christian aus Engel-
berg und natürlich alle Firmgottis und Firmgöttis. 

Caroline Buholzer

Zwei Firmandinnen mit ihren «Kräutergärten»
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Pfarrei aktuell

FROHES ALTER BALLWIL

Tages-Velotour
Donnerstag, 2. oder 9. September. Besammlung: 
09.00 Uhr beim Gemeindehaus. Route: Abtwil – 
Sennweid – Unterillau – Horben – höchster Punkt 
vom Lindenberg – Oberschongau – Mittagessen im 
Restaurant Bauernhof Bettwil – Sarmenstorf – via 
Seetal zurück nach Ballwil. NEU-Mitglieder sind je-
derzeit herzlich willkommen!

Wanderung mit Bräteln
Donnerstag, 16. oder 30. September

Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz. Wan-
derung mit Bräteln und gemütliches Beisammen-
sein im Wald. Mitbringen: sonniges Wetter, Humor 
und gute Laune! Für Nichtwanderer ist Jassen im 
Restaurant Sternen. Die Velo- und Wander-Leiter 
Dora und Sepp Leu und Anita und Robi Barmet 
freuen sich.

VORANZEIGE

voraussichtliches Herbst- und 
Winterprogramm:

Velofahren
Donnerstag, 7. Oktober

Wandern
Donnerstag, 14. Oktober
Donnerstag, 4. November
Donnerstag, 2. Dezember

Jassen
Donnerstag, 28. Oktober
Donnerstag, 11. und 25. November
Donnerstag, 16. Dezember

Geburtstagsfeier 75-Jährige
Donnerstag, 18. November

Weihnachtsfeier
Samstag, 18. Dezember

Mittagstisch
Ab Dienstag, 19. Oktober bis Ostern 2022 ist die 
Schloss-Stube jeweils ab 12.00 Uhr für den Mittags-
tisch reserviert. Das beliebte Kochteam hält ein 
feines Mittagessen mit Dessert und Kaffee zu ei-
nem günstigen Preis bereit. Die Anmeldung für den 
ersten Dienstag, 19. Oktober, (gilt dann für das gan- 
ze Halbjahr) richten Sie bitte bis Donnerstag,  
14. Oktober, an Paula Britschgi, Telefon 041 448 19 55. 

Auf zahlreiche Geniesser freuen sich die Köchin-
nen: Heidi Birrer, Vreni Widmer, Vreni Huber und 
Anita Barmet.

FaGo zum Schulstart

Am Sonntagnachmittag, 22. August, fanden viele 
Kinder und ihre Begleitpersonen den Weg in die 
Kirche. Die Schulferien vorbei – der Schulstart vor der 
Türe. Für viele kleine Besucher folgte am Tag darauf 
der erste Tag im Chindsgi oder in der Schule. Die 
stolzen und gespannten Kinder kamen in die Kirche, 
um den lieben Gott um einen gelungenen Schulstart 
zu bitten, eine spannende Geschichte zu hören 
und um am Schluss mit ihren Chindsgitaschen /
Schultheken gesegnet wieder nach Hause zu gehen.

Dieses Jahr handelte die Geschichte von einem 
Löwen, einem Hasen und einem Igel. Alle drei gin-
gen zum ersten Mal in die Schule – und der sonst 
so mutige Löwe war plötzlich sehr still und scheu 
geworden. Eigentlich freute er sich schon, aber er 
machte sich auch ein bisschen Sorgen: Wie es wohl 
sein würde in der Schule? Leo Löwe merkte aber 
schon bald, dass es für ihn und all seine Mitschü-
ler irgendetwas gibt, was sie besonders gut kön-
nen. Denn der liebe Gott hat uns alle wunderbar 
und einzigartig gemacht! Gesegnet und mit einem 
neuen Tierbleistift ausgestattet verliess eine bunte 
Schar glücklicher Kinder die Kirche.

Andrea Wildisen
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Seniorengymnastik
Bewegen hält jung und fit. Wir bewegen uns jeden 
Mittwoch um 13.30 Uhr in der Schlossmatte. Mit 
leichter Gymnastik von Kopf bis Fuss werden Kör-
per und Geist in Schwung gehalten. Ab AHV-Alter 
sind Männer und Frauen jederzeit herzlich willkom-
men. 

Leiterinnen: Marie-Louis Fuchs, Tel. 041 448 32 41; 
Paula Britschgi, Tel. 041 448 19 55; Jeannette Peter, 
Tel. 041 448 23 42

Begegnung in der Schloss-Stube
Gemeinsam statt einsam! Gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Spielen wie Halma, Nünis-
tei, Jassen oder eifach «chli g‘sprööchle». Dieser 
Nachmittag ist nicht nur für Bewohner / -innen der 
Schlossmatte gedacht, sondern für alle Ballwiler/-
innen. Geöffnet ist die Stube am: 8. November,  
6. Dezember 2021, 3. Januar, 7. Februar und 7. März 
2022, jeweils am Montag von 13.30 bis 16.00 Uhr. 

Weitere Mitteilungen:

Hausbesuche
Fühlen Sie sich allein und wünschen ein nettes 
Bsüechli, dann können Sie uns dies mitteilen. Wün-
sche und Anregungen nimmt Paula Britschgi ent-
gegen, Telefon 041 448 19 55

Fahrdienst
Der Fahrdienst kann von Senior/-innen aus dem 
Dorf angefordert werden, wenn Sie zum Arzt, zur 
Therapie oder ins Spital müssen, auch zum Einkau-
fen, für den Weg zum Mittagstisch oder sonst in 
dringenden Fällen. Der Fahrdienst ist gratis, einzig 
die Fahrspesen von einem Franken pro Kilometer 
müssen dem freiwilligen Fahrer direkt bezahlt wer-
den. Anmeldungen nehmen folgende Fahrer/-innen 
entgegen:

Dora und Sepp Leu Telefon 041 448 30 23
Alice und Josef Barmet Telefon 041 448 07 20
Marcel Stocker Telefon 041 449 06 44
Janin Bieri Telefon 079 489 76 64
Petra Egloff Telefon 041 448 47 29

Herbstsammlung Pro Senectute
Ende September führt die Pro Senectute Stiftung 
für das Alter die Haussammlung durch. Empfan-

Offenes Singen Ballwil
«Singen für alle» am 24. September

Nach einer corona-bedingten Zwangspause wird 
auch in Ballwil wieder kräftig gesungen. Am  
30. Juli vergnügten sich mehr als 30 Personen beim 
Offenen Singen auf dem Bauernhof Oberlinggen 
(Familie Käch). Am Freitag, 24. September, findet 
das Offene Singen wieder am gewohnten Ort 
im Probelokal (Gemeindehaus) statt. Beginn um  
17.00 Uhr, Dauer rund eine Stunde.

Das Offene Singen Ballwil wird von Margrit Krau-
er, während vielen Jahren Dirigentin des Trachten-
chors Ballwil, geleitet und von Instrumentalisten 
begleitet. Eingeladen sind alle, die gerne in locke-
rem Rahmen, aber unter kundiger Führung mit-
einander singen. Vorkenntnisse und Anmeldung 
braucht es keine, Liedblätter sind vorhanden. Am 
Schluss jeder Singstunde besteht Gelegenheit, ei-
nen freiwilligen Beitrag zur Deckung der Unkosten 
zu leisten. Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, 
Oberlinggen, Telefon 041 448 26 65.

gen Sie bitte unsere Sammler/-innen mit offenen 
Händen. Es sammeln: Rita und Urs Blum, Emma 
Fleischli, Beni Broch, Brigitte Gassmann, Rita Bam-
mert, Ottilia Aregger, Hanni Stocker, Iva Kiml, Mägi 
Schneiter, Paula Britschgi und Jeannette Peter. Bit-
te nur diesen Personen (mit Ausweis und Namens-
liste) eine Spende anvertrauen. Ein Teil Ihrer Gabe 
wird für Bedürfnisse älterer Mitmenschen in unse-
rer Gemeinde eingesetzt. Wir danken im Voraus 
herzlich für Ihre Spende.

Ortsvertreterinnen:
Paula Britschgi Telefon 041 448 19 55
Jeannette Peter Telefon 041 448 23 42

Es grüssen herzlich:
Gemeinderat – Joe Schnider
Komitee Frohes Alter – Paula Britschgi, Berta Oe-
hen, Ursula Budmiger, Beatrice Eberle, Petra Egloff

Kontaktstelle 65plus
Paula Britschgi Telefon 041 448 19 55
Berta Oehen Telefon 041 448 28 10

Komitee FROHES ALTER
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Laurin Käch, Ballwil

Wir wünschen Laurin und seiner Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Peter Budmiger, Ballwil  

Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag,11. September, 19.00 Uhr
Jzt. Georges Stalder-Elmiger
Sonntag,19. September, 10.30 Uhr
1. Jzt für Margrit Bühlmann-Bossart
Jzt. Rita Bühlmann
Jzt. Marie Bühlmann und Joseph Bühlmann, 
Gibelflüh
Samstag, 25. September, 19.00 Uhr
Jzt. Anna und Jakob Scherrer-Erni,
Kürbsenhaus

Dank für Kollekte
Diözesane Verpflichtungen Fr. 80.75
Flüchtlingshilfe Caritas  Fr. 101.30
Uni Bethlehem   Fr. 75.10
ProPallium Erstkommunion Fr. 756.50
Notfallseelsorge   Fr. 90.15
Fair Med    Fr. 58.60
Brücke le Pont   Fr. 98.05
Kath. Frauenbund SKF  Fr. 109.90
SOS Mediterranee  Fr. 133.65
Dargebotene Hand  Fr. 112.80

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt am 22. Septem-
ber ganztags geschlossen. Im Notfall oder bei 
einem Todesfall sind wir jederzeit erreichbar 
über Telefon 041 448 41 51.

Impuls – Mit der Bibel durch 
den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen: Freitag, 17. September, 09.00 Uhr, 
Margrethenstube Ballwil (Untergeschoss Pfarr-
haus).

Das Impulsteam

Märli-Zmorge für Erwachsene!

An diesem Morgen begrüsst uns Lisa 
Kalt mit einem reichhaltigen Früh-
stück in ihrer Märchenstube in Auw.

Treffpunkt: Mittwoch, 22. oder Donnerstag,  
23. September, 08.30 Uhr auf dem Volg Parkplatz.
Rückkehr: spätestens 11.30 Uhr zurück in Ballwil
Kosten pro Person: Fr. 35.– für Mitglieder / Fr. 40.– 
für Nichtmitglieder
Anmeldungen: bis 18. September bei Edith Huber, 
041 448 12 68 oder fg-ballwil@gmx.ch
 
Anmeldungen sind verbindlich. Platzzahl ist be-
schränkt. Auch Nichtmitglieder und Männer sind 
herzlich willkommen. Weitere Infos und Änderun-
gen siehe fg-ballwil.ch.

Frauengemeinschaft Ballwil

Absage Besichtigung Oswald, 
Steinhausen

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
hat die Firma Oswald beschlossen, 
dieses Jahr keine Besichtigungen 
durchzuführen. Wir werden dies zu einem späteren 
Zeitpunkt wieder in unser Programm aufnehmen. 

Weitere Informationen und Änderungen zum Pro-
gramm siehe fg-ballwil.ch.

Frauengemeinschaft Ballwil
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Seniorenausflug

Wir wünschen den reisenden Senioren am 3. Sep-
tember einen erlebnisreichen Seniorenausflug und 
eine gute Heimkehr.

Chindersägnig 2021

Das Chinderfiir-Team freut 
sich auf die nächste physische 
Chindersägnig gemeinsam mit möglichst vielen von 
Euch. Diese findet am Dienstag, 7. September, 
08.30 Uhr wie gewohnt in der Kirche Inwil mit 
anschliessendem «Zmorge» – neu in den neuen 
Räumlichkeiten des Candidus Inwil – statt. In 
diesem Schuljahr wird der Kindergarten NICHT 
mehr geschlossen an dieser Feier teilnehmen. Sie 
haben aber die Möglichkeit, gemeinsam mit ihren 
Kindern diese Feier zu besuchen und die Kinder 
im Anschluss an das Zmörgele (spätestens 09.50 
Uhr) in den Kindergarten zu bringen. Bitte der 
Kindergarten-Lehrperson melden, wenn ihr Kind an 
diesem Morgen nicht wie gewohnt um 08.00 Uhr 
im Kindergarten sein wird. Wir freuen uns auf viele 
Kinder in dieser Feier und danken für ihr Verständnis.

Das Chinderfiir-Team Vreni Bieri (bisher), Sandra 
Schillig und Verena Schacher (neu) freut sich.

 

Erntedankfest Inwil 

Am Sonntag, 12. 
September laden 
wir Sie um 10.30 Uhr 
zum Gottesdienst 
ein. Bäuerinnen 
aus Inwil werden 
die Kirche festlich 
schmücken mit der 

Ernte von Garten und Feld. Das Arbeiten in und 
mit der Natur kann unberechenbar sein, das hat 
uns dieses Jahr gezeigt. Auch im Alltag stehen 
wir immer wieder vor kleinen und grösseren 
Herausforderungen. Das Erntedankfest bietet 
Gelegenheit, Danke zu sagen, für alles Gute, was 
uns zugetragen wird. Nach dem Gottesdienst lädt 
der Pfarreirat zum Mostapéro ein. 

Pfarreirat Inwil

Abschied vom Friedhof

Es ist ein liebgewordenes Ritual, wenn wir unserer 
Angehörigen über Jahre auf dem Friedhof geden-
ken können. Doch mit dem Ende der Grabesruhe 
entscheiden sich viele, das Grab aufzulösen. Damit 
endet die vertraute Gewohnheit, Verstorbene bei 
der Kirche besuchen zu können. Nun werden auch 
dieses Jahr wieder Gräber aufgelöst. Wir möchten 
darum Gelegenheit geben, uns in einer Gedenk-
stunde noch einmal unserer Verstorbenen zu erin-
nern, sie Gott zu empfehlen und uns auf einem 
letzten Gang zu den Grabstellen zu verabschieden.
 
Freitag, 24. September, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil
 
Nach einer schlichten Gedenkfeier, in welcher wir 
alle Verstorbenen nochmals namentlich erwähnen 
und ihnen eine Kerze anzünden, werden wir auf 
dem Friedhof die einzelnen Grabplätze nochmals 
einsegnen.
 
Wir laden alle Angehörigen herzlich ein, an dieser 
Feier teilzunehmen.

Christoph Beeler-Longobardi, Pastoralraumleiter

Schulgottesdienst

Dienstag, 28. September, 07.30 Uhr 
in der Pfarrkirche. Wir freuen uns auf 
viele Buben, Mädchen und Eltern, die 
mit uns zusammen in diesen Tag starten.

Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, mit 
Sandra Schillig, Körbligen und Verena Schacher, 
Utigenstrasse, zwei neue, engagierte Frauen 
für die Chinderfiirgruppe gefunden zu haben. 
Sie werden in der nächsten Zeit von Vreni Bieri, 
Katechetin, in ihrer neuen Aufgabe begleitet. 
Dazu wünsche ich allen viel Freude, Erfüllung 
und gute Ideen.

Christoph Beeler-Longobardi, 
Pastoralraumleiter
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Intensivtag zur Firmvorbereitung

Die Firmvorbereitung in Inwil geht bereits in den End- 
spurt. Am 22. August trafen sich die 18 Jugendlichen 
im neuen Pfarreizentrum Candidus, um sich konkret 
mit der Feier der Firmung vom 18. September 
auseinanderzusetzen. Es wurde diskutiert, Texte 
für den Gottesdienst wurden formuliert und einige 
kreative Ideen auch mit den Firmpaten zusammen 
umgesetzt. Vom Firmspender Roland Häfliger, 
Domherr und Pfarrer aus Hochdorf, bekamen alle 
interessante Hinweise zum Sakrament der Firmung. 
Passend zum Leitgedanken «füreinander da sein» hob 
er hervor, dass die Beziehung zwischen Firmand / -in 
und Firmpate nicht auf den Tag der Firmung oder das 
nächste Jahr beschränkt ist, sondern für das ganze 
Leben Bestand haben sollte. Der Anlass wurde mit 
der gemeinsamen Gesangsprobe unter der Leitung 
von Luzia Vogelsang abgeschlossen.

Voller Vorfreude erwarten diese Jugendlichen 
das Fest der Firmung vom 18. September um 
16.00 Uhr:
Ammann Titus Helfenstein Jil
Banz Samira Isenegger Simon
Barmet Sonja Meyerhans Romina
Birrer David Rodrigues Almeida João
Brechbühl Corinne Rohrer Sven
Buchmann Chiara Ruckli Alisha
Erni Larissa Schwitter Sebastian
Felber Laurin Stadelmann Melina
Felber Lea Voney Lea

Hinweis: Aufgrund der Personenbeschränkung im 
Gottesdienst ist die Feier der Firmung für die Fami-
lien der Firmand/-innen reserviert. Vielen Dank für 
das Verständnis!

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.

Finde deinen eigenen Weg

Zwei Jahre durfte ich die 6. Klasse aus Inwil im Re-
ligionsunterricht unterrichten. Diesen Juli machte 
sich die Klasse auf den Weg in die eigene Zukunft. 

In den zwei Jahren ermutigte ich die Schülerinnen 
und Schüler, sich auf den Weg zu machen und 
dabei nicht auf die Gefahren zu blicken, die sich am 
Wegrand versteckten, sondern auf die Möglichkei-
ten, die es zu entdecken gibt. Der Glauben an die 
eigene Kraft sollte gestärkt werden. Weniger Zö- 
gern, Schweigen und Abwarten, umso mehr wollte 
ich das Vertrauen, das Wagnis, und die Kühnheit 
stärken. Zum Beispiel mit den Themen Klimawandel, 
Rassismus, Angst, Mut, Respekt lernten die Schü- 
lerinnen und Schüler ihre eigene Meinung zu bilden 
und selbstbewusst zu diskutieren. Wichtiger als 
Einigkeit waren deshalb Toleranz und Respekt, so 
dass sich jeder entfalten konnte. 

Geheimnisvoll und allgegenwärtig, gegensätzlich 
und doch zusammengehörig, faszinierend und ein 
wenig beängstigend erlebten die Schüler die 
Nachtwallfahrt mit den vier Elementen Wasser, 
Feuer, Luft und Erde. Diese Nacht war ein Highlight 
für alle, welche sich gemeinsam ins Dunkle auf den 
Weg gemacht haben. 

Bevor sich jeder vor den Sommerferien auf den ei-
genen Weg in die Zukunft begab, verabschiedete 
ich die stolzen Mädchen und Jungen, mit einem Ab-
schiedsritual, einem Geschenk und dem Spruch:

Glaube an dich, folge deinem Herzen, sei mutig, 
vertraue auf deine Stärken und geniesse die klei-
nen Dinge und höre niemals auf zu träumen. 

Silvia Stalder
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Eröffnung Centrum Candidus 

Auch der längste Weg beginnt mit einem 
ersten Schritt.

Endlich war es soweit und die Eröffnungsfeier des 
neuen Centrum Candidus in Inwil konnte am Sonn-
tag, 27. Juni stattfinden.

Die Feier wurde mit einem festlichen Gottesdienst 
eröffnet und anschliessend mit musikalischer Un-
terhaltung der Musikgesellschaft Inwil und dem 
Jugendensemble «invoice» begleitet. Zahlreiche 
Besucher konnten das neue Centrum Candidus be-
sichtigen und einen ersten Eindruck gewinnen. Zu-
dem ermöglichte uns das schöne Wetter mit der 
Bevölkerung im Aussenbereich auf das Ereignis an-
zustossen. Dabei konnte ein reger Austausch statt-
finden.

Erwin Koch, Baukommissionspräsident und Kirch-
meier erläuterte kurz den Werdegang des Baupro-
jekts. Im Jahre 2014 startete der Kirchenrat mit der 
Umsetzung der Immobilienstrategie 2020. Mit die-
ser Strategie wollte die Kirchgemeinde Inwil die ver-
schiedenen Grundstücke im Dorf bereinigen, um 
neue Möglichkeiten zu schaffen sowie allfällige Syn-
ergien zu nutzen. Im November 2016 folgte dann 

der Antrag des Planungskredits und zwei Jahre 
später wurde der Baukredit bewilligt. Der Start des 
Bauprojektes ist mit dem Spatenstich im Juni 2019 
geglückt und die Umsetzung der Strategie konnte 
bis im Sommer 2021 erfolgreich umgesetzt werden. 

Durch die Ansprache des Architekten Hansjörg Em-
menegger, Lengacher & Emmenegger AG wurde 
erläutert, dass das Wohnen und die Arbeit bewusst 
getrennt wurde und das Gebäude Centrum Candi-
dus dem Kirchengeviert angeglichen wurde. 

Das neue Centrum Candidus soll die Möglichkeit 
für neue und belebende Anlässe in der Pfarrei Inwil 
schaffen und dass die Pfarrei Inwil auch im neuen 
Pastoralraum als aktive und innovative Gemein-
schaft erkannt wird. Als Zeichen, dass das Leben 
nun im neuen Gebäude Einzug halten kann, wurde 
ein Strauch gepflanzt, welcher durch ein Gebet von 
Christoph Beeler, Pastoralraumleiter gesegnet 
wurde.

Der Kirchenrat Inwil dankt all jenen Personen aus 
der Pfarrei Inwil, welche den Mut hatten, diesem 
für die Kirchgemeinde Inwil bedeutenden Baupro-
jekt zuzustimmen. Ein herzlicher Dank gilt auch 
den Mitgliedern der Baukommission, den Vertrete-
rinnen und Vertretern der politischen Gemeinde 

dem Bauamt für die 
konstruktive und an- 
genehme Zusammen- 
arbeit sowie den An- 
wohnerinnen und An- 
wohnern rund um das 
Baufeld für die zeit- 
weise doch grosse Be- 
hinderung und dem 
Baulärm während der 
Bauphase.

Durch die Unterstüt- 
zung des Pfarreirates 
sowie der Eibeler Be- 
völkerung freuen wir 
uns auf viele schöne 
Begegnungen und tol- 
le Anlässe im neuen 
Centrum Candidus.

Kirchenrat Inwil
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Ministranten-Ausflug

Eine grenzüberschreitende 
Reise nach Rust war diesen 
Sommer nicht möglich. Ein 
erlebnisreicher Tag sollte es 
trotzdem werden. Darum 
trafen sich die Ministranten 

zu einem abwechslungsreichen Ausflug auf 
den Bürgenstock. 
 
Am 3. Juli fand sich die fast vollständige Mini-Schar 
beim Centrum Candidus ein. Begleitet von den Sa-
kristaninnen Oliva Stocker und Helen Isenegger, 
Nicole Studer vom Sekretariat und Christoph Bee-
ler ging die Fahrt vorerst gemütlich mit Bus und 
Bahn zum Bürgenstock. Auf der grossen Terrasse 
beim Resort gab es einen ersten Ausblick auf den 
Vierwaldstättersee samt Luzern bis hin zum Hall-
wilersee. 

Nach einer Wanderung durch den Felsenweg war-
tete der Hammetschwandlift, der die muntere 
Gruppe senkrecht durch den Berg auf die Aus-
sichtsplattform beförderte. Hier war zuerstmal 
Verpflegung angesagt, ehe sich alle zum Werwölfle 
versammelten. Später führte der Weg durch Wald 
und Wiesen hinunter zur Honegg. Entgegenkom-
mende Wandergruppen wurden ausgiebig ge-
grüsst, was manchem ein Lächeln abgewann und 
andere zur Frage führte, welch freundliche Gruppe 
hier denn unterwegs sei, worauf sich die ältesten 
Ministranten stolz und gerne als Altardiener oute-
ten. Nach einer zweiten Rast führte der Weg zu-
rück auf den Bürgenstock. Das Warten auf die 
Standseilbahn wurde mit einer spendierten Glace 
verkürzt. Später führte die «Diamant» eine bereits 

Ministrieren in Inwil

Wir ziehen das Opfer ein, helfen bei der Gaben-
bereitung und tragen die Kerzen bei Wortgot-
tesfeiern. Wir ministrieren ungefähr einmal im 
Monat. An Weihnachten und Ostern auch 
mehr. Gelegentlich treffen wir uns zum Spie-
len, Proben, Lachen und Spass haben. Unsere 
Schar freut sich über viele neue Gesichter.
 
Melde dich bis zum Montag, 6. September im 
Religionsunterricht oder auf dem Pfarramt 041 
448 12 53 an.
 
Du darfst auch schnuppern:
Montag, 20. September, 16.30 Uhr – ca. 17.25 Uhr, 
nach der Schule in der Pfarrkirche 
 
Aufnahme der neuen Ministranten:
Im Fest-Gottesdienst vom Christkönigsfest
Sonntag, 21. November um 09.00 Uhr

etwas müde Schar auf dem Seeweg zurück nach 
Luzern. Als später leiser Regen einsetzte, wähnten 
sich die Minis bereits zuhause, wo es viel zu erzäh-
len gab.
 
Abschied
Mit dem Ende der Sommerferien möchten wir Vin-
zent Ammann als langjährigen und aufgestellten 
Ministranten verabschieden. Fast 10 Jahre war er 
mit seiner grossen Routine eine Stütze im Team. 
Dafür möchten wir ihm ganz herzlich danken und 
wünschen ihm alles Gute. 
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Informationen Sekretariat
Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Malea Schuler, Schützenmatt 3
Aurel Franz Schillig, Rothenburg
Mauro Furrer, Kellberg 2
Livia Buchmann, Kellberg 3
Marin Lötscher, Hauptstrasse 18
Wir wünschen Malea, Aurel Franz, Mauro, Livia, Marin 
und ihren Familien alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Regula Moos-Rast, Buchenweg 23
Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht der 
Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung und Zu- 
versicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster
Samstag, 4. September, 19.00 Uhr
1. Jzt. für Elisabeth Christen-Roos, Reussmatt
Jzt. für Jakob Christen-Roos, Reussmatt
Sonntag, 12. September, 19.00 Uhr
Jzt. für Lisbeth Studer-Koch, Schönegg 1
Jzt. für Jolanda Studer, Sigihang 9
Jzt. für Robert Koch, Buchrain
Sontag, 26. September, 09.00 Uhr
1. Jzt. für Lisbeth Albisser-Schwegler, Haupt-
strasse 38c
Jzt. Gottfried und Hedwig Knüsel-Brühwiler 
und Angehörige

Dank für Kollekte
Uni Bethlehem   Fr. 149.10
Stiftung BZ Dösselen (Beerdigung) Fr. 199.60
Stiftung Theodora  Fr. 180.65
Projekt P. Andreas   Fr. 99.80
Ökumen. Notfallseelsorge  Fr. 138.45
Fair Med    Fr. 130.00
Brücke – Le pont    Fr. 75.40

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt vom Montag, 6. 
bis 17. sowie am 22.09. geschlossen. Im Notfall 
oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit für 
sie erreichbar unter Notfall-Nr. 041 448 41 51.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL
 
Tagesausflug vom 3. September
Wir reisen mit euch mit dem Car ins wunderschöne 
Ägerital. Um 08.30 Uhr treffen wir uns auf dem 
Möösliparkplatz. Nach einem Kaffeehalt fahren wir 
weiter Richtung Raten. Im Restaurant Raten ge- 
niessen wir ein 3-Gang-Menü. Am Nachmittag geht 
es mit dem Car zum Ägerisee, wo wir dann aufs 
Schiff gehen und eine schöne Rundfahrt geniessen 
dürfen. Die Kosten (inkl. 3-Gang-Menü, Schifffahrt 
und Carfahrt) sind pro Person Fr. 58.–. 

Wir freuen uns auf viele spannende und schöne 
Momente. Anmeldungen an: Sandra Koch 041 449 
02 43.
 

Es grüssen euch ganz herzlich;
Edith, Astrid, Renate und Sandra

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Dienstag 14. September
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Centrum Candidus 
zu einem gemütlichen Beisammensein. Schön, 
dass du dabei bist. Anmeldungen an: Sandra Koch 
041 449 02 43.

Mittagstisch Restaurant Kreuz
Donnerstag 30. September
Wir treffen uns um 12.15 Uhr zu einem feinen 
Mittagessen im Restaurant Kreuz. Anmeldungen 
an: Sandra Koch 041 449 02 43.

Erster Weggottesdienst

Am Montag, 27. September findet der erste 
Weggottesdienst der Erstkommunikanten statt. 

Mit einer Wortgottesfeier werden die Kinder in die 
Abläufe eines Gottesdienstes hingeführt. Im ersten 
Weggottesdienst wird den Kindern erklärt, was 
«Kyrie» und «beten» bedeutet. Die Feier findet von 
14.20 Uhr bis ca. 15.00 Uhr in der Pfarrkirche Inwil 
statt. Es sind alle herzlich eingeladen als Zuschauer 
bei dieser Feier mit dabei zu sein.

Verena Bieri, Katechetin Inwil

Fusspflege
Die Fusspflege fällt im Monat September aus.
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Unterwegs mit Jesus

35 Erstkommunikanten haben sich bei den Vor- 
bereitungen auf den Weissen Sonntag mit  
Jesus auf den Weg gemacht. 

Sie begegneten ihm im Religionsunterricht, in ver-
schiedenen Sonntigsfiiren und weiteren Vorberei-
tungsanlässen. Die Katechetin Pia Reith und das 
Sonntigsfiir-Team Esther Herger, Monika Jung und 
Burga Wey haben die Kinder auf dem Weg beglei-
tet. Allen ein herzliches Dankeschön für ihr Enga-
gement.

Auf ihren grossen Tag freuen sich
Dana Anthamatten Livia Bächler
Joel Blättler Aurelia Bühler
Sarah Burkard Raul Dongiovanni
Nora Emmenegger Kim Estermann
Luca Felder Margarida Fonseca Dias
Antonella Formicola Luca Gabriel
Thiago Giuppa Gian Güntert
Sara Heini Hanna Herger
Larissa Honauer Louisa Jung
Julia Kocagül Claudia Küng
Nadine Lussi Nina Maihöfer
Tobias Malinowski Maximilian Meier
Rafael Mühlebach Olleros Cilia Niederberger
Jana Portmann Adrian Rölli
Janis Schädler Janic Schwegler 
Zeno Tschupp Seraina Weck 
Tobias Zemp Enya Zimmerli

Gruppe Dienstag

Gruppe Donnerstag

Das ganze Pfarreiteam wünscht den Erstkommuni-
kanten Gottes Segen und ein wunderschönes Fest. 
Möge ihnen Jesus stets ein guter Begleiter sein auf 
ihrem Lebensweg. 

Willkommen bei den Minis

Ministrieren in Eschenbach
Nach der Erstkommunion hast du die Möglichkeit, bei der 
Mini-Schar mitzumachen. Als Ministrant in Eschenbach 
erwarten dich: Dienen am Altar, Gleichgesinnte treffen, 
Gemeinschaft pflegen, Feste feiern, interessante 
Anlässen, einen tollen Jahresausflug. 

Haben wir dein Interesse geweckt und möchtest du dabei sein? Dann laden wir dich ganz herzlich 
zum Info-Anlass ein: Donnerstag, 9. September, 17.30 Uhr in der Pfarrkirche. Polycarp Nworie, 
leitender Priester und Sakristanin Sladjana Hofmann erklären dir, was das Ministrieren zu einer tollen 
Sache macht. 
Bei Fragen: Sladjana Hofmann, Tel. 078 705 19 02 oder Polycarp Nworie, Tel. 041 448 41 52
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Erstkommunion 2022

Die Erstkommunion 2021 steht kurz bevor und 
schon sind wir in der Planung fürs 2022. Wir hoffen 
natürlich, dass wir seit zwei Jahren nun endlich 
wieder am «Weissen Sonntag» feiern zu können. 
Unter dem Motto «Bei dir verweilen!» bereiten wir 
uns gemeinsam auf das grosse Fest vor. Einerseits 
die Kinder und ich im Unterricht und andererseits 
die ganze Familie an den «Sonntigsfiiren». Wir pil-
gern zusammen und suchen die Spuren von Gott in 
der Natur. Wir lernen, warum das Brot so wichtig 
ist und was bei der Wandlung passiert. Wir entde-
cken den Ort an dem unsere Feier stattfindet – die 
Kirche. Und noch vieles mehr. Die «Sonntigsfiiren» 
werden neu mit einem Familiengottesdienst star-
ten. Die Kinder können sich hier bereits einbringen 
und einen Einblick in die Gemeinschaft bekommen. 
Es wird für alle ein spannendes und hoffentlich 
lehrreiches Jahr, auch für mich.

Alle Eltern der Erstkommunikanten sind recht herz-
lich am Mittwoch, 8. September um 19.00 Uhr 
zum Elternabend in der Pfarrkirche eingeladen.

Corinne Felder, Katechetin

Taufsterne zurückgeben

Anlässlich der Taufe gestalten die Tauffamilien je-
weils einen Stern, der für ein Jahr seinen Platz an 
unserem Taufstern-Himmel in der Kirche findet. 
Nun ist es Zeit, diese Sterne den Familien zurück-
zugeben. Dies tun wir in einer kleinen Feier, zu 
welcher auch Gottis, Göttis und Grosseltern herz- 
lich eingeladen sind: Samstag, 11. September,  
11.00 Uhr, Pfarrkirche Eschenbach
 
Wir freuen uns, möglichst viele Familien wieder zu 
treffen, die sich mit ihnen Kindern auf unseren 
Glaubensweg begeben haben.

Christoph Beeler-Longobardi, Pastoralraumleiter

Seniorenausflug

Mittwoch, 15. September

ImPuls Pfarrei Eschenbach, Kirchgemeinde und po-
litische Gemeinde Eschenbach laden zu einem ge-
mütlichen Seniorenausflug ein. Sonja Schöpfer und 
Martha Zemp planen einen corona-konformen 
Halbtagesausflug. Die Details und Anmeldemög-
lichkeiten erhalten Sie in einer persönlichen Einla-
dung.

Monatswallfahrt

Mittwoch, 8. September, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Erntedank

Sonntag, 26. September, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Der beliebte Erntedank-Gottesdienst ist zugleich 
der Abschiedsgottesdienst von Pastoralraumleiter 
Christoph Beeler-Longobardi. Der Trachtenchor un-
ter der Leitung von Christina Oehen und die Trach-
tentanzgruppe, geleitet von Martina Reith geben 
dem Gottesdienst einen festlichen Rahmen. An-
schliessend lädt die Trachtengruppe Eschenbach 
zum Apéro auf dem Kirchplatz ein.

FaGo zum Schulbeginn

Am letzten Ferientag füllten zahlreiche Famlien in 
gebührendem Abstand die Bänke in der Pfarrkirche 
Eschenbach, um das neue Schuljahr mit Gottes 
Segen zu beginnen. Die Buben und Mädchen durf- 
ten ihre Schultaschen und Chindsgitäschli nach 
vorne zu den Altarstufen bringen. Einige erzählten, 
was sie schon eingepackt haben, und was sie sich 
für die Zukunft vorgenommen haben. Am Schluss 
konnten die Eltern ihre Kinder während des Segens 
in die Arme schliessen, und wer ein Fahrrad dabei 
hatte, stellte sich damit anschliessend stolz auf 
den Klosterplatz, wo es ebenfalls gesegnet wurde.
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Informationen Sekretariat
Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Nora Thalmann, Höndlen 1

Wir wünschen Nora und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Marie-Theres Buchmann, BZ Dösselen (Root)
Ueli Burkard-Bühlmann, Rothenburgstrasse 12
Matthias Rebsamen, Rothenburgstrasse 3
Josef Villiger- Troxler, Untergerligen 1
Edith Morf-Mattich, BZ Dösselen
Maria Wigger-Röösli, Hubenfeld 10
Isidor Wigger-Röösli, Hubenfeld 10
Max Fischer, BZ Dösselen, früher Hochdorf
Elsa Tschudi-Hug, BZ Dösselen (Rothenburg)
Claudia Maria Jappert, Luzern

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 18. September, 19.00 Uhr
1. Jgd. für Maria Reichmuth-Feer und 
Jgd. für Hans Reichmuth
1. Jgd. für Reiner Breuer-Feer, 
Vorhubenstrasse 47

Dank für Kollekte
Diözesane Verpflichtungen 
des Bischofs   Fr. 107.70
Flüchtlingshilfe Caritas  Fr. 142.55
Uni Bethlehem   Fr. 182.80
Projekt von P. Andreas Meier Fr. 513.30
ökumenische Notfallseelsorge Fr. 182.40
Fair Med (ehemals Leprahilfe) Fr. 285.20
Brücke le pont   Fr. 417.35

Öffnungszeiten Sekretariat
Am Mittwoch, 22. September bleibt das Pfarr-
eisekretariat geschlossen. Bei einem Notfall 
oder Todesfall erreichen Sie eine kompetente 
Ansprechperson unter Tel. 041 448 41 51.

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt-
woch, 8. September, 09.00 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Jahresthema Schöpfung: Kräuter – Gesund-
heit aus der Natur.

Vortrag Resilienz
Die persönliche Resilienz stärken. Ein informativer 
und handlungsbezogener Themenabend. Montag, 
20. September, 19.30 Uhr im MZR Neuheim.

Infoabend Schüssler-Salze
Lernen Sie die 12 Schüssler-Salze mit ihren Anwen-
dungsmöglichkeiten und Wirkung kennen. Freitag, 
24. September, 19.00 Uhr im Vereinslokal Frau und 
Familie. Weitere Infosn: www.f-f-eschenbach.ch.

Pfarrei aktuell

Chilbi-Gottesdienst

Die Wetterprognose machte es den Verantwortli-
chen nicht einfach. Mutig beschloss man am Sonn-
tagmorgen, den Gottesdienst wie angesagt nach 
draussen zu verlegen. Bei bedecktem, aber ange-
nehmem Wetter füllten sich die Bänke auf dem 
Klosterplatz. Das Rätsel um das Glücksrad löste 
sich bald. Am Glücksrad des Männerchors konnte 
man nicht Lebkuchenherzen und Süssigkeiten ge-
winnen, sondern Informationen zur Pfarrkirche, de-
ren Kirchweihe gefeiert wurde. So waren unter an-
derem der Eckstein, der seit der ersten Kirche nicht 
verändert wurde, oder die goldene Kugel oben auf 
der Kirchturmspitze mit aktuellen Infos aus der 
Bauzeit ein Thema. Das Bläserquartett der Feldmu-
sik Eschenbach begleitete den Gottesdienst. Die 
kleineren Kinder wurden zu Beginn des Gottes-
dienstes vom Chinderfiirteam abgeholt und erleb-
ten beim Entli-Fischen und Lebkuchen verzieren im 
Pfarrhaus ihre kleine Chilbi. Die gebrannten Man-
deln und der Apéro von ImPuls Pfarrei Eschenbach 
liessen Chilbi-Atmosphäre aufkommen. Sichtlich 
entspannt und für einmal ohne Maske genossen 
die Anwesenden das Beisammensein. 

Ein Dankeschön an alle, die zu diesem besonderen 
Gottesdienst und dem Apéro beigetragen haben. 
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Herzliche Einladung zum Mitsingen im

Weihnachtskonzert 2021
25. Dezember 2021, 19 Uhr

Werke für Chor und Orchester:
– A. Corelli: Concerto grosso op. 6 No. 8 («Weihnachtskonzert»)
– A. Vivaldi: Magnificat RV 610
– J.M. Haydn: Weihnachts-Responsorien MH 639
– Colin Mawby (1936-2019): Pastoralmesse / Weihnachtsmesse in G 
 (In fröhlicher, melodienreicher und schlichter Weise wird die Stimmung 
 um die Krippe wiedergegeben)

Proben: 
Jeweils am Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, MZR Neuheim
– 23. und 30. September (Schnupperproben)
– 21. Oktober; 4., 11., 25. November; 9., 16., 20. (Mo) Dezember 2021
– 2 Samstag-Nachmittagsproben am 6. November und 4. Dezember 2021 je 13.30 – 17.00 Uhr
– Hauptprobe: 22. Dezember 2021, Pfarrkirche Eschenbach
– Konzert: 25. Dezember 2021, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Eschenbach

Notenmaterial: Wird kostenlos abgegeben

Mitwirkung im Projekt:
– Keine Verpflichtung, dem Chor beizutreten, aber wir freuen uns  
 über einen regelmässigen Probenbesuch

Wir freuen uns, Sie am 23. oder 30. September 2021 bei uns begrüssen zu dürfen!

Kontakt: Präsidentin: Trudi Fähndrich (041 448 15 25) 
  Dirigent: Beat Rüttimann (041 740 28 21)

Weitere Informationen: www.kirchenchor-eschenbach.ch
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal- 
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygiene- 
regeln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 28. Sep- 
tember 2021 im Vereinsraum Frau und Familie 
statt. Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und 
Andrea Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder 
abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt- 
woch, 8. September 2021 um 09.00 Uhr in der Pfarr- 
kirche statt. Jahresthema: Schöpfung – Kräuter – 
Gesundheit aus der Natur

Babysitter-Vermittlung                 

Rebecca Buholzer hat von Nicole Schwegler die 
Vermittlung übernommen.

Kontakt:
rebecca@f-f-eschenbach.ch, 079 559 19 13

deepWORK®

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend, 
einzigartig und doch ganz anders als alle bekannten 
Programme – ein Workout aus fünf Elementen und 
voller Energie! Das Training basiert auf Yin und 
Yang und ist für alle Altersstufen bestens geeignet.

Datum / Zeit: jeweils Di, 09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, dipl. Wellnesstrainerin, 
  deepWORK®Instruktor
Kurskosten: pro Lektion Fr.  9.– für Mitglieder
  pro Lektion Fr. 10.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen: Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung: Ramona Suter, Tel. 079 748 55 13

Pilates, die sanfte 
Trainingsmethode  
Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem Körper 
unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer körperlichen 
Leistungsfähigkeit mehr Balance und Beweglichkeit 
verleiht. Auf schonende Weise verbessern Sie Ihre 
Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentra- 
tion und Ausdauer.

Datum / Zeit: Mo und Do, 09.00 – 10.00 Uhr 
  (ausser Schulferien)
  Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung Turnhalle Lindenfeld
Mitnehmen: Trainingsmatte (wenn vorhanden), 
  Handtuch, evt. Noppensocken
Kosten:        Mitglieder Fr. 9.–
  Nichtmitglieder Fr. 10.– pro Lektion
Anmeldung: Denise Steiner, 079 412 46 52, 
  www.pilates4you.ch 

Vorbehalt: Bei Änderungen der bestehenden  
  Verhaltens- und Hygieneregeln  
  müssten wir evtl. die Platzzahl 
  wieder einschränken.
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Spielplausch in der Kiesgrube

Der grösste Sandkasten in Eschenbach ist wieder 
geöffnet! Die Kinder dürfen auf einer Schlamm- 
rutsche den Hang hinunter sausen und auf einem 
Sandhaufen bauen und buddeln. Eine bereit steh- 
ende Überraschung wird nicht nur Kinderaugen 
zum Leuchten bringen.

Für den kleinen Hunger wird Kaffee und Kuchen 
angeboten. Für das Mittagessen stehen Gas-Grill 
und Tische bereit. Wir freuen uns auf gemütliche 
Stunden bei Spiel und Spass.

Datum / Zeit: Samstag, 18. September 2021   
   10.00 – 14.00 Uhr
Ort: Kieswerk Eschenbach
Mitnehmen: Angepasste Kleidung für Schlammrut- 
  sche und Sändeligeschirr
  Nach Wunsch Mittagessen mitneh- 
  men, Grill ist vorhanden.

Dr. Schüssler Salze – Mineralsalz 
für die Gesundheit
Der ganze Mensch mit all seinen körperlichen und 
seelischen Stärken und Schwächen ist in den 
Mineralstoffsalzen nach Dr. Schüssler wieder- 
zufinden. Das macht sie so spannend und fas- 
zinierend. Entdecken Sie in diesem Kurs, wie die 
ausgleichenden Mineralsalze Ihre Gesundheit er- 
halten können. Lernen Sie die 12 Schüssler Salze 
kennen mit ihren Anwendungsmöglichkeiten und 
Wirkung, so dass Sie sie im persönlichen Alltag 
einsetzen können.

Datum / Zeit: Freitag, 24. September 2021, 19.00 Uhr
Ort: Lokal Frau und Familie Eschenbach
Kursleitung: Patrick Seiz
Kurskosten: Kollekte für freiwilligen 
  Unkostenbeitrag
Anmeldung:  Denise Barmet, 041 449 00 74, 
  denise@f-f-eschenbach.ch 
  bis Freitag, 17. September 2021

Englisch Ü50

Basis-Englisch / Konversation für Wiedereinsteige- 
rinnen. Der Fokus liegt auf der mündlichen Kom- 
munikation, dem Aufbau von alltagsbezogenem  
Vokabular und dem Lernen der wichtigsten gram- 
matikalischen Grundlagen. Die Kursleitung wird  
mit vielfältigen Wiederholungen und adäquatem 
Tempo dem Lernverhalten Ü50 gerecht. 

Daten 2021 Jeweils Mittwoch: 25. August / 8. und  
  22. September / 20. Oktober / 3. und  
  17. November / 1. und 15. Dezember  
  (oder nach Absprache mit Kursleiterin)
Zeit: 18.00 – 19.00 Uhr 
  (2. Kurs um 19.15 Uhr ausgebucht)
Ort : Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Susanne Huber
Kurskosten: Mitglieder Fr. 12.– pro Lektion  
  Nichtmitglieder Fr. 15.– pro Lektion
   Exkl. Schulunterlagen (Bezug vor Ort)
   Komplette Kurskosten werden am  
  ersten Abend eingezogen.
   Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft
Anmeldung: Martina Hufschmid,
  martina@f-f-eschenbach 
  oder ab 10. August 2021 unter Telefon  
  079 377 82 19

Italienisch-Unterricht  
für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlare italiano?» Möchten Sie wieder italienisch 
Konversation üben? Leider fehlt Ihnen in Ihrem 
Umfeld die Möglichkeit dazu? Dann sind sie genau 
richtig. Der Fokus liegt auf der mündlichen Kommu- 
nikation.
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Datum / Zeit: einmal pro Woche am Dienstag
  (ausser in den Schulferien)
  24. / 31. August / 7. September 2021
  Ab Herbstferien alle zwei Wochen 
  am Dienstag: 19. Oktober / 2. / 16. /
   30. November / 14. Dezember 2021
  09.00 bis 10.00 Uhr 
Ort: Vereinslokal Frau und Familie
Kursleitung: Judith Monticelli-Stampfli
Kurskosten: Mitglieder 12.– pro Stunde
  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde 
  drei Lektionen bis Herbstferien exkl.  
  Schulunterlagen, fünf Lektionen 
  Herbstferien bis Weihnachten exkl.
  Schulunterlagen
  Komplette Kurskosten werden am 
  ersten Abend eingezogen.
  Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft
Anmeldung: Martina Hufschmid,
  martina@f-f-eschenbach.ch

Vom «Hobbymärt»  
zum «Adventszauber – 
Eschenbacher  
Weihnachtsmarkt»
Bereit für Adventsstimmung in
Eschenbach?

Wenn am Samstag 27. November 2021 zum 
ersten Mal der «Adventszauber – Eschenbacher 
Weihnachtsmarkt» mit über 30 Marktständen 
und einem grossartigen Angebot an Unter- 
haltung und einem vielseitigen Kulinarik-
Angebot seine Tore auf dem Schulareal Neu- 
heim öffnet, heisst es herzlich willkommen 
und «adieu» zugleich.

Der «Adventszauber» ist nämlich der Nachfolge-
Anlass vom «Hobbymärt», welcher in den letzten 
Jahren unter dem Namen «Adventsmärt» über die 
Dorfgrenze hinaus bekannt wurde. Gegründet 
wurde der «Hobbymärt» vom Frauenverein Eschen- 
bach. In den vergangenen Jahren hat Jasna Arnet 
mit Unterstützung des Trachtenvereins aus dem 
«Hobbymärt» den «Adventsmärt» gemacht und 
diesen mit viel Liebe und Erfolg Jahr für Jahr im 
Lindenfeldsaal durchgeführt. Da die Organisatorin 

aus beruflichen Gründen den «Adventsmärt» nicht 
mehr durchführen kann, hat sich eine Frauen-
Gruppe von Frau und Familien Eschenbach ent- 
schlossen, mit ebenso viel Herzblut, Energie und 
Liebe, den «Adventsmärt» zu übernehmen und 
unter dem Namen «Adventszauber – Eschenbacher 
Weihnachtsmarkt» durchzuführen.

Bereits sind die über 30 Marktstände ausgebucht 
und ein vielseitiges Angebot an Unterhaltungs- 
möglichkeiten mit der Kleinformation der Feldmusik, 
Auftritte der Musikschule Eschenbach, Märlistunde, 
Kinderhüeti und Whisky-Tasting aufgegleist. Für das 
kulinarische Angebot werden die Dorfchäsi, ein 
Grillstand der Metzgerei Müller, Süsses zum 
Naschen vom Betagtenzentrum Dösselen, feine 
Kuchen und Torten vom Trachtenverein und 
Köstlichkeiten von Baba The Buns sorgen.

Alle weiteren Informationen zum «Adventszauber» 
und die Ausstellerliste finden Sie auf www.
adventszauber-eschenbach.ch. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich den Samstag 27. November 2021 
notieren und bei uns vorbeischauen.

Ein herzliches Danke- 
schön an Jasna Arnet, 
welche in den vergan- 
genen Jahren den Hobby- 
märt und Adventsmärt 
organisiert hat.

Organisatorinnen «Adventsmärt – Eschenbacher 
Weihnachtszauber»:
Eva Amsler, Claudia Forza, Martina Hufschmid, 
Corinne Widmer, Claudia Schnyder, Daniela Güntert 
und Nicole Bernoulli.
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Vortrag «Resilienz»
Wie behalte ich im Leben meine Balance? Was stärkt mich in einer schwierigen Situa� on oder 
sogar einer Lebenskrise? Welche Dysbalance (z.B. Stress, Schlafstörung, Angst, wenig Zeit für 
sich) möchte ich korrigieren? Und was nehme ich aus der Corona-Pandemie mit für die Zukun� ? 

Lernen Sie die 7 Säulen der Resilienz und spannende Skills für den Alltag kennen, um energievoll 
und ressourcenorien� ert durch die nächsten schwierigen Situa� onen oder Krisen zu gehen.

Informa� ver und handlungsbezogener Themenabend um sich und Dri� personen zu stärken. 

Datum/Zeit  Montag, 20. September 2021 
  19.30 bis 20.30 Uhr mit anschliessender Möglichkeit zum Austausch
Referen� nnen  Andrea Burri Zemp, Psychosoziale Beraterin i.A. 
Ort  Mehrzweckraum Neuheim, Eschenbach  
Kurskosten  Mitglied 10.-
  Nichtmitglied 15.-   
Anmeldung  Mar� na Hufschmid, 079 377 82 19
  mar� na@f-f-eschenbach.ch 
Anmeldeschluss   12. September 2021 Die persönliche 

Resilienz stärken - 

Belastbar und voller 

Wiederstandskra� 

sein!
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 SENIOREN aktiv  
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Spazier-Treff
> bitte Maske mitnehmen
Montag, 6. September 2021
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim
Dauer: ca. 1 Stunde. 
Leitung:
Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 

Halbtageswanderung
> bitte Maske mitnehmen
Dienstag, 21. September 2021 
Besammlung: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim 
Wanderung im Gebiet Winterhalden / Sins, 
Dauer: ca. 2 Stunden

Auskunft:
Eveline Galliker, 041 448 14 70
Hanny Suter, 041 448 21 16

Mittagstisch
Dienstag, 14. September 2021, 12.00 Uhr
Restaurant Löwen
An- und Abmeldungen:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Veloplausch nach Hitzkirch–Menziken
und zurück nach Eschenbach

Besammlung: Mittwoch, 8. September 2021 
   09.00 Uhr, Turnhalle Neuheim
– Kaffeehalt in Hitzkirch
– Mittagessen in Menziken, Rest. Panorama
– Jeder nimmt sein eigenes Velo oder E-Bike
 und Helm mit.
Distanz:  ca. 55 km, Fahrzeit ca. 4 Stunden
Anmeldung: Bis 6. September 2021 
   Natel 079 330 10 91

Seniorenjassen
Dienstag, 7. September 2021, 13.30 Uhr
Restaurant Löwen
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 27. September 2021
Distanz: 12.5 km, wandern ab  Restaurant Schönegg 
über Vollenweid – Türlersee – Müliberg – Bisli- 
kerweiher – Affoltern.
(Wanderstrecke siehe rote Markierung auf Karte)
Kaffee im Restaurant Schönegg Heisch

Besammlung: 08.00 Uhr  Bushaltestelle Luzernstr. 
Eschenbach
Verpflegung: Aus dem Rucksack.     
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe.
Eventuell Wanderstöcke. 
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teil- 
nehmers.

Anmeldung:
bis Donnerstag, 23. September 2021, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen-
Billett gelöst
> Halbtax oder GA und Maske mitnehmen

Egli Erich Tel. 041 448 04 51
Gysel Paul Tel. 041 448 22 45
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)
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Sommertreff 17. August  
im Lindenfeldsaal

«Endlich können wir uns wieder einmal treffen», 
dieser Satz war immer wieder zu hören.

So empfanden es über 80 Teilnehmende als kleine 
Befreiung, wieder einmal zusammen einen Mittag 
zu verbringen. Und Mittag heisst natürlich auch, 
ein feines Essen zu geniessen. Hanny Suter hat mit 
ihrem Team alles daran gesetzt, dass es nur 
zufriedene Gesichter gab. Dazu beigetragen haben 
der Apéro und auch die schön gestalteten Tische. 
Erstmals als Obmann von Senioren aktiv begrüsste 
Josef Bucher die Versammlung und dankte unter 
anderem den Leiterinnen und Leitern, die sich das 
ganze Jahr über aktiv einsetzen. Gemeinderätin 
Patrizia Brun war als Gast eingeladen. Seit gut 
einem Jahr im Amt, erzählte sie aus ihren 
Erfahrungen in einem ihr völlig neuen Tätigkeits- 
gebiet. Die Gäste erfuhren viele Details über die 
zahlreichen Aufgaben in den von ihr betreuten 
Ressorts. Mit grossen Applaus wurde Alfred Bühler 
verabschiedet, der über 11 Jahre lang mit viel 
Engagement und Umsicht als Obmann die 
Organisation führte. 

Einmal mehr ein gelungener Nachmittag!

Josef Bucher
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letzten 
Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 

Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 
Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

In diesen Tagen informieren die Samaritervereine 
in der Schweiz über ihr grosses Engagement und 
die Aufgaben, die sie während des Jahres wahr- 
nehmen. Auch der Samariterverein Inwil nimmt an 
der schweizweiten Informations- und Sammel- 
aktion teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten 
deshalb einen Sammlungsbrief und einen Infor- 
mationsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter 

weiterhin wichtige Einsätze zum Wohl der Gesell- 
schaft leisten können, ist der Samariter-verein Inwil 
auf die Solidarität und Unterstützung der Bevöl- 
kerung von Eschenbach angewiesen.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie den lokalen 
Samariterverein zu 100 Prozent. Wir danken 
Ihnen schon jetzt dafür.

Möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf den neusten 
Stand bringen? Oder interessieren Sie sich für die 
Mitgliedschaft im Samariterverein? 

Informationen zu den Kursen und zum Verein fin- 
den Sie auf: www.samariter-inwil.ch 

Samaritersammlung 2021

 

 
 
 
 
Samaritersammlung 2021 
 
 
In diesen Tagen informieren die Samaritervereine in der Schweiz über ihr grosses Engagement und 
die Aufgaben, die sie während des Jahres wahrnehmen. Auch der Samariterverein Inwil nimmt an der 
schweizweiten Informations- und Sammelaktion teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten deshalb 
einen Sammlungsbrief und einen Informationsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter weiterhin 
wichtige Einsätze zum Wohl der Gesellschaft leisten können, ist der Samariterverein Inwil auf die Soli-
darität und Unterstützung der Bevölkerung von Eschenbach angewiesen. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen sie den lokalen Samariterverein zu 100 Prozent. Wir danken Ihnen schon jetzt dafür. 
 
Möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf den neusten Stand bringen? Oder interessieren Sie sich für 
die Mitgliedschaft im Samariterverein? Informationen zu den Kursen und zum Verein finden Sie auf 
www.samariter-inwil.ch.  
 
 

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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ESV Sommersportlager 2021  
in Churwalden

Trotz mehrmaliger Umorganisation durften wir 
letztlich in der 5. Schulferienwoche voller Vorfreude 
mit dem Car in Richtung Churwalden verreisen. 
Bereits auf der Hinreise herrschte ausgelassene 
Stimmung und während der darauffolgenden Er- 
kundung des ziemlich verwinkelten Lagerhauses 
verliefen sich bereits die ersten Teilnehmer. Ganz 
nach unserem Lagermotto «Music Night» wurden 
am ersten Abend passende T-Shirts zu den unter- 
schiedlichen Musikstilen gestaltet, um während 
der ganzen Woche im Gruppenwettkampf zu bril- 
lieren. Die ersten zwei Lagertage boten unter- 
schiedliche Angebote im sportlichen, wie auch 
kreativen Bereich an: Eine Dorf-OL mit musi- 
kalischen Aufgaben, Trainingsangebote im Geräte- 
turnen oder im Bereich Ballspiele und zu guter 
Letzt stand eine brisante Rodelfahrt auf der 
längsten Bahn Europas zur Auswahl. Die Kinder 
wussten sich auch ausserhalb des Lagerprogramms 
zu beschäftigen. So knüpften die einen fleissig 
Bändelis, während sich die anderen auf dem 
riesigen Spielplatz direkt vor der Haustüre aus- 
tobten. Gewisse Kandidaten reizten doch mal 
gerne die Nachtruhe aus, doch spätestens nach 
der gruseligen Nachwanderung hüpften auch jene 

müde in ihre Schlafsäcke. Am Mittwoch begaben 
wir uns auf eine Wanderung in die Lenzerheide und 
grüssten in Valbella sogleich den legendären Roger 
Federer. Der folgende Morgen wurde uns einmal 
mehr mit äusserst leckerem Brunch versüsst – eine 
Laudatio an das fabelhafte Essen des super Kü- 
chenteams! Der grosse Teamwettkampf erreichte 
mit dem Super-10-Kampf sein Highlight am Freitag 
und auch die grosse Music Night brachte uns noch 
einmal zum Tanzen, Singen und Lachen. Wir blicken 
auf eine wunderbare Sportwoche zurück und 
danken an dieser Stelle allen Teilnehmern, dem 
Leitungsteam, der Küche, wie auch der ganzen 
weiteren Unterstützung!

Nina Maeder

ESV: Sportlager 2021
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Qualifikation für Kids Cup Schweizer Final
Der UBS Kids Cup Einzel besteht aus den Disziplinen 
Weitsprung, Ballwurf und 60 m Sprint. An ver-
schiedenen lokalen Ausscheidungen qualifizierten 
sich die jeweils 30 besten Kids für den Kantonal-
final. Dieser fand am 26. Juni in Reussbühl statt. Mit 
dabei auch 15 Startende vom ESV Eschenbach. 
Drei von ihnen schafften es auch hier aufs Podest: 
Lena Brun (JG 10, Gold), Larissa Kottmann (JG 09, 
Silber) und Lionel Suter (JG 06, Bronze). Als Siegerin 
qualifizierte sich Lena Brun für den Schweizer Final 
vom 11. September in Zürich. Begleitet wird sie von 
Cecilia Bühler (JG 14) und Lia Moos (JG 13), die als 
Startende der Schule Eschenbach in ihrer Kategorie 
ebenfalls den 1. Rang erreichten.

Erfolgreiche ESV Leichtathleten

Ob am «Schnellster Seetaler», beim UBS Kids 
Cup oder an den Regionenmeisterschaften – 
die ESV Leichtathleten überzeugten mit Top-
Leistungen. Zudem unterstützten Lionel Suter, 
Seline Vong und Noan Suter den Innerschweizer 
Leichtathletikverband am Kantonewettkampf.

23 Medaillen am Schnellsten Seetaler
Ende Juni wurden auf der Arena in Hochdorf die 
«Schnellsten Seetaler» im Sprint 50 / 60 / 80 m so- 
wie 1000 m Lauf erkoren. Mit nicht weniger als 23 
( ! ) Podestplätzen war der ESV Eschenbach der 
erfolgreichste Verein. Die ESV Athletinnen und 
Athleten durften sich über 10 x Gold, 9 x Silber und 
4 x Bronze freuen. Offiziell «Schnellster Seetaler» 
darf sich Lionel Suter nennen, mit der Tagesbestzeit 
über 80 m von 10.10 sec.

ESV: Leichtathletik
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Podest an Regionenmeisterschaften knapp
verpasst
An der Regionenmeisterschften in Riehen BS wa- 
ren die stärksten Leichtathleten der Kantone AG /  
SO / Basel und der Zentralschweiz am Start. Lionel 
Suter (100 m Hürden, 14.59 sec.) und Noan Suter 
(80 m Hürden, 13.36 sec.) erzielten dabei persön- 
liche Bestleistungen und verpassten als Vierte das 
Podest nur ganz knapp.

Kantonewettkampf in Freienbach SZ
Beim Kantonewettkampf treten die verschiedenen 
Regionalkader als Team gegeneinander an. Dank 
ihren starken Leistungen an den Innerschweizer 
Meisterschaften wurden Lionel Suter (U16 M), 
Seline Vong (U14 W) und Noan Suter (U14 M) für das 
Team Innerschweiz selektioniert. Neben ihrem 

Einsatz in der 5 x 80 m Staffel waren sie über 60 m 
(Seline), im Hürdensprint (Lionel, Noan) und im 
Weitsprung (Lionel) im Einsatz.

Stefan Suter

Erfolgreiche Eschenbacher Ringer 
am Aargauer Ringertag

Fast 20 Eschenbacher Sägemehlringer nahmen 
den Weg ins Fricktal auf sich, um den fairen 
Zweikampf mit über 200 anderen Ringern aus 
der ganzen Deutschweiz zu zelebrieren.

Von Anfang an stellte Ueli Rölli einmal mehr klar, 
wen es zu schlagen gilt. Mit fünf souveränen Siegen 
und einem gestellten gab es keinen Zweifel am 
Ausgang des Wettkampfes in seiner Kategorie. 
Einen starken Wettkampf lieferte ebenso in der 
gleichen Kategorie der Ballwiler Lukas Schnider ab, 
der am Schluss einen tollen 7. Rang erkämpfte. In 
der Kategorie bis 37 kg gelang es Kimo Anderhub 
mit vier Siegen und zwei Niederlagen den sehr 
guten 5. Schlussrang zu erkämpfen. Einen weiteren 
Podestplatz erkämpfte sich Toni Rölli mit vier 
Siegen und einem gestellten und einer Niederlage. 
Ein weiteres Spitzenresultat erkämpfte sich mit 
vier Siegen und einem gestellten und einer 
Niederlage Cyrill Stadelmann. Alles in allem haben 

alle Kämpfer Fortschritte gemacht und sich darum 
auch viele gewonnene Gänge gesichert. 

Steve Anderhub

ESV: Nationalturner

Sieger Ueli Rölli auf den Schultern von Gitz Widmer (links) 
und Luki Schnider.
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Trachtenchor Eschenbach

Ausflug ins Kloster Frauenthal, 
Hagendorn

Kloster Frauenthal, Hagendorn – im Google steht: 
«Frauenthal – Fernab vom Lärm der Welt lebt 
hier seit 1231 eine Klostergemeinschaft nach 
den Regeln des heiligen Benedikt». 

An diesen wunderbaren Ort haben Bernadette 
Studer und Pia Reith uns am 15. Juli 2021 auf dem 
diesjährigen Reisli eingeladen – unser Trachtenreisli, 
das – so viel ich weiss – von  Rita Jung ins Leben 
gerufen wurde und immer von ihr organisiert 
wurde.  Aus gesundheitlichen Gründen war es Rita 
diesmal nicht möglich. Wir wünschen Rita  gute 
Besserung und haben sie in Gedanken mit auf die 
Reise genommen.

Frauenthal – fernab vom Lärm der Welt – dass dem 
so ist, konnten wir uns selber überzeugen.

Sechs Zisterzienserinnen leben heute noch in die- 
ser Gemeinschaft in Frauenthal. Ihr Tag teilt sich 
auf in Gebet, Arbeit und Lesung.

Wir durften in der schönen Rokokokirche eine 
Andacht halten, die Pia Reith einmal mehr mit sehr 
eindrücklichen Gedanken und Gebeten für uns 

vorbereitet hatte. Auch wusste Pia viel Interessan- 
tes zu diesem geschichtsträchtigen Ort zu erzählen.

Nach der Andacht hatten wir Zeit im Klosterladen 
Karten, Schnäpsli oder Gebackenes aus der 
Klosterküche zu kaufen. Die Alphornklänge von 
Franz Zemp im Klostergarten erfreuten alle, trotz 
des leichten Regens – Danke Franz. Weiter haben 
ein paar Frauen die Gelegenheit erfasst, einen 
Spaziergang zu machen, um die vielen Gebäude 
des Klosters und des Gutsbetriebes mit drei 
riesigen Scheunen zu bestaunen.

Anschliessend gab es ein feines Mittagessen im 
Restaurant Löwen in Sins, das Bernadette und Pia 
für uns bestellt hatten. Den Nachmittag liess die 
gemütliche Gesellschaft mit viel Plaudern, Desserts 
schlemmen oder einem Jass ausklingen.

Liebe Bernadette und liebe Pia, vielen herzlichen 
Dank für die Organisation und den gemütlichen 
Tag, den ihr uns geschenkt habt.  

Annemarie Zingerli



84 VereinsNews

Absage der Heimatabende 2021

Gerne hätten wir sie, geschätzte Trachtenfreunde 
aus nah und fern, an dieser Stelle über die  
bevorstehenden Heimatabende informiert. Wir  
müssen ihnen aber leider mitteilen, dass diese 
abgesagt sind. Es ist uns nicht leichtgefallen, aber 
fehlende Proben und unsichere Planungsmöglich- 
keiten haben uns zu dieser Entscheidung bewogen. 
Corona hat also auch uns einen Strich durch die 
Rechnung gemacht.

Auch wenn wir in dieser Zeit etwas aus der Übung 
geraten sind, treffen wir uns inzwischen wieder zu 
den wöchentlichen Proben. Mit neuem Schwung 
fassen wir wieder Tritt und möchten euch bald 
wieder mit unseren Liedern und Tänzen Freude 
bereiten. Eine erste Gelegenheit bietet sich bereits 

am Sonntag, 26. September 2021 anlässlich des 
Erntedankgottesdienstes in der Pfarrkirche. Wir 
würden uns freuen, sie dort begrüssen zu dürfen. 

Möchten auch sie mit uns neu anfangen? Wir 
freuen uns jederzeit über neue Gesichter in unse- 
ren Reihen. Die Tanzproben finden jeweils am 
Mittwochabend und Chorproben am Donnerstag- 
abend statt.

Bei Fragen melden sie sich bei Annamarie Widmer 
Tel. 041 448 06 21

Wir hoffen, dass wir in zwei Jahren wieder wie 
gewohnt die Heimatabende durchführen können, 
und danken für euer Verständnis.

Trachtengruppe Eschenbach

Spiel mit uns!

Der Sommer war ziemlich durchzogen, die Sonne 
wurde dauernd vom Regen abgelöst. Hättest du 
während dieser Zeit gerne ein bisschen geübt, aber 
so ziellos macht es keinen Spass?

Spielst du ein Holz-, Blechinstrument oder Schlag- 
werk und möchtest es wieder regelmässiger zur 
Hand nehmen? Ein Ziel vor Augen haben wie 
Konzerte und Musikfeste? Nicht alleine, sondern 
zusammen musizieren?

Besuch uns doch an einer Probe am Dienstag- oder 
Donnerstagabend, mit oder ohne Instrument.
Wir freuen uns sehr auf Verstärkung!

Keine Angst, nach einer Probe musst du dich noch 
nicht verpflichten. Vielleicht wäre als Startmöglich- 
keit auch ein Projektengagement eine Möglichkeit?

Übrigens: Wir musizieren nicht nur, wir haben es 
auch gerne gemütlich und treffen uns nach der 
Probe jeweils zu einem Schlummertrunk.

Für weitere Infos:
Präsident Bruno Stadelmann, 079 455 35 85,
praesident@feldmusik-eschenbach.ch

Musikkommissionspräsidentin Karin Felder, 
077 425 93 06, muko@feldmusik-eschenbach.ch
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Erstmals in seiner Vereinsgeschichte wurde 
der FC Eschenbach IFV – Regionalmeister und 
stieg nach dem alles entscheidenden Heimspiel 
gegen Schattdorf Ende Juni wieder in die  
2. Liga inter auf. In dieser anspruchsvollen Liga, 
in welcher unser Dorfverein von 2010 an 
während neun Saisons gespielt hatte, for- 
muliert sich das Saisonziel «Ligaerhalt» beinahe 
von selbst. Seit Mitte Juli bereitet sich das 
Team auf die Meisterschaft vor und darf auch 
drei Verstärkungen melden. 17 weitere FCE-
Mannschaften nehmen im Herbst an der 
Meisterschaft teil. Das Raiffeisenfussballcamp 
von MS Sports erfreute sich auch dieses  
Jahr mit 160 Kindern und Jugendlichen gros- 
ser Beliebtheit. In diesem Monat September  
jährt sich ein besonderes Clubhighlight des  
FC Eschenbach zum 10. Mal.

Aufstieg – welch’ ein Fussballfest!

Nach den Aufstiegen 1980 (3. Liga), 2007 (2. Liga) 
sowie 2010 (2. Liga inter) durfte die 1. Mannschaft 
Ende Juni den vierten Aufstieg in der Vereins- 
geschichte feiern. Bei herrlichen Bedingungen 
stand gegen Schattdorf Ende Juni die Finalissima 
auf dem Programm. Um den Gruppensieg und den 
Aufstieg zu realisieren, mussten die Gelbschwarzen 
den einen Punkt auf dem Weiherhaus behalten. In 
einer spektakulären Partie gelang dieses Unter- 
fangen. Nach einer torreichen Begegnung sah man 
auf dem Weiherhaus nur strahlende Gesichter, 
denn auch die Gäste aus dem Urnerland feierten 
mit dem Unentschieden als Gruppenzweiter den 
Aufstieg. Hier das Telegramm dieses denkwürdigen 
und geschichtsträchtigen Fussballspiels:

FC Eschenbach I – FC Schattdorf I 4 : 4 (2 : 3)
Weiherhaus – 350 Zuschauer – SR: Memeti – Tore:  
4. Emrah Bajrami (1 : 0). 7. Osmanbasic (2 : 0). 13. 
Wyrsch (2 : 1). 14. Scheiber (2 : 2). 45. + 1. Scheiber 
(2 : 3). 51. Osmanbasic (3 : 3). 61. Osmanbasic (4 : 3). 
72. Scheiber (4 : 4). - Eschenbach: Janis Bachmann; 

Kevin Arnold, Kilian Gurtner, Tom Kollaku (55. Yan- 
nik Escher), Marco Emmenegger (88. Joshua 
Gurtner); Philipp Ulrich, Luca Rinaldo, Robin Nieder- 
berger, Sven Träger (55. Benjamin Barmet); Emrah 
Bajrami; Hariz Osmanbasic (63. Levin Peter).
 
Weitere Spieler: Christian Hofmann, Alban Mulaj, 
Remo Troxler (Ersatztorwart). Eschenbach ohne 
Dastin Szymanski, Simon Fleischli, Dominik 
Höltschi, Kristian Raijc (alle verletzt), Lucien 
Pfrunder (Militär) und Halit Bajrami (nicht im 
Aufgebot).

Der FC Eschenbach schaffte den Wiederaufstieg in die  
2. Liga inter – überschwängliche Freude!

Baumeister des Aufstiegs: Trainer Christoph Müller, 
Sportchef Peter Mazoll und Trainer Marco Zimmermann.
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Willkommene Verstärkungen
Im Hinblick auf die kommende Saison verstärkte 
der FC Eschenbach sein Mittelfeld. Vom FC Sursee 
stiess Dario Wirz (Jahrgang 1997) zu den Seetalern. 
Zuvor spielte der zentrale Mittelfeldspieler bereits 
für Willisau und Malters. Wirz bringt durch seine 
Erfahrung in der 2. Liga inter zusätzliche Qualität 
ins Team. Mit Julian Hug schloss sich vom  
FC Langnau ein Allrounder den Gelbschwarzen an. 
Der in Malters wohnhafte Mittelfeldspieler passt 
durch seine Persönlichkeit und Spielweise ideal 
zum FCE. Beide Akteure werden dem Spiel des  
FC Eschenbach zusätzliche Stabilität im Mittelfeld 
verleihen. Sportchef Peter Mazoll konnte zudem 
mit Enis Berisha vom FC Emmenbrücke ein trotz 
seines jungen Alters sehr erfahrenen Verteidiger 
verpflichten. Zuvor spielte der 24-Jährige für den 
FC Kosova, SC Buochs (1. Liga) und die 2. Mannschaft 
des FC Wohlen (2. Liga). Nach einem schwierigen 
Jahr mit Verletzungspech will sich Berisha nun 
wieder zurück zur alten Stärke kämpfen. Einen 
weiteren Transfer betrifft Manuel Dahinden, 
welcher beim letzten Verein FC Willisau die 
Captainbinde trug. Der 30-jährige Verteidiger trug 
vormals bereits die Farben vom FC Emmenbrücke 
und Schötz in höheren Ligen, bringt also einiges an 
Routine mit. 

Wenig Abgänge
Joshua Gurtner gehört für die nächste Saison nicht 
dem FCE-Kader an. Der junge Hoffnungsträger 
verbringt ein USA-Jahr. Der junge Torhüter Lucien 
Pfrunder kehrt wieder zu seinem Stammverein 
Hochdorf zurück. Joshua erzielte letzte Saison 
gegen Sursee ein Sieg sicherndes Traumtor und 
Lucien hatte gegen Entlebuch mit einem ab- 
gewehrten Penalty massgeblichen Anteil am 
3 : 1-Erfolg. Wünschen wir den jungen Sportlern für 
die Zukunft alles Gute!   
  
Jetzt locken zwei attraktive Derbies
Mit den beiden Derbys gegen Gruppenfavorit und 
Aufstiegskandidat Emmenbrücke am kommenden 
Samstag, 4. September um 18.00 Uhr und dem  
FC Perlen-Buchrain (Samstag, 18. September um 
18.00 Uhr) folgen bereits zwei grosse Highlights in 
der neuen Saison 2021 / 22. Das Fanionteam des  
FC Eschenbach freut sich auf zahlreichen Besuch 
und die lautstarke Unterstützung während den 
kommenden Partien.

Nach der Saison ist vor der Saison

Das Fanionteam des FC Eschenbach bereitete sich 
seit Mitte Juli auf die 2. Liga interregional vor. 
Aufgrund vieler Ferienabsenzen verlief diese 
durchzogen. Zudem mussten die Trainer Christoph 
Müller und Marco Zimmermann in den Testspielen 
auch auf verletzte Spieler verzichten, so dass sich 
die Personaldecke in den Vorbereitungsspielen oft 
dünn präsentierte.

Dies bewog die beiden Trainer, den nach dem 
Aufstieg im Juni zurückgetretenen Marco «Göli» 
Emmenegger zumindest für die Herbstrunde zu 
reaktivieren. Die Loyalität und die Vereinstreue des 
Verteidigers sind vorbildlich und führten zu seiner 
Zusage. Damit steigt der Leistungsträger als 
willkommene Verstärkung in seine 12. Saison in der 
ersten Mannschaft. 

Marco Emmenegger steht dem FCE glücklicherweise im 
Herbst nochmals zur Verfügung.

Neuzugänge Enis Berisha und Dario Wirz.
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wertvolle Rolle spielt. » Die Senioren 50 + (Hansjörg 
Müller, Max Hegglin) haben eine längere Wett- 
kampfpause hinter sich. Bestimmt werden sie an 
den Turnieren wieder an frühere Erfolge anknüpfen. 
Georg Fankhauser, welcher das Plauschteam 
«managt», wird wieder für gesellige Treffs und 
Spiele sorgen.     

Das Aufatmen beim Nachwuchs
Wie bei vielen Vereinen gestaltete sich die Trai- 
nersuche im Nachwuchsbereich äusserst schwierig 
und entwickelte sich diesmal zu einem richtig 
gehenden Kraftakt. Es gilt immer noch, Lücken zu 
schliessen, doch zumindest können nun alle Teams 
mit mindestens einem Betreuer in die Saison 
starten. Juniorenobmann Mario Truniger telefonier- 
te sich die Ohren wund. Es lohnte sich, denn nun 
werden die vielen Kids und Junioren von motivierten 
und zielorientierten Trainern betreut.

Die A-Junioren bilden mit Hitzkirch wieder eine 
Spielgemeinschaft und werden von Ante Culo 
trainiert. Bei den B-Junioren wurde die Spielerdecke 
zu dünn, weil nicht weniger als 10 Eschenbacher 
dem Team Seetal angehören. Den verbliebenen 
Junioren bietet sich Spielpraxis beim FC Hitzkirch, 
um das Jahr zu überbrücken. Dafür meldete der 
FCE zwei Teams in der Kategorie C. Mario Truniger 
(Ca 2. Stärkeklasse) und Raphael Baumeler (Cb  
3. Stärkeklasse) stehen hier den Teams als Be- 
treuer vor.  

Die weiteren Trainer und Betreuer: Erwin Suter, 
David Suter (Da), Ilir Malokaj (Db), Giuseppe Nieli 
(Dc), Osi Sager, Gian Paul Budmiger (Ea), Mario 
Marveggio (Eb), Chris Gehrig, Michael Blum (Ec), 
Dominik Schumacher (Fa), Ueli Schwegler, Peter 
Wigger (Fb, Fc). 

Den Schwung ausnutzen
Es ist ein Privileg, wenn ein Dorfverein wie der  
FC Eschebach in der 2. Liga inter spielt. Beim Inner- 
schweizer Fussballverband, welchem über 80 Ve- 
reine angehören, spielen nur der FC Luzern, der  
SC Kriens, der SC Cham, der FC Schötz, der  
SC Buochs und der FC Zug 94 in einer höheren Liga. 
Die 2. Liga inter ist fussballerisch eine sehr 
attraktive Liga und der FCE wird in seiner Ge- 
schichte wieder um eine Erfahrung reicher. Es gilt 
nun, den Aufstiegsschwung und die Euphorie in die 
neue Saison mitzunehmen und auf den Gesamt- 
verein zu übertragen. Gelingt es der Mannschaft, 
mit guten Leistungen den Funken auf das Publikum 
überspringen zu lassen? Für das Fanionteam weht 
in der höheren Spielklasse ein rauer Wind. Die 
Gelbschwarzen haben jedoch im Konzert der 
Vereine wie Emmenbrücke, Brunnen oder Men- 
drisio nichts zu verlieren und können an den 
Herausforderungen wachsen, vor allem dann, 
wenn der gesamte Verein und weitere Kreise den 
Rücken stärken. Das Innerschweizer Fussball- 
magazin «Anpfiff» setzte den FC Eschenbach in 
seiner Prognose auf den 9. Platz. Das liest sich gut. 
Sind wir gespannt, wie sich das Abenteuer anfühlt 
und wie sich die Gelbschwarzen präsentieren. In 
diesem Sinne ein kräftiges Hopp FC Eschenbach!

Mit 18 Teams in die neue Saison

Nebst der 1. Mannschaft spielen beim FC Eschen- 
bach weitere 17 Teams mit Freude Fussball. Bei 
beiden Aktivteams der 4. Liga herrscht Konti- 
nuität, die bewährten Trainer Emanuele Piccirillo 
und Thomas Käch streben in ihren Gruppen die 
Aufstiegsrunde der fünf bestklassierten Mann- 
schaften an. Beide Trainer nehmen mit ihren 
Mannschaften Schritt für Schritt.   

Die Senioren 40 + (Spielertrainer Erich Fischer, 
Administrator Michel Rauch, Coaches Hansjörg 
Müller und Max Hegglin) konnten das Kader auf- 
stocken und hoffen auf das eine oder andere 
Erfolgserlebnis. Dazu Max Hegglin: «Die ange- 
spannte Personalsituation führte zu Überlegun- 
gen, auf die neue Saison hin gar keine Mannschaft 
mehr zu melden. Glücklicherweise dürfen wir nun 
auf Verstärkungen zählen, womit nun der Senio- 
renfussball auf dem Weiherhaus weiterhin eine Vorbereitungsspiel des Ea in Ebikon: Am Ball Gian Güntert.
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Das 10-jährige Cup-Jubiläum

Wir schauen 10 Jahre zurück: Bei der Vorbereitung 
auf die Saison 2011 / 2012 standen Ende Juli bis 
Mitte August drei Qualifikationsrunden für den 
Schweizer Cup auf dem Programm. Zuerst ge- 
wannen die Gelbschwarzen auf dem Weiherhaus 
gegen Kerzers mit 3 : 0, eine Woche später siegte 
der FCE beim Traditionsklub Wettingen mit 0 : 2. 
Auch vor dem mit ehemaligen Stars aus höheren 
Ligen gespickte Köniz zeigten die jungen Eschen- 
bacher wenig Respekt, landeten einen 2 : 3- 
Auswärtserfolg und qualifizierten sich sensationell 
für die 1. Hauptrunde. Die Auslosung bescherte 
dem Dorfverein mit dem FC Basel das Traumlos. 
Die Rotblauen mit Trainer Thorsten Fink waren 
bekanntlich damals das Mass aller Dinge im 
Schweizer Fussball.    

Grosses Echo schon im Vorfeld
Der FC Eschenbach unternahm unter dem OK-
Präsidenten Rolf Frank unermüdliche Anstren- 
gungen, um dem Fussballfest den würdigen Rah- 
men zu geben. Der «Blick» widmete dem Spiel eine 
grosse Vorschau. Ein Auszug aus dem damaligen 
Bericht würdigte vor allem die Jugend der da- 
maligen FCE-Mannschaft: «In Eschenbach ist alles 
angerichtet. Auf dem Sportplatz Weiherhaus steh- 
en provisorische Tribünen für 3200 Fans. Trainer 
Jörg Portmann tritt mit einem Grünschnabel-Team 
gegen Basel an. Der Altersdurchschnitt beträgt 22 
Jahre! Captain Marco Zimmermann ist mit 28 der 
Team-Oldie. Die vier Youngsters Dominik Höltschi, 
Pascal Poletti, Marco Emmenegger und Fabian 
Duss sind erst süsse 17! Trotzdem weiss das Milch- 
bubi-Quartett bereits, wie man schweizweit für 
Furore sorgt. 2008 wurden sie Meister bei den 
Junioren C und kicken jetzt mit ihrem damaligen 
Trainer Mario Sager in der ersten Mannschaft.»

Marco Zimmermann (heute zusammen mit «Sumo» 
Müller Trainer), Marco Emmenegger und Dominik 
Höltschi (Spieler) sowie Denise Multner (Masseurin) 
sind die letzten Mohikaner, welche noch immer für 
die erste Mannschaft im Einsatz stehen. Trainer 
Jörg Portmann (er wurde von Patrick Hurschler 
assistiert), meinte damals vor dem Spiel: «Captain 
Marco Zimmermann (28) wird auf dem Platz die 
Aufgabe haben, seine junge Mannschaft so anzu- 
führen, dass sie nicht zu übermütig agiert. Denn für 

Raiffeisen-Fussballcamp mit 160 
Teilnehmern!

In der dritten Ferienwoche belebten viele Kinder 
und Jugendliche in orangen Dresses das Dorfleben. 
160 Kinder besuchten auf dem Weiherhaus das 
Raiffeisen Fussballcamp. 2007 fand das erste MS 
Sports-Camp in Eschenbach statt, seither bleibt 
unsere Gemeinde ein sehr gutes Pflaster, weil die 
Fussballwoche stets ausgebucht ist. Campleiter 
Sebastian Schindler lobte denn auch das Verhalten 
und den Einsatz der jungen Fussballer und 
Fussballerinnen, den reibungslosen Ablauf und die 
ideale Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
dem FC Eschenbach. Ein grosses Leiterteam 
kümmerte sich um das Wohl der Kinder und 
Jugendlichen, welche ihren Bewegungsdrang 
ausleben durften, Spass hatten und fussballerisch 
sowie menschlich einiges dazulernten. Der Service 
mit dem feinen Essen von Robi Müller füllte jeweils 
den Kalorienspeicher vorzüglich. 
 

Spielfreude der Kinder am Camp.

Imposante Kulisse vor 10 Jahren.
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sie alle ist es das Nonplusultra, vor ihrem Freun- 
des- und Familienkreis gegen den übermächtigen 
FC Basel antreten zu können.»

Ein Volksfest auf dem Weiherhaus
Eschenbach zog sich mit dem 0 : 4-Schlussresultat 
prächtig aus der Affäre, der Stolz überwog … «Es 
war ein riesiges Erlebnis. Als ich vor dieser Kulisse 
einlaufen durfte, lief mir es eiskalt den Rücken 
hinunter», erzählte Marco Zimmermann, Captain 
der Mannschaft nach Spielschluss auf dem mit 
Leuten gefüllten Festplatz.

Das Matchtelegramm vom 17. September 2011 
möchte die Erinnerungen auffrischen: 
Weiherhaus – 3700 Zuschauer (Stadionrekord) – SR: 
Sascha Amhof – Tore: 11. Pak 0 : 1. 36. Pak 0 : 2.  
44. Zuoa (Foulpenalty) 0 : 3. 71. Chipperfield 0 : 4. – 
FC Eschenbach: Martin Amhof; Marco Zimmermann, 
Lukas Emmenegger, Nicolas Henzen, Dominik 
Stocker (81. Ivo Ulrich); Glenn Meier (62. Marco 
Emmenegger), Samuel Stocker (69. Pascal Oder- 
matt), Dominik Höltschi, Kevin Frank; Thomas 
Schäfer, Mario Sager.- Basel: Massimo Colomba; 
Taulant, Xhaka, Radoslav Kovac, Albian Ajeti, Kay 
Voser (52. Roman Buess); Stefan Andrist, Granit 
Xhaka, Scott Chipperfield, Pascal Schürpf; Kwang 
Pak, Jacques Zuoa.

Leistung des gesamten Vereins: Hut ab!
Innerhalb von nur vier Wochen musste das 15 – 
köpfige OK viele grosse Herausforderungen meis- 
tern. Präsident Peter Helfenstein stellte ein 15- 
köpfiges OK zusammen, welches die Erwartungen 
unter der Gesamtleitung von Rolf Frank gar über- 
traf. Der FC Eschenbach unternahm alles, damit 
sich alle Spieler und Zuschauer wohl fühlten. Der 
Sportplatz Weiherhaus wurde unter der Leitung 
der beiden Bauchefs Max Hegglin und Dominik 
Geiser und den vielen Arbeitsstunden vieler Helfer 
in ein richtiges Stadion umgebaut. Das Team von 
Robert Müller und Thomas Widmer war um das 
leibliche Wohl aller Zuschauer bemüht Sicherheits- 
chef Kurt Unternährer und der Parkplatzverant- 
wortliche Franz Zemp konnten in ihrem Schluss- 
rapport nichts Negatives vermelden.
 
Peter Helfenstein und Rolf Frank meinten damals: 
Die friedliche, faire und überaus gelungene Veran- 
staltung wird uns noch lange in Erinnerung blei- 
ben.» Wer sich nicht mehr so erinnert, kann die 
SRF-Zusammenfassung immer noch auf «youtube» 
bestaunen. Werden wohl wieder mal 3700 Schau- 
lustige das Weiherhaus umrahmen?   

Ausführliche Berichte mit weitern Infos und Bildern 
rund um den FCE findet man auf:
www.fceschenbach.ch

Osi Sager

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1



90 VereinsNewsJuli/August 2012 79VereinsNews

Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Fahnenweiheschiessen Schüpfheim

Schiessstand Bunihus, Flühli
Freitag, 27. August 13.30 – 19.00 Uhr
Samstag, 28. August 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 19.00 Uhr
Sonntag, 29. August 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 3. September 13.30 – 19.00 Uhr
Samstag, 4. September 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 19.00 Uhr 

Anmeldung durch SG Rothenburg

Massholdere Schiessen Knutwil

Schiessstand Massholdere Knutwil
Freitag, 3. September 13.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 4. September 08.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 5. September 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 10. September 13.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 11. September 08.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 12. September 08.00 – 12.00 Uhr

Anmeldung durch FS Eschenbach

Sektionsschützen / Vereinsstich:
alle angemeldet!

Gruppenschützen:
Ammann Christoph, Fankhauser Ernst, Grunder 
Peter, Günther Fredy, Hofherr Orson, Lussi Walter, 
Mattmann Josef, Niederberger Josef, Schnabel 
Dana, Zihlmann Werner

Kant. Veteranenschiessen

3. September von 14.00 bis 19.00 Uhr
im Hüslenmoos

Schützenhöck für Teilnehmer am 
ESF2020

Der Schützenrat ladet die Teilnehmer des ESF 2020 
zu einem Höck ein. Dieser ist am Miitwoch,  
22. September um 19.00 Uhr in der schützenstube 
vorgesehen. Die persönliche Einladung folgt noch.
 
Trainingszeiten: jeweils am Mittwoch von 17.30 – 
19.30 Uhr, ab 15. September von 17.00 – 19.00 Uhr

Voranzeige: Das Cupschiessen muss wegen Ter- 
minkollisision mit dem Absenden des «Eidgenös- 
sischen» auf Samstag, 23. Oktober verschoben 
werden. Einladungen folgen noch!

Resultate vom ESF2020
unter www.fseschenbach.ch

Schützen-Festwoche ESF Luzern2020 

Das Eidgenössische Schützenfest Luzern 2020 wird 
im Rahmen einer besonderen Schützen-Festwoche 
auf dem Gelände der Messe Luzern offiziell 
abgeschlossen. Diese Schützen-Festwoche bildet 
den kameradschaftlichen Treffpunkt aller Schütz- 
innen und Schützen aus der ganzen Schweiz. 
Während dieser Woche findet auch das Absenden 
und der Offizielle Tag statt. Umrahmt wird die 
Schützen-Festwoche zudem mit Konzerten und 
einer attraktiven Fachmesse für den Schiesssport. 
Natürlich wird während diesen aussergewöhnlichen 
Tagen auch für besondere Gaumenfreuden gesorgt 
sein.

Abrechnung / Gabenbezug Schiessen; 
Messe Luzern, Horwerstr. 87
Freitag, 8. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 9. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 10. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 15. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 16. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 17. Oktober 2021 09.00 – 18.00 Uhr
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Sportschützen Rothenburg-
Eschenbach

Jugend + Sportkurse im
Sportschiessen 50 m und 10 m
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A:  jeweils Dienstag
Datum: 7. / 14. / 21. September 2021
Zeit: 17.00 – 19.00 Uhr.

Kurs B:  jeweils Mittwoch
Datum: 1. / 08. / 15. / 22. September 2021 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Postfach 130,
6274 Eschenbach; Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E. Mail: architraber@bluewin.ch 

J+S: Regio Final SSV
Die besten Schützen können am Regio Final des 
SSV teilnehmen. Das Gesamtresultat der drei Test- 
schiessen ist entscheidend. Der Final findet am 
Samstag, den 18. September 2021 in Buochs statt.

J+S: Final Nachwuchskurse ZSV
Zum Abschluss des Jugend & Sportkurses 50 m 
findet der Final sämtlicher Nachwuchskurse des 
Zentralschweizerischer Sportschützen Verband 
statt: Sonntag 26. September 2021, Schiessanlage 
Aamättli, 6374 Buochs NW, Schiesszeiten: ca. 
09.00 – 14.15 Uhr. 
Programm: Probe unbeschränkte und 20 Wett- 
kampfschüsse.
Die detaillierten Schiesszeiten und Scheiben-Zutei- 
lungen werden noch bekannt gegeben. 

J+S Kurs: Druckluftschiessen Winterhalbjahr
Nach den Herbstschulferien beginnt die Indoor-
Saison für das 10 m Druckluftschiessen. Dieser fin- 
det in der BSA beim Feuerwehrgebäude Eschenbach 
statt.
Beginn: Mo, 18. bzw. Mi, 20. Oktober 2021
Kurs-Anmeldungen nimmt der Kursleiter Jörg Traber 
entgegen.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen: 
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend- 
Schützen müssen noch das GM Ersatzprogramm 
schiessen. Alle Mitglieder haben zwei Rotbach- 
stiche nacheinander zu absolvieren! Zwei nach- 
einander geschossene Rotbachstiche (Best of 20) 
zählen für die Jahresmeisterschaft!

Datum: 7. / 14. / 21. September 2021
Zeit: jeweils von 17.00 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen SSV
Letzte Gelegenheit für das Vereinswettschiessen
der lizenzierten Vereinsschützen.
Samstag, 4. September von 10.00 – 12.00 Uhr und
13.00 bis 14.30 Uhr
In unserem Schiessstand Hüslenmoos.  

Endschiessen 2021
Samstag: 18. September, 13.30 – 15.00 Uhr
Und jeweils Dienstag, 7. und  14. September 2021,
Schiesszeiten: 17.00 – 19.30 Uhr.
In der 50 m Anlage im Militärstand Hüslenmoos 
kann jeder einmal einen Versuch mit einem Klein- 
kalibersportgewehr wagen. Dieses Sportgerät er- 
zeugt keinen Rückschlag und auch keinen Lärm. 

Wir bieten folgendes Programm an:
Menüstich (6 x 1 Schuss)
Glück-Scheibe (5 Schuss)
Hüslenmoos-Stich (10 Schuss)
Nachdoppel A 100 (min 3 x 2 Schuss)
Zur Jahresmeisterschaft zählt zusätzlich der
Rotbachstich (2 x 10 Schuss; Total 20 Schuss)
   
Die Sportschützen Rothenburg-Eschenbach freuen 
sich, wenn Sie mit Ihrer Familie, Arbeitskameraden, 
Freunden und Bekannten unser Kilbischiessen 
besuchen.
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J+S Kurs «Sportschiessen 10 m»  
2021 / 22 für Jugendliche

Wer Nina Christen nacheifern möchte, hat bei uns jetzt die Möglichkeit!
 

Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute bei den Jugendlichen mehr denn je 
fehlen: Motivation, Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe & Gelassenheit, 

Nervenstärke & Ehrgeiz.

Schiessen ist eine komplexe Sportart, hier treffen Kondition, Koordination und grosse 
mentale Anspannung zusammen und dazu braucht es ein hohes Mass an 

Selbstdisziplin. Dies sind alles Stärken, die das spätere Berufsleben von unserer Jugend 
fordert.

Schiessen ist mehr als Sport … Schiessen fordert auch den Geist!

Kursort: Lokal BSA, Eschenbach 
 Eingang links neben dem Feuerwehrgebäude)
Kursbeginn: Montag, 18. und evtl. Mittwoch, 20. Oktober 18.00 – 19.30 Uhr
Kurstage: Die Kurstage wie auch die Kurszeiten werden am ersten  
 Abend vom 18. Oktober 2021 bestimmt. 
 In der Regel jeden Montag oder  
 Mittwoch entweder ab 17.30; 19.00 Uhr, je nach Einteilung.
Kursende: ca. Ende Februar 2022
Sportgeräte: Sportgeräte und Schiessjacken werden zu Verfügung gestellt.
Teilnahmeberechtigt: Mädchen und Knaben ab dem Jahrgang 2013
Kostenbeitrag: Um die Unkosten teilweise zu decken, werden pro  
 Teilnehmer / -in zu Beginn des Kurses Fr. 70.– eingezogen.  
 Inkl. Wettkampf-Beiträge

Anmeldung: Jörg Traber, J+S Leiter und Nachwuchstrainer
 Postfach 130, 6274 Eschenbach
 Natel: 079 641 04 75 (SMS)
 E-Mail:  architraber@bluewin.ch

Anmelden und die Faszination Schiesssport erleben



Wichtige Adressen

Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Ab sofort begrüssen wir sie an unserm neun Produktionsstandort an der
Industriestrasse 46, 6034 Inwil

⬤
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⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com


